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Mit dem Frühling erwacht nicht nur die Natur, sondern es wird 
auch sichtbar, was der Herbststurm, der Winterwind und die Un- 
achtsamkeit hinterlassen haben: Abfall und Unrat, der sich an 
Straßenrändern, auf Plätzen, entlang von Wegen sowie in der 
freien Natur angesammelt hat. Um die Stadt und die sie um- 
gebende Landschaft wieder in einen sauberen und gepflegten 
Zustand zu versetzen, lädt die Stadtverwaltung Bad Dürrheim 
gemeinsam mit dem Stadtjugendring zur „Aktion saubere Land- 
schaft“ ein.

In den vergangenen Jahren hat sich gezeigt, dass viele Bürge- 
rinnen und Bürger, Vereine sowie weitere Gruppierungen bereit 
sind, sich tatkräftig für ein sauberes Bad Dürrheim einzusetzen. Auch in diesem Jahr hofft die Verwaltung auf zahlrei- 
che freiwillige Helferinnen und Helfer, die gemeinsam anpacken, um Wege, Bach- und Waldränder, die Feldflur und 
den Wald von Abfall zu befreien.

Die Landschaftsputzete findet am 

statt. 

Treffpunkt in der Kernstadt ist das Jugendhaus Bohrturm.

Parallel zur Aktion in der Kernstadt finden in den Stadtteilen ebenfalls Landschaftsputzeten statt, die von den Orts- 
verwaltungen organisiert werden. Auch dort sind freiwillige Helferinnen und Helfer herzlich willkommen, um ge- 
meinsam für eine saubere Umwelt zu sorgen. Die genauen Informationen hierzu finden Sie bei den einzelnen Stadt- 
teilen im Innenteil des Amtsblattes.

„Eine saubere und gepflegte Umgebung liegt in unserer gemeinsamen Verantwortung und ist auch ein Zeichen von 
Respekt gegenüber unserer Umwelt und den kommenden Generationen. Ich lade alle Bürgerinnen und Bürger herz- 
lich ein, sich an dieser wertvollen Aktion zu beteiligen. Jede helfende Hand zählt!“, appelliert Bürgermeister Jonathan 
Berggötz. 
Die Stadt stellt in Zusammenarbeit mit dem Abfallwirtschaftsamt Müllsäcke und Container zur Verfügung. Alle Hel- 
ferinnen und Helfer werden gebeten, geeignete Kleidung, insbesondere Handschuhe, mitzubringen. 
Als Dank für die tatkräftige Unterstützung sind alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer nach getaner Arbeit zu einem 
gemeinsamen Imbiss ab 12:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus eingeladen. 
Weitere Informationen zu Treffpunkten und Containerstellplätzen in der Kernstadt und den Stadtteilen sind auf der 
städtischen Website unter www.badduerrheim.de/Stadt-Buerger abrufbar.

Wer bei der Aktion mitmachen möchte, kann sich noch bis zum 13. April per E-Mail unter 
tanja.sturm@bad-duerrheim.de anmelden.

Die Stadtverwaltung freut sich über zahlreiche Mitwirkende und bedankt sich bereits im Voraus für das Engagement 
zugunsten einer sauberen Umwelt.

 Foto: KI-generiert

Gemeinsam für eine saubere Umwelt  
– Aufruf zur Landschaftsputzete

Samstag, 18. April 2026,  
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

www.badduerrheim.de/Stadt-Buerger
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Neue Gebührenordnung für Friedhöfe in 
Bad Dürrheim
Friedhofsgebühren sind ein wichtiger Bestandteil der städ- 
tischen Dienstleistungen. Sie dienen dazu, die laufenden 
Kosten für Betrieb, Pflege und Unterhaltung der Friedhofsan- 
lagen zu decken und eine würdevolle Bestattungskultur lang- 
fristig sicherzustellen. Um die Aktualität der Gebührenstruktur 
zu überprüfen und diese an die wirtschaftlichen Rahmenbe- 
dingungen anzupassen, wurde das Freiburger Unternehmen 
Weiher GmbH mit einer Neukalkulation beauftragt. 
Der Gemeinderat genehmigte in seiner letzten Sitzung 
einstimmig die Vorschläge, die die Firma Weiher vorgelegt 
hatte. Allerdings gibt es eine Ausnahme: Die Gebühren für 
Gräber für Kinder unter sechs Jahren werden nicht erhöht. 
Damit wird dem besonderen Schutzbedürfnis der betrof- 
fenen Familien nachgekommen und zugleich die soziale 
Verantwortung der Kommune unterstrichen. 
Ziel der Gebührenanpassungen ist und war es, eine mög- 
lichst hohe Kostendeckung zu erreichen. Dabei stellte die 
Firma Weiher fest, dass in Bad Dürrheim bestimmte Leistun- 
gen bisher nicht als Gebühr abgerechnet wurden, obwohl 
hierfür ein messbarer Verwaltungsaufwand entsteht. Hier- 
zu zählen beispielsweise die Genehmigung für das Aufstel- 
len von Grabmalen oder Änderungen bei Grabmalen sowie 
die Standsicherheitsprüfung für stehende Grabmale. 
Durchschnittlich gibt es auf den städtischen Friedhöfen 
jährlich 111 Bestattungen, davon dreizehn Erdbestattun- 
gen mit Sarg in Reihengräbern und elf in Wahlgräbern 
sowie 87 Urnenbestattungen. Zum Beispiel steigen die 
Gebühren der Grabnutzung für eine traditionelle Erdbe- 
stattung in der Kernstadt mit Sarg im Reihengrab von bis- 
her 2810 Euro auf 2919 Euro. Bei einem Urnenerdgrab stei- 
gen die Gebühren von bisher 1286 Euro auf 1361 Euro. 
Neu kalkuliert wurden unter anderem auch die Gebühren 
für die Nutzung der Aussegnungshallen. In der Kernstadt 
wird diese durchschnittlich 73-mal im Jahr genutzt, hier 
steigen die Gebühren von 187 Euro auf rund 312 Euro an.

Bad Dürrheim führt Parkgebühren in der 
Kernstadt ein
Der Gemeinderat hat mit deutlicher Mehrheit beschlossen, 
Parkgebühren einzuführen. Diese sollen künftig für einige 
innerörtliche Straßen in der Kernstadt und im Kurgebiet 
sowie für die großen Parkplätze beim Haus des Bürgers, an 
der Salinensporthalle, bei den Vereinsheimen von Pfadfin- 
der- und Turnerbund, beim Minara, bei der Kita Stadtkäfer 
und am Salinensee (Kurstift) gelten. 
Von den 24 anwesenden Gemeinderatsmitgliedern stimm- 
ten 19 für die Einführung der Parkgebühren, vier Stadträte 
waren dagegen, einer enthielt sich der Stimme. Bürger- 
meister Jonathan Berggötz erklärte, die durch die Parkge- 
bühren anfallenden Mehreinnahmen würden für die In- 
standsetzung der Parkplätze und Attraktivitätssteigerung 
der Innenstadt verwendet. „Wir müssen investieren, damit 
unsere Parkplätze einen guten Zustand erreichen“, so das 
Stadtoberhaupt. 
Berggötz wies darauf hin, dass die Kur- und Bäder GmbH 
ebenfalls für ihre Parkplätze, beispielsweise am Solemar, 
Gebühren verlangen werde. Im Zuge dieser Erwägungen 
wurde auch der Aspekt berücksichtigt, dass die Besucher 
des Bades auf die noch gebührenfreien Parkplätze in der 
Innenstadt ausweichen würden. 
Bereits im Jahr 2024 gingen Ansätze zur Planung ein ge- 
bührenpflichtiges Parkraumanagement aus einem Haus- 
haltsantrag der SPD-Fraktion hervor.

Aus diesem Grund habe man das Ingenieurbüro Brenner 
Plan mit der Erarbeitung eines Parkraumbewirtschaftungs- 
konzepts beauftragt. 
Der Bürgermeister verwies hierbei auf Modellrechnungen 
und die zu erwartenden Einnahmen von jährlich 132.400 
Euro, die für die Parkplatzinstandhaltung und Innenstadt- 
attraktivierung notwendig seien. Nach der zum 1. Januar 
2026 erfolgten Erhöhung des Grundsteuerhebesatzes wol- 
le man diese Steuer nicht noch mal anheben und auch bei 
der Gewerbesteuer wolle man den Hebesatz nicht erhö- 
hen, so Berggötz. 
Diplomingenieur Malte Novak vom Büro Brenner Plan er- 
läuterte dann die vorgeschlagene Regelung sowie Über- 
legungen zu den künftigen Parkgebühren. Parkgebühren 
sollen nur von Montag bis Freitag von 08:00 bis 18:00 Uhr 
und an Samstagen von 08:00 bis 13:00 Uhr erhoben wer- 
den, der Basis-Satz würde bei 50 Cent für jede halbe Stun- 
de liegen. Lediglich in der Parkzone Süd (Luisenstraße und 
Parkplätze) sollen auch sonntags von 11:00 bis 18:00 Uhr 
Gebühren verlangt werden. 
Langzeitparken ist tagsüber entlang der Straßen (Ausnah- 
me: Luisenstraße) nicht vorgesehen, weil hier eine Höchst- 
parkdauer von zwei Stunden gilt, dagegen kann auf den 
großen Parkplätzen das Auto auch länger abgestellt wer- 
den. Tagsüber soll hierfür ein Euro für zwei Stunden be- 
rechnet werden, wobei ab fünf Stunden die Gebühr bei vier 
Euro bleibt. Auch Monats- und Jahresparkscheine sind im 
Gespräch, um das Parken zu vereinfachen. 
Nach dem vorgelegten Konzept soll für folgende Straßen 
eine Gebührenpflicht eingeführt werden: Friedrichstraße 
vom Parkplatz an der katholischen Kirche St. Johann bis 
zum Ende der verkehrsberuhigten Zone an der Stadtbib- 
liothek, Lindenplatz bis zum Hegibrunnen, Schulstraße, 
Viktoria- und Zehntstraße, Karlstraße von der Muselbrücke 
bis zur Kreuzung Bitz- und Hofstraße, die Hofstraße, Bahn- 
hofstraße und die Luisenstraße vom Hindenburgpark bis 
zum Narrenschopf. Allerdings waren sich alle einig, dass es 
auch noch Veränderungen geben kann. Insgesamt 301 ge- 
bührenpflichtige Parkplätze gibt es nach diesem Konzept 
entlang der Straßen und auf den großen Parkplätzen. 
Ausnahmen gibt es für Fahrzeuge mit Behindertenausweis, 
die im Rahmen der Höchstparkdauer kostenlos abgestellt 
werden können, sowie für Elektrofahrzeuge während des 
Ladevorgangs. Berücksichtigt werden sollen auch Ehren- 
amtliche, hier sind günstigere Monatstickets oder Ausnah- 
megenehmigungen im Gespräch. 
In der Innenstadt – nicht aber im Kurgebiet – soll es zudem 
eine sogenannte „Brötchentaste“ geben, die es den Auto- 
fahrern ermöglicht, ihr Fahrzeug 30 Minuten lang für kurze 
Besorgungen gebührenfrei stehenzulassen. An den Park- 
automaten, die in maximal 150 Meter Entfernung zu errei- 
chen sind, kann nur mit Karte oder Handy bezahlt werden, 
nicht mit Bargeld, somit entfällt für die Stadt das aufwän- 
dige Entleeren der Automaten und Geldzählen. Auch mit 
einer Park-App kann bezahlt werden. 
Das Planungsbüro rechnet mit jährlichen Netto-Einnahmen 
von 132.400 Euro – und jährlichen Betriebskosten, zum Bei- 
spiel für die Wartung und Software von 15.600 Euro, sodass 
am Ende 113.400 Euro Überschuss bei der Stadt verbleiben. 
Die höchsten Einnahmen sind mit dem Parkplatz Stadtmitte 
zu erzielen, nämlich 48.200 Euro, während der Parkplatz an 
der Salinensporthalle 33.900 Euro im Jahr bringen soll. 
Weil aber jeder Parkautomat 11.000 Euro kostet, einschließ- 
lich Tiefbau, Beschilderung und Software, entstehen bei 13 
Geräten zunächst einmal 143.000 Euro an einmaligen Kos- 
ten, innerhalb von eineinhalb Jahren würde sich die An- 
schaffung dann jedoch amortisieren.
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Stadträtin Ingrid Limberger sprach für den größten Teil der 
CDU-Fraktion und befürwortete die Einführung der Park- 
gebühren: „Es kann nicht sein, dass Fahrzeuge jede Woche 
Stellplätze blockieren“, sie erhofft sich eine höhere Fluktua- 
tion von Autos auf den Parkplätzen und einen Beitrag zum 
Umweltschutz, weil dann mehr Innenstadtbesucher zu Fuß 
oder mit dem Rad kommen würden. Die Einnahmen soll- 
ten der Gemeinschaft dienen. 
Dr. Klaus Götz sprach für die Fraktion der Freien Wähler von 
einem schlüssigen Konzept, die Kur- und Bäder GmbH sei 
ebenfalls auf die Parkgebühren für ihre eigenen Stellplätze 
angewiesen. Ehrenamtliche seien weniger von der Gebüh- 
renpflicht betroffen, weil sie in der Regel nicht vor 18:00 
Uhr im Einsatz seien. 
Dies sah auch Karen Roeckl (LBU) so, die auch die Mög- 
lichkeit ansprach, nachzusteuern. „Es ist wichtig, dass wir 
zusätzliche Einnahmen generieren“, sagte sie. Zudem sei 
damit zu rechnen, dass mehr Kunden zu Fuß oder mit dem 
Rad in die Stadt kommen. 
„Kostenloses Parken ist angesichts unserer Haushaltslage 
nicht tragbar, wir brauchen die Einnahmen, um die Infra- 
struktur zu verbessern“, erklärte Can Zileli (SPD), der darauf 
hinwies, dass die SPD 2024 erfolglos eine Parkgebühr be- 
antragt hatte und dann erneut im vergangenen Jahr. „Wir 
nehmen die Anregungen der Bürger ernst“, sagte Zileli, so 
sei die Brötchentaste für 30 Minuten freies Parken im Stadt- 
entwicklungsausschuss angeregt worden, sie diene nicht 
nur Einzelhandelskunden, sondern auch Eltern, die ihre 
Kinder abholen. 
Die einzige Gegenstimme aus der CDU zur Parkgebühr 
kam von deren Fraktionssprecherin, Professorin Dr. Barbara 
Fink, die bezweifelte, dass die Gemeindevollzugsmitarbei- 
ter ohne Stellenaufstockung in der Lage sind, die Zahlung 

der Parkgebühr zu überwachen. Die Kosten der 13 Auto-
maten seien außerdem fast so hoch wie die zusätzlichen 
Einnahmen aus der Grundsteuer und erst im Jahr 2030 
bringe die Parkgebühr so viele kumulierte Einnahmen, 
dass Parkplätze saniert werden können, kritisierte sie. 
Dr. Barbara Fink befürchtet außerdem, dass Ehrenamtliche 
demotiviert werden, wenn sie Parkgebühren zahlen müs- 
sen, etwa Lesepaten der Schulen oder Sportvereinstrainer. 
Von der Narrenzunft, Lehrern der Grund- und Werkreal- 
schule, Eltern der Kita Stadtkäfer und Übungsleitern seien 
entsprechende Einwände genannt worden. Fink befürch- 
tete, dass Autofahrer in die angrenzenden Wohngebiete 
ausweichen, dort würden dann Bewohner, Besucher und 
Pflegedienste keine Parkplätze mehr finden. 
Für den Einzelhandel werde die Parkgebühr mit einem Um- 
satzrückgang einhergehen, befürchtete Dr. Barbara Fink 
weiter. Und wer zwei Mal 150 Meter, zum Automaten und 
zurück, laufen müsse, um die Brötchentaste zu drücken, 
empfinde das möglicherweise als zu umständlich. Kunden 
würden deshalb Bad Dürrheims Innenstadt meiden: „Das, 
was man im Zentrum findet, findet man auch andernorts, 
wo es keine Parkgebühren gibt“. 
Dr. Andrea Kanold (FDP) teilt die Befürchtungen von Dr. 
Barbara Fink. Die Apothekenleiterin warnte: „Wir müssen 
uns auf sehr viel Ärger einstellen“. Die beiden Gemeinde- 
vollzugsmitarbeiter würden es schon heute nicht schaf- 
fen, alles zu kontrollieren. Auch Kanold befürchtet, dass 
auswärtige Kunden dann eher Orte besuchen werden, in 
denen kostenlos geparkt werden kann, auch der Wochen- 
markt am Freitag werde dann nicht mehr so gut besucht. 
Dennoch beauftragte der Gemeinderat am Ende der De- 
batte die Stadtverwaltung, auf Grundlage der vorgestellten 
Empfehlungen ein Parkraummanagement für städtische 

Auszug aus dem Mobilitätskonzept von Brenner Plan: Der Parkplatz Stadtmitte zwischen Rathaus, Haus des Bürgers und Haus 
des Gastes kann heute noch kostenlos genutzt werden. Er soll, zusammen mit weiteren großen Parkplätzen und etlichen Stra- 
ßen in der Innenstadt und dem Kurgebiet, bald gebührenpflichtig werden. Foto: Brenner Plan GmbH
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Parkplätze sowie Einzelstellplätze schrittweise einzuführen 
und die erforderlichen rechtlichen, organisatorischen und 
technischen Voraussetzungen zu schaffen. Beschlossen 
wurde auch, dass die Parkgebühren ausschließlich in die 
Verbesserung, den Unterhalt und die Weiterentwicklung 
der Parkinfrastruktur sowie Maßnahmen zur Stärkung und 
Attraktivität der Innenstadt fließen. 
Malte Novak vom Planungsbüro kündigte an, dass am 2. 
Juli im Stadtentwicklungsausschuss weitere Teile des Mo- 
bilitätskonzeptes vorgelegt werden, so untersucht sein 
Büro einige Planfälle wie beispielsweise den autofreien 
Rathausplatz, eine Fußgängerzone in der Friedrichstraße, 
Zweirichtungsverkehr in der Hofstraße oder die Sperrung 
der Salzstraßenbrücke über die Musel für Kraftfahrzeuge. 
Auch die Auswirkungen der künftigen Buslinie über Huber- 
und Luisenstraße werden vorgestellt.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
über unser Bewerbungsportal bis 
26.04.2026
Stadtverwaltung Bad Dürrheim 

Luisenstraße 4

78073 Bad Dürrheim

Die Stadt Bad Dürrheim (rund 13.300 Einwohner) sucht zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n engagierte/n

Tiefbauingenieur (m/w/d) 
Diplom/Master/Bachelor

Ihr Profil
Sie verfügen über einen Diplom- oder Masterabschluss im 

Bauingenieurwesen der Fachrichtung Tiefbau, Straßenbau, 
Verkehrswesen oder aufgrund eines Bachelorabschlusses sowie 
aufgrund Ihrer Erfahrungen über vergleichbare Fähigkeiten im 

Bauingenieurswesen.

Führerschein der Klasse B

Das erwartet Sie
Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis, Teilzeit nach 
Absprache möglich. Leistungsgerechte Vergütung nach dem 

Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) bis 
Entgeltgruppe 11 je nach vorliegender Voraussetzungen 
Eigenverantwortliche Vorbereitung und Durchführung von 
Bau- und Instandsetzungsmaßnahmen im Bereich Tiefbau 
u.a. Gemeindestraßen, Wirtschafts- und Radwege, 
Straßenbeleuchtung und Gewässer sowie Kanalisation, 
Wasserversorgung, Ingenieurbauwerke nach DIN 1076 
Erarbeitung von Aufgabenstellungen für die Ausschreibung 
von Ingenieurleistungen und Vorbereitung von HOAI- 
Verträgen 
Begleitung und Kontrolle der beauftragten 
Planungsleistungen aller Leistungsphasen der HOAI 
Wahrnehmung der Bauherrenfunktion, Baubegleitung und 
Abrechnung von Baumaßnahmen

Es ist möglich, dass sich der konkrete Aufgabenzuschnitt künftig 
verändert.

Ortsverwaltung Öfingen mit neuer  
Telefonnummer
Eine Ortsverwaltung ist eine 
zentrale Anlaufstelle für die 
Bürgerinnen und Bürger 
und übernimmt vielfältige 
Aufgaben der kommunalen 
Verwaltung. Ab sofort ist die 
Ortsverwaltung Öfingen während der Dienstzeiten unter 
einer neuen Telefonnummer erreichbar. 
Die neue Telefonnummer lautet: 07726 666-660 
Ortsvorsteherin Astrid Schweizer-Engesser erhält ebenfalls 
eine neue Telefonnummer und ist unter 07726 666-665 er- 
reichbar. 
Mit der Umstellung ist die Ortsverwaltung erstmals direkt 
in die Telekommunikationsanlage der Stadtverwaltung 
eingebunden. Das vereinfacht zahlreiche interne Abläufe. 
Die bisherige Rufnummer 07706 206 bleibt übergangswei- 
se im Parallelbetrieb aktiv, wird jedoch in naher Zukunft 
abgeschaltet.

Reparatur-Café in der Realschule  
Am Salinensee
Das Reparatur-Café an der Realschule am Salinensee, Inne- 
re Biegen 1, ist am 11. April von 10 – 13 Uhr für die Bürger 
als ehrenamtliche Initiative aktiv mit der Devise „lieb ge- 
wonnenes reparieren als gleich wegwerfen“ tätig. 
So können Geräte aus Haushalt, Garten oder Heimwerk- 
statt zur Überprüfung vorbeigebracht und wenn möglich 
repariert werden. Neu inzwischen ist der Computerservice, 
der Hilfestellung bei Hard- und Software-Fragen ebenso 
bei WINDOWS 11-Umstellungsfragen gibt. Ebenso gibt es 
Hilfe bei Laptops, Drucker- und Handys-Fragen durch un- 
sere qualifizierten Experten. Alle Arbeiten werden von Eh- 
renamtlichen auf Spendenbasis durchgeführt. 
Für die Bewirtung während der Wartezeit ist durch die 
Frauen des Reparaturcafés gesorgt. 
Das Reparatur-Café trifft sich jeweils am zweiten Samstag im 
Monat, nur während der Sommerferien ist große Ruhepause. 
Der Zugang zum Reparatur-Café ist barrierefrei ebenerdig, 
in der Nähe sind Parkplätze vorhanden. Die Ansprechpart- 
ner sind Karl Behrle (Tel. 07726/3891365) und Karl Lotz (Tel. 
07726/929301).

Solemar-Abzeichen begeistert Kinder und 
Familien im Solemar

Spielerisch lernen, gemein- 
sam lachen und dabei ganz 
nebenbei etwas für die Ge- 
sundheit tun: Mit dem neu- 
en Solemar-Abzeichen bietet 
die Solemar Therme ein ab- 
wechslungsreiches Mitmach- 
programm für Kinder und 
Familien – und trifft damit ge- 
nau den Nerv seiner jüngsten 
Gäste. 

Das Konzept wurde von Sabrina Benz, Teamleitung der 
Schwarzwald-Sauna im Solemar in Abstimmung mit Ste- 
fan Becker, Bäderbereichsleitung, entwickelt. Die zugrun- 
deliegende Idee stammt von Jennifer Mühl, Mitarbeiterin 
der Schwarzwald-Sauna. Ziel ist es, Kinder auf spielerische 
Weise an die besonderen Angebote der Therme heranzu- 
führen – immer mit dem Fokus auf Spaß, Bewegung und 
gemeinsames Erleben.
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Lernen, erleben, mitmachen. Beim jüngsten Familientag 
wurde das Angebot begeistert angenommen: Rund 30 bis 
50 Kinder stellten sich den kreativen und altersgerechten 
Herausforderungen im Bade- und Saunabereich. Das Be- 
sondere: Wer – je nach Altersgruppe – mindestens vier Auf- 
gaben erfolgreich meistert, erhält das Solemar-Abzeichen 
kostenlos als Aufnäher für Badeanzug oder Badehose. Die 
Aktion ist Bestandteil des Familientags der Therme, der 
jeden zweiten Samstag im Monat im Wellness- und Ge- 
sundheitszentrum Solemar stattfindet. Die Aufgaben sind 
vielseitig und verbinden Wissen, Geschick und Kreativität. 
So werden Kinder beispielsweise zum „Sole-Wissen-Profi“, 
indem sie Fragen rund um das salzhaltige Wasser beant- 
worten. Typische Fragen sind: Warum ist Sole gesund? Wa- 
rum kann man im Solebecken besser schweben? Woher 
kommt das Salz in Bad Dürrheim? Darüber hinaus warten 
zahlreiche praktische Herausforderungen: Beim „Schwebe- 
Meister“ treiben die Kinder entspannt auf dem Rücken, 
während sie bei der „Ring-Tauch-Challenge“ mutig nach 
einem Gegenstand vom Beckenboden tauchen. Teamgeist 
zeigen sie als „Mini-Rettungsschwimmer“, wenn sie einen 
„Badegast“ sicher an den Beckenrand bringen. Auch Kre- 
ativität und Entspannung kommen nicht zu kurz. Ob bei 
einer lustigen „Solemar-Durchsage“, beim Anrühren eines 
eigenen Salz-Peelings oder beim bewussten Abschalten 
als „Entspannungs-Profi“ – die Aufgaben sprechen unter- 
schiedliche Sinne und Fähigkeiten an. Spielerische Regeln 
lernen. Ein wichtiger Bestandteil ist zudem das sichere Ver- 
halten in der Therme. Als „Regel-Profi“ nennen die Kinder 
drei wichtige Thermen- oder Saunaregeln, etwa: vor dem 
Baden duschen, nicht vom Beckenrand springen oder in 
der Sauna ein Handtuch unterlegen. So wird Sicherheits- 
bewusstsein ganz selbstverständlich in das Spielerlebnis 
integriert. Saunaerlebnis kindgerecht gestaltet. Optional 
können Kinder auch im Saunabereich aktiv werden. Dort 
schlüpfen sie etwa in die Rolle eines „Aufguss-Assistenten“, 
erraten als „Duftdetektiv“ verschiedene Aromen oder üben 
als „Handtuch-Profi“ erste Wedeltechniken. So wird selbst 
die Saunawelt spielerisch und kindgerecht erlebbar. 
Nach dem erfolgreichen Start steht bereits der nächste Ter- 
min fest: Am Samstag, 11. April, haben Familien erneut die 
Gelegenheit, das Solemar-Abzeichen zu absolvieren und 
einen erlebnisreichen Tag in der Therme zu verbringen. 
Mit diesem Angebot zeigt das Solemar eindrucksvoll, wie 
moderne Familienprogramme aussehen können: informa- 
tiv, aktiv – und vor allem mit ganz viel Freude für Groß und 
Klein.

Einkaufserlebnis Wochenmarkt

Frische Produkte aus der Region: immer freitags von 7 Uhr 
bis 12 Uhr auf dem Rathausplatz in der Luisenstraße.

BEREITSCHAFTS- 
DIENSTE
Notrufe

Polizei  110 
Feuerwehr  112 
Rettungsdienst  112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117 
docdirekt.de – die digitale Anlaufstelle der 116 117. 
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kosten- 
los und digital eine medizinische Ersteinschätzung und 
Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde 
empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Bera- 
tung vermittelt werden. 
DRK-Krankentransporte  07721 19222 
Polizeiposten Bad Dürrheim  07726 939480 
nach Dienstschluss/an Sonn- u. Feiertagen: 
Polizeirevier Schwenningen  07720 8500-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Allgemeine Bereitschaftspraxis 
Albert-Schweitzer-Straße 6 (Hauseingang Klinikstraße ge- 
genüber dem Parkhaus), 78052 Villingen-Schwenningen 
Mittwoch:       16 – 19 Uhr 
Freitag:        16 – 19 Uhr 
Samstag/Sonntag/Feiertag:  09 – 19 Uhr 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 
Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen, 
Klinikstraße 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Montag – Donnerstag:    19 – 21 Uhr 
Freitag:        18 – 21 Uhr 
Samstag/Sonntag/Feiertag:  09 – 21 Uhr 
HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis 
Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen, 
Klinikstraße 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Samstag/Sonntag/Feiertag:  10 – 20 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
 Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/Min.) 
Giftnotrufzentrale  0761 19240 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tierschutzverein Villingen-Schwenningen e. V. 
www.tierschutzvereinvs.de

Apotheken (unter der Woche ab 20:00 Uhr)

09.04.2026 Staufen-Apotheke Schwenningen 
    Dauchinger Str. 20, 
    78056 Villingen-Schwenningen 
    Tel.: 07720 - 50 88 
    Stadt-Apotheke Bräunlingen 
    Dekan-Metz-Str. 5, 78199 Bräunlingen 
    Tel.: 0771 - 9 22 70 
10.04.2026 Apotheke im Kaufland Bad Dürrheim 
    Dieselstr. 1, 78073 Bad Dürrheim 
    Tel.: 07726 - 17 88 
11.04.2026 Vita Apotheke Villingen 
    Neuer Markt 1, 
    78052 Villingen-Schwenningen 
    Tel.: 07721 - 99 07 70

www.docdirekt.de
www.tierschutzvereinvs.de
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„Mobiler Einkaufswagen“ auf Tour
Der „Mobile Einkaufswagen“ von Malteser und der Unter- 
stützung von „Hilfe mit Herz und Hand e. V.“ fährt wieder 
am Donnerstag, 16. April, ins Kaufland. Möchten Sie bei 
dieser kostenlosen Einkaufsmöglichkeit dabei sein, melden 
Sie sich unter Tel. 07721 9170-48 oder per E-Mail unter: xe- 
nia.krebs@malteser.org.

Klimaaktives Bad Dürrheim

Kostenloser Energie-Check für Hauseigen- 
tümerinnen und Hauseigentümer
Steigende Energiepreise, neue gesetzliche Vorgaben und 
die Auswirkungen der Klimaerwärmung machen Energie- 
sparen wichtiger denn je. Doch viele fragen sich: Wo fange 
ich an und was lohnt sich wirklich? 
Die Stadt Bad Dürrheim bietet deshalb in Zusammenarbeit 
mit der Klimaschutz- und Energieagentur Schwarzwald- 
Baar-Heuberg einen kostenlosen Energie-Check direkt im 
Eigenheim an. 
Zertifizierte Energieberaterinnen und Energieberater ana- 
lysieren vor Ort mögliche Schwachstellen am Gebäude, ge- 
ben Hinweise zu sinnvollen Modernisierungsmaßnahmen 
und informieren über aktuelle staatliche Förderprogram- 
me. 
Die Beratung ist neutral und unabhängig von Anbietern 
oder Produkten. Die Kosten werden von der Stadt Bad 
Dürrheim gemeinsam mit der Verbraucherzentrale über- 
nommen. 
Wo verliert Ihr Haus Energie und Geld? 
Lassen Sie es kostenlos prüfen und vereinbaren Sie Ihren 
Termin unter der Telefonnummer: 07461 9081810. 
Anmeldungen sind ab sofort möglich. Die Anzahl der Ter- 
mine ist begrenzt.

Der Schwarzwald-Baar-Kreis 
informiert

Fortschreibung des Nahverkehrsplans (allgemeiner 
Teil und Verkehrsbereich Südbaar) - Beteiligung der 
Öffentlichkeit
Der Kreistag hat am 23. März den Entwurf des Nahverkehrs- 
plans für das Verfahren zur Beteiligung der Öffentlichkeit 
freigegeben. Jetzt können Interessierte den Entwurf bis 
zum 30. April 2026 einsehen unter: www.Lrasbk.de/Stel- 
lungnahme-Nahverkehrsplan 
Wer hierzu eine Stellungnahme abgeben möchte, kann 
diese während der Auslegungsfrist an das Landratsamt 
Schwarzwald-Baar-Kreis, Straßenverkehrsamt, Am Hopt- 
bühl 2, 78048 Villingen-Schwenningen, E-Mail: nahver- 
kehr@lrasbk.de senden. Stellungnahmen, die nach dem 
30. April 2026 eingehen, können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Wer seine Stellungnahme einreicht, sollte seine 
volle Anschrift angeben. So ist es möglich, dass die Verwal- 
tung eine Rückmeldung geben kann, wie die Stellungnah- 
me behandelt wurde. Die Stellungnahmen werden gesam- 
melt, geprüft und anschließend fachlich bewertet. Danach 
wird der Nahverkehrsplan in seiner Endfassung erarbeitet 
und dem Kreistag zur Entscheidung vorgelegt. 
Hintergrundinfos: Der Schwarzwald-Baar-Kreis hat für sein 
Gebiet zur Sicherung und Verbesserung des öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV) einen Nahverkehrsplan auf- 
zustellen. Der Nahverkehrsplan ist ein Rahmenplan. Dies 

12.04.2026 Schellenberg-Apotheke Hüfingen 
    Hauptstr. 56, 78183 Hüfingen 
    Tel.: 0771 - 6 19 88 
    Berthold-Apotheke Villingen 
    Romäusring 23, 
    78050 Villingen-Schwenningen 
    Tel.: 07721 - 2 51 55 
13.04.2026 Sonnen-Apotheke am Bahnhof 
    Bahnhofstr. 12, 78166 Donaueschingen 
    Tel.: 0771 - 92 03 05 40 
    Rieten-Apotheke Schwenningen 
    Rietenstr. 52, 
    78054 Villingen-Schwenningen 
    Tel.: 07720 - 3 71 18 
14.04.2026 Mozart-Apotheke Villingen 
    Saarlandstr. 21, 
    78050 Villingen-Schwenningen 
    Tel.: 07721 - 2 63 46 
 15.04.2026 Heldmann‘s Apotheke im City-Rondell 
    Kronenstr. 21, 
    78054 Villingen-Schwenningen 
    Tel.: 07720 - 3 20 58 
16.04.2026 Paradies-Apotheke Villingen 
    Paradiesgasse 2, 
    78050 Villingen-Schwenningen 
    Tel.: 07721 - 3 08 08

Bereitschaftsdienste der Stadt

Wasserversorgung  07726 929973 
nach Dienstschluss/an Sonn- + Feiertagen: 
 0171 7718355 
Abwasserbeseitigung  07706 1020 
nach Dienstschluss/an Sonn- + Feiertagen: 
 0171 9908811 
Strom Kernstadt Energiedienst AG 
Service-Nummer  07623 92-1800 
Störungs-Nummer  07623 92-1818 
Strom Stadtteile EnBW AG 
Störungs-Nummer  0800 3629-477 
www.störungsauskunft.de 
Gasversorgung 
ZVB Villingen-Schwenningen  07721 40504444

Sonstige Hilfsdienste

Telefonseelsorge  0800 1110111 
Evang. Sozialstation Bad Dürrheim  07726 9 78 90 20 
Kath. Sozialstation Bad Dürrheim  07721 98730 
Bad Dürrheimer Pflegeservice  07726 939715 
Ambulanter Pflegedienst Casa Vitale  07726 9224-0 
Ambulanter Dienst, Betreuung und Pflege zuhause 
 07726 311400 
Familienwerk Sölden e. V. 
Einsatzleitung Stefanie Di Mauro  07651 9722338 
Caritasverband Schwarzwald-Baar-Kreis 
Sozialdienst  0771 83228-11 
Hospizbewegung Schwarzwald-Baar-Kreis 
Begleitung für Schwerstkranke, 
Sterbende und Angehörige  07721 408735

www.Lrasbk.de/Stel-
www.störungsauskunft.de
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bedeutet, dass er die generellen Zielsetzungen für die künf- 
tige Fortentwicklung des ÖPNV in den kommenden Jahren 
enthält, so zum Beispiel Aussagen zu Standards bei der In- 
frastruktur (Fahrzeuge, Haltestellen) und beim Verkehrsan- 
gebot. Er enthält jedoch keine genauen Detailregelungen 
wie beispielsweise Fahrpläne oder Tarife. 
Der derzeit gültige Nahverkehrsplan wurde vom Kreistag am 
6. November 2017 beschlossen. In den Folgejahren wurden 
die im Nahverkehrsplan definierten Maßnahmen weitge- 
hend umgesetzt. Daher und aufgrund der Weiterentwick- 
lung des ÖPNV ist eine Fortschreibung des Nahverkehrs- 
plans geboten. Hierbei wurde zunächst ein Entwurf für den 
allgemeinen Teil des Plans sowie für den Verkehrsbereich 
Südbaar (Raumschaft Donaueschingen, Hüfingen, Bräun- 
lingen, Blumberg und unteres Bregtal bis Vöhrenbach) er- 
arbeitet. Für die restlichen Verkehrsbereiche im Kreisgebiet 
erfolgt die Fortschreibung in einem späteren Schritt.

Hilfe mit Herz und Hand e.V. 

Generationen verbinden – Hilfe finden
Suchen Sie Hilfe, Unterstützung oder Begleitung im Alltag? 
Möchten Sie Menschen von jung bis alt helfen? Wir orga- 
nisieren den zuverlässigen Rahmen dafür und vermitteln 
gerne. Melden Sie sich, wir freuen uns! 
Kontakt und weitere Informationen: 
„Hilfe mit Herz und Hand e. V.“, Tuninger Str. 2, Bad Dürrheim, 
E-Mail: info@nachbarschaftshilfe.help, Tel. 07706 9228320 
Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen und Ihre Telefonnum- 
mer. Wir rufen gerne zurück. 
Koordination: 
Kernstadt 
Barbara Durul, Tel. 07706 9228321, 
E-Mail: durul@nachbarschaftshilfe.help 
Biesingen, Hochemmingen, Sunthausen 
Ingrid Krickl, Tel. 07706 9228322, 
E-Mail: krickl@nachbarschaftshilfe.help 
Oberbaldingen, Unterbaldingen 
Ursula Rosenstiel, Tel. 07706 9239744, 
E-Mail: rosenstiel@nachbarschaftshilfe.help 
Öfingen 
Edeltraud Schlenker, Tel. 07706 9239745

Generationentre � 
LebensWert

Unser Mehrgenerationenhaus lebt den Leitsatz: 
Miteinander – Füreinander. 
Als Herzstück des bürgerschaftlichen Engagements sind 
wir für Menschen jeden Alters und jeder Nationalität ein 
Ort der Begegnung. Wir leben vom Austausch und dem 
freiwilligen Engagement. In unseren Gruppen bieten wir 
Gelegenheit zum Mitmachen. Dabei kommen Spaß, Un- 
terhaltung oder einfach ein gemütliches Beisammensein 
nicht zu kurz. Sie erhalten auch Rat und Unterstützung für 
verschiedene Bereiche des Alltagslebens. 
Kontakt: 
Generationentreff LEBENSWert, Hofstraße 1, Bad Dürrheim, 
Tel. 07726 3890337, E-Mail: info@generationentreff-lebens- 
wert.de, www.generationentreff-lebenswert.de 
Wir freuen uns auf Sie!

Forschungsprojekt A L T E R S B I L D E R - WIE NEH- 
ME ICH TEIL?
Informationsveranstaltung mit den Internetlotsen des Ge- 
nerationentreffs LEBENSWert am Mittwoch, den 8. April 
2026 von 11 Uhr bis 12 Uhr. 
Erfahren Sie, wie Sie das Forschungsteam KImAge der 
Hochschule Furtwangen unterstützen können 
Registrierung, Fotomotive, Bildkommentare und Fotos 
hochladen. 
Kostenfrei, Anmeldung bei der Geschäftsstelle des Mehr- 
generationenhauses unter info@generationentreff-lebens- 
wert.de oder telefonisch unter 07726 3890337

Das „erste“ Smartphone – Informationen und Aus- 
tausch für Eltern

 
Das „erste“ Smartphone - Informationen und Austausch für 
Eltern Plakat: Generationentreff LEBENSWert

Donnerstag, 23.04.2026, 19:30 Uhr - 21:00 Uhr 
Generationentreff LEBENSWert, Hofstr. 1, 
78073 Bad Dürrheim 
Wann ist der richtige Zeitpunkt für das erste Smartphone? 
Wie lässt sich der Umgang sicher und sinnvoll gestalten? 
In dieser Veranstaltung erhalten Eltern Informationen und 
Tipps, erfahren Empfehlungen und können eigene Erfah- 
rungen teilen. Gemeinsam sprechen wir darüber, wie Kin- 
der den verantwortungsvollen Umgang mit dem Handy 
lernen und wie Eltern sie dabei begleiten können. 
Ein Abend voller Input, Austausch und Antworten – für El- 
tern, die gut vorbereitet sein wollen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Anmeldung unter: wunderbaar_ds@outlook.de oder 
0160 4179047

www.generationentreff-lebenswert.de
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Bürgerstiftung Bad Dürrheim

Zusammen engagiert für unsere Stadt 
Aufgabe der Bürgerstiftung ist die Förderung des Gemein- 
wohls in Bad Dürrheim. Zu diesem Zweck unterstützt die 
Bürgerstiftung gemeinnützig engagierte Bürgerinnen und 
Bürger Bad Dürrheims, vornehmlich in den Bereichen Bil- 
dung, Kunst, Kultur, Umweltschutz, Jugend- und Senioren- 
hilfe sowie Gesundheitswesen. Vorstand und Stiftungsrat 
sind bestrebt, die finanzielle Basis der Stiftung kontinu- 
ierlich zu erweitern, um die Ziele der Bürgerstiftung zum 
Wohle aller Bürgerinnen und Bürger umsetzen zu können. 
Wenn Sie die Bürgerstiftung Bad Dürrheim in ihren Zielen 
unterstützen möchten, freuen wir uns über Ihre Spende auf 
eines der Konten: 
 Sparkasse Schwarzwald-Baar: 
 IBAN DE02 6945 0065 0150 9802 85 
 Volksbank - Die Gestalterbank: 
 IBAN DE 24 6649 0000 0025 0000 30 
Spenden an die Bürgerstiftung Bad Dürrheim sind steuer- 
lich absetzbar – bitte Adresse angeben, wenn eine Spen- 
denbescheinigung gewünscht wird. 
Weitere Infos unter: www.buergerstiftung-badduerrheim.de

Bürgerschaftliches Engagement

Städtische Behindertenbeauftragte 
Inge Teichert 
Tel. 07726 3891245 (mit Anrufbeant- 
worter) 
E-Mail: teichertinge@web.de 
Sprechstunden 
nach Vereinbarung jeden 2. Don- 
nerstag/Monat von 15:30 bis 17 Uhr 
im Haus des Bürgers (Seiteneingang)

Abfallkalender Kernstadt

Freitag, 10. April 
Restmüll, 2-wöchentlich 
Biomüll 
Dienstag, 14. April 
Gelbe Tonne 
Donnerstag, 16. April 
Restmüll, 2-wöchentlich 
Biomüll, wöchentlich

Schul- / Kindergartennachrichten

Grundschule Ostbaarschule Oberbaldingen

Die Bläserklasse Ostbaar stellt sich vor 
Seit Oktober 2025 bereichert ein besonderes musikalisches 
Projekt die Ostbaarschule Oberbaldingen, die Bläserklasse 
Ostbaar. Gemeinsam gegründet wurde sie von den Musik- 
vereinen aus Sunthausen, Oberbaldingen und Unterbal- 
dingen sowie dem Musik- und Trachtenverein Öfingen – in 
enger Kooperation mit der Ostbaarschule Oberbaldingen. 
Ziel der Initiative ist es, Kindern den Zugang zur Musik zu 
ermöglichen, Begeisterung für das Musizieren zu wecken 
und gleichzeitig die Gemeinschaft zu stärken.

Insgesamt 33 Kinder gehören derzeit zur Bläserklasse. 23 von 
ihnen haben im Oktober 2025 erstmals ein Instrument in die 
Hand genommen und mit dem Lernen begonnen. Weitere 
10 Kinder spielen bereits ein Instrument in einem der be- 
teiligten Musikvereine und unterstützen das Orchester mit 
ihrer Erfahrung. Einmal pro Woche treffen sich alle 33 jun- 
gen Musikerinnen und Musiker zum gemeinsamen Orches- 
terunterricht. Die musikalische Leitung der Bläserklasse liegt 
bei einer der Musiklehrerinnen der Ostbaarschule, Morena 
Reichmann, die mit viel Engagement das Orchester dirigiert 
und die jungen Musikerinnen und Musiker zusammenführt. 
Gearbeitet wird dabei mit dem bewährten Addizio-Lehrwerk 
von Jörg Sommerfeld, das speziell für Bläserklassen entwi- 
ckelt wurde und den Kindern einen motivierenden Einstieg 
in die Welt der Musik ermöglicht. 
Zusätzlich erhalten die 23 Anfängerinnen und Anfänger wö- 
chentlich Instrumentalunterricht in kleinen Gruppen von 
zwei bis drei Kindern. Dieser Unterricht wird von externen 
Musiklehrerinnen und Musiklehrern durchgeführt. 
Dass sich der Einsatz lohnt, zeigte sich bereits kurz nach dem 
Start des Projekts: Nach nur zweieinhalb Monaten standen 
die Kinder erstmals gemeinsam auf der Bühne. Bei einer Ad- 
ventsfeier der Ostbaarschule präsentierte die Bläserklasse 
ihren ersten Auftritt – ein besonderer Moment für die Kinder, 
Eltern und beteiligte Vereine. Am 9. März 2026 folgte bereits 
der nächste Auftritt beim Richtfest des Erweiterungsbaus an 
der Ostbaarschule, bei dem die jungen Musiker und Musike- 
rinnen erneut ihr Können unter Beweis stellten. 
Die Bläserklasse ist weit mehr als nur Musikunterricht. Ne- 
ben dem Erlernen eines Instruments steht vor allem die 
Gemeinschaft im Mittelpunkt. Das gemeinsame Musizie- 
ren im Orchester, der Unterricht in kleinen Gruppen und 
die Zusammenarbeit der verschiedenen Vereine schaffen 
ein starkes Miteinander und fördern Teamgeist sowie Ver- 
antwortungsgefühl. 
Besonders wichtig ist den Initiatoren, auch Kindern ohne bis- 
herigen Bezug zu einem Musikverein den Zugang zur Musik 
zu ermöglichen. Die Bläserklasse bietet ihnen die Chance, ein 
Instrument kennenzulernen, musikalische Fähigkeiten zu ent- 
wickeln und Teil einer lebendigen Gemeinschaft zu werden. 
Die Verantwortlichen sind sich einig: Die Gründung der Blä- 
serklasse Ostbaar war ein großer Gewinn. Damit dieses er- 
folgreiche Projekt auch in Zukunft weitergeführt und aus- 
gebaut werden kann, freut sich die Bläserklasse über jede 

www.buergerstiftung-badduerrheim.de
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Form der Unterstützung und ist stets auf der Suche nach 
Sponsoren, welche die musikalische Nachwuchsarbeit för- 
dern möchten. 
Mit viel Begeisterung, Engagement und Teamgeist zeigt 
die Bläserklasse Ostbaar bereits nach kurzer Zeit, wie berei- 
chernd gemeinsames Musizieren sein kann – für die Kinder, 
die Ostbaarschule, die Vereine und die gesamte Region.

Stadtbibliothek Bad Dürrheim

Öffnungszeiten 
Hofstraße 1, Bad Dürrheim

Öffnungszeiten
Montag 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 13:00 Uhr
Telefon:    07726 666-818
E-Mail:    bibliothek@bad-duerrheim.de

Umwelt aktuell

Öffnungszeiten 
Recyclingzentrum Bad Dürrheim 
(an der alten B27/33) 
Mittwoch,  14 – 18 Uhr 
Samstag,   09 – 14 Uhr 
Wertstoffhof Oberbaldingen 
01. November bis 14. März: 
Samstag,   10 - 13 Uhr 
15. März bis 31. Oktober: 
Mittwoch,  17 - 19 Uhr 
Samstag,   09 - 13 Uhr

Kostenlose Kühlgeräteannahme auf den Wertstoffhöfen 
Auf den Wertstoffhöfen des Schwarzwald-Baar-Kreises fin- 
det im April an drei Tagen eine Sondersammlung für Kühl- 
geräte statt. Am Samstag, 11. April sowie Mittwoch, 15. 
April (außer Gütenbach) und Samstag, 18. April können 
dort zu den üblichen Öffnungszeiten kostenlos gebrauchte 
Kühlschränke und Gefriertruhen aus Privathaushalten ab- 
gegeben werden. In den Recyclingzentren des Landkreises 
werden diese Kühlgeräte ganzjährig angenommen. 
Kühlschränke und Gefriertruhen können halogenierte Koh- 
lenwasserstoffe (FCKW oder Fluorkohlenwasserstoffe bzw. 
FKW) enthalten, welche in der Atmosphäre die Ozonschicht 
zerstören können und stark klimawirksam sind. Um zu verhin- 
dern, dass die schädlichen Gase in die Atmosphäre gelangen, 
müssen die alten Kühlgeräte fachgerecht entsorgt werden. 
Beim Transportieren besteht die Gefahr, dass die Leitungen 
der Kühlgeräte (Kühlschlangen), in denen die klimaschäd- 
lichen Substanzen enthalten sind, beschädigt werden. Da- 
her dürfen alte Kühlgeräte auf keinen Fall, umgekippt oder 
fallen gelassen werden! Die Kühlgeräte sollen aufrechtste- 
hend aufgeladen, transportiert und nicht auf die Rückseite 
gelegt werden. 
Die im Schwarzwald-Baar-Kreis gesammelten Kühlgeräte 
werden spezialisierten Fachbetrieben übergeben, in denen 
dann das schadstoffhaltige Kältemittel abgesaugt und an- 
schließend in der chemischen Industrie ordnungsgemäß 
entsorgt wird.

Amtliche Bekanntmachungen

Sanierungsgebiet „Innenstadt II", Anpassung der Sanie- 
rungsziele und Aktualisierung der Kommunalen Richt- 
linien zur Förderung der Erneuerungs- und Ordnungs- 
maßnahmen im Sanierungsgebiet „Innenstadt II“
Im Rahmen der förmlichen Festlegung des Sanierungsge- 
bietes „Innenstadt II“ wurden in der Gemeinderatssitzung 
am 23.02.2026 die seit dem Jahr 2017 nicht mehr aktua- 
lisierten Sanierungsziele sowie die kommunalen Förder- 
richtlinien neu gefasst und beschlossen. 
Es sollen die Förderrichtlinien in der derzeit gültigen Fas- 
sung des Ministeriums Anwendung finden und wurden 
deswegen angepasst. Die angepassten Sanierungszie- 
le können im Internet auf der Homepage der Stadt Bad 
Dürrheim unter der Internetseite (https://www.badduer- 
rheim.de/Stadt-Buerger/Wirtschaft-Wohnen/Stadtsanie- 
rung) unter der Rubrik „Startseite -> Stadt & Bürger -> Wirt- 
schaft & Wohnen -> Stadtsanierung eingesehen werden. 
Die Eigentümer der im Sanierungsgebiet gelegenen Im- 
mobilien werden im April 2026 erneut von der Stadt Bad 
Dürrheim mit einem Beratungsangebot zum Sanierungs- 
gebiet angeschrieben. 
Lageplan zum Sanierungsgebiet „Innenstadt II“, Satzungs- 
beschluss vom 26.07.2023:

 
 Foto: Stadtverwaltung Bad Dürrheim
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Die aktualisierten Kommunalen Richtlinien zur Förderung 
privater Erneuerungs- (Modernisierungs-, Instandsetzungs- 
und Umnutzungsmaßnahmen) und Ordnungsmaßnahmen 
im Erneuerungsgebiet sind nachfolgend aufgelistet: 
Kommunale Richtlinien zur Förderung privater Erneu- 
erungs- (Modernisierungs-, Instandsetzungs- und Ord- 
nungsmaßnahmen im Erneuerungsgebiet „Innenstadt II“ 
Grundlage für die Förderfähigkeit einzelner Sanierungs- 
maßnahmen über das Programm SZP einschließlich da- 
mit zusammenhängender Verfahrensfragen bildet neben 
den einschlägigen Bestimmungen des Baugesetzbuches 
/Zweites Kapitel, Erster Teil) die Verwaltungsvorschrift des 
Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft des Landes Ba- 
den-Württemberg über die Förderung städtebaulicher Sa- 
nierungs- und Entwicklungsmaßnahmen („Städtebauför- 
derungsrichtlinien – StBauFR 2019 bzw. in der jeweils 
geltenden Fassung“). Diese Vorgaben sind bindend für die 
Stadt beim Einsatz der Sanierungsfördermittel. 
Generell gilt: Die Förderung wird im Einzelfall entschieden. 
Es können nur Maßnahmen gefördert werden, die den Sa- 
nierungszielsetzungen entsprechen. Verträgliche Nutzung, 
ortsbildgerechte und umweltfreundliche Baukonzeption 
und Materialien bei den Bauvorgaben werden für den Fall 
der Förderung vorausgesetzt. Es gibt keinen allgemeinen 
Rechtsanspruch von Privaten auf Sanierungsfördermittel 
gegenüber der Stadt. 
Darüber hinaus besteht bei der Förderung privater Sanie- 
rungsmaßnahmen allerdings noch ein kommunalpoliti- 
scher Handlungsspielraum dahingehend, verschiedene, 
jedoch gleichartige Einzelmaßnahmen innerhalb der gel- 
tenden Förderkriterien möglichst einheitlich und für den 
Bürger leicht nachvollziehbar zu behandeln. Soziale Ge- 
sichtspunkte sowie das Ziel einer möglichst effektiven Aus- 
gestaltung der privaten Förderung angesichts der insge- 
samt verfügbaren Sanierungsmittel, die jeweils Bund-Land 
und Stadt zu erheblichen Anteilen (60 % - 40 %) aufzubrin- 
gen haben, sind dabei ebenfalls von der Stadt abzuwägen. 
Aufgrund ihrer Erfahrung als Sanierungsberater bei vielen 
Sanierungsmaßnahmen in Baden-Württemberg schlägt 
die KE, in Abstimmung mit der Stadtverwaltung, als Förder- 
regelungen für die anstehende Sanierungsdurchführung 
folgende Richtlinien zur Förderung privater Ordnungs- und 
Baumaßnahmen vor: 
Die Modernisierung, Instandsetzung und Umnutzung der 
bestehenden Wohngebäude sowie der gewerblich und 
gemischt genutzten Gebäude (z.B. Wohn- und Geschäfts- 
häuser) ist ein wichtiges Ziel der Erneuerungsmaßnahme 
„Innenstadt II“. Dabei wird die energetische Erneuerung 
dieser Bausubstanz bei der Förderung vorrangig berück- 
sichtigt. Den Eigentümern und Bauherren wird deshalb 
zunächst empfohlen, sich vor Beginn der Baumaßnahmen 
und in der Vorplanungsphase durch einen Energieberater 
beraten zu lassen. 
Für alle Fälle der steuerlichen Abschreibungsmöglichkeit 
und der Förderung von privaten Maßnahmen gilt grund- 
sätzlich, dass die Stadt mit dem Bauherrn oder Eigentümer 
vor der Vergabe von Bau- und sonstigen Leistungen eine 
schriftliche Vereinbarung über den Gegenstand, die Art 
und ggf. Höhe der Förderung abgeschlossen hat. Diese 
Vereinbarung ist unbedingt für die Inanspruchnahme der 
Steuervergünstigungen nach dem Einkommensteuerge- 
setz unabhängig von einem möglichen Zuschuss zwin- 
gend erforderlich. 
Voraussetzung für die Sanierungsförderung (Zuschuss) ist, 
dass sich der Eigentümer oder Bauherr vertraglich gegen- 
über der Stadt vor Beginn der Bauarbeiten verpflichtet hat, 

bestimmte und empfohlene Modernisierungs-, Instandset- 
zungs- und Umnutzungsmaßnahmen durchzuführen und 
die förderfähigen Kosten mindestens 5.000.- € betragen. 
Die Förderung wird als Zuschuss gewährt und beträgt im 
Regelfall 20 % der förderfähigen Kosten. Der Höchstzu- 
schuss für die umfassende Erneuerung von Gebäuden 
beträgt maximal 30.000,00 €. Für die Modernisierung von 
Restmaßnahmen beträgt der Höchstzuschuss maximal 
10.000,00 € pro Gebäude. Die Stadt behält sich vor, bei be- 
gründeten Einzelfällen abweichende Regelungen zu tref- 
fen. 
Die förderfähigen Kosten umfassen auch Eigenleistungen 
des Bauherrn in Höhe des aktuellen gesetzlichen Mindest- 
lohns pro Stunde und bis zu 15 % der anerkannten, förder- 
fähigen Gesamtkosten. 
Die Beseitigung baulicher Anlagen werden Ordnungsmaß- 
nahmen genannt. Diese sind im städtebaulichen Entwick- 
lungskonzept festgelegt und dienen der Vorbereitung von 
Modernisierungen, Neubebauungen und Grundstücks- 
neuordnungen. Die Stadt fördert Ordnungsmaßnahmen 
in der Regel durch Kostenerstattungsbeträge für die Be- 
seitigung der baulichen Anlagen und Erstattung der Ge- 
bäuderestwerte, sofern diese Maßnahmen den Zielen der 
Erneuerungsmaßnahmen „Innenstadt II“ dienen. Die Ziele 
der Erneuerungsmaßnahmen sind im Neuordnungskon- 
zept „Innenstadt II“ festgelegt. 
Stadt Bad Dürrheim 
Februar 2026

Sanierungsgebiet „Haus Hohenbaden", Bad 
Dürrheim - 2. Satzungsänderung sowie 1. Erweite- 
rung des Sanierungsgebietes
Der Gemeinderat beschloss 2017 das Sanierungsgebiet 
„Haus Hohenbaden“ mit Frist bis 31.12.2021, die 2022 
bis 30.04.2026 verlängert wurde. Nun soll die Frist bis 
30.04.2030 verlängert werden. Dieses Sanierungsgebiet 
wurde per Satzung als Sanierungsgebiet der Stadt Bad 
Dürrheim ausgewiesen, erhält allerdings keine Fördermit- 
tel seitens des Landes oder des Bundes. 
Nach jahrelangem Leerstand wurde das Gebäude im Au- 
gust 2025 von der Luisenklinik erworben und soll umfas- 
send saniert werden. Durch die Sanierung kann der beste- 
hende städtebauliche Missstand in Form des Leerstands 
des Hauses Hohenbaden behoben werden. Um eine Sa- 
nierung bzw. Nachnutzung für das Haus Hohenbaden zu 
ermöglichen, wurde die Gültigkeit der Sanierungssatzung 
für das Sanierungsgebiet angepasst und somit bis zum 
30.04.2030 verlängert. 
Außerdem beschloss der Gemeinderat, die Sanierungsziele 
für dieses Sanierungsgebiet anzupassen und zwei weitere 
Flurstücke in das Sanierungsgebiet aufzunehmen, da sie 
eine städtebauliche Einheit mit dem Haus Hohenbaden 
bilden. 
Im Rahmen der Sanierungsmaßnahmen kann dem Eigen- 
tümer die Inanspruchnahme steuerlicher Abschreibungs- 
möglichkeiten nach § 7h Einkommensteuergesetz (EstG) 
ermöglicht werden, wofür entsprechende Vereinbarungen 
erforderlich sind. Seitens der Stadt Bad Dürrheim sind kei- 
ne Förderungen für diesen Bereich vorgesehen. 
Lageplan zur Satzung über die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebiets „Haus Hohenbaden – 1. Erweiterung“:
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Lageplan zur Änderung der 
Satzung über die förmliche 
Festlegung des Sanierungs- 
gebiets "Haus Hohenbaden"

Hinweis
Der Lageplan ist Bestandteil der Änderung 
der Satzung über die förmliche Festlegung 
des Sanierungsgebiets "Haus Hohenbaden"

Satzungsbeschluss: .......................................

Ausgefertigt für die
ortsübliche Bekanntmachung 

Bad Dürrheim, den  .......................................

........................................................................
Jonathan Berggötz 
Bürgermeister

Ortsübliche Bekanntmachung: ......................

Verfahrensvermerke

Hinterseh / Konzi

Geobasisdaten © Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung Baden-Württemberg, 
www.lgl-bw.de, Az.: 2851.9-3/336 Stand 01/2026

Abgrenzung Erneuerungsgebiet
Gesamtfläche:          14 832 m²
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LBBW Immobilien 
Kommunalentwicklung GmbH 
Heilbronner Straße 28
70191 Stuttgart

Stadt
Bad Dürrheim

Sanierungsgebiet 
"Haus Hohenbaden"

M 1:1500

50250 5 10

Abgrenzung Ernweiterungsgebiet
Gesamtfläche:             11 826 m²

 
 Foto: Stadtverwaltung Bad Dürrheim

Satzung über die 2. Änderung der Satzung über die 
förmliche Festlegung des Sanierungsgebiets „Haus Ho- 
henbaden“ in Bad Dürrheim 

(Sanierungssatzung „Haus Hohenbaden“) 
Aufgrund §142 des Baugesetzbuches (BauGB) in Verbin- 
dung mit § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem- 
berg (GemO) in der jeweils derzeit gültigen Fassung hat der 
Gemeinderat der Stadt Bad Dürrheim in seiner öffentlichen 
Sitzung am 23.02.2026 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 
Festlegung des Sanierungsgebiets 

Das mit Satzungsbeschluss vom 19.10.2017, rechtsverbind- 
lich seit dem 26.10.2017, förmlich festgelegte Sanierungs- 
gebiet „Innenstadt II“, wird um die im Lageplan dargestell- 
ten Teilbereiche erweitert. 
Der Bereich der Gebietsänderung (1. Erweiterung) ist in beige- 
fügten Abgrenzungsplan vom 13.02.2026 in Rot dargestellt. 
Maßgebend für die neue Abgrenzung des Sanierungsge- 
biets ist die im Lageplan vom 13.02.2026 rot gestrichel- 
te Abgrenzungslinie. Das Sanierungsgebiet umfasst alle 
Grundstücke und Grundstücksteile innerhalb dieser abge- 
grenzten Fläche. 
Der Lageplan ist Bestandteil der Satzung und als Anlage 
beigefügt.

§ 2 
Verfahren 

Sämtliche Rechtswirkungen der bestehenden Sanierungs- 
satzung gelten auch für die in § 1 bezeichneten Grund- 
stücke. Insbesondere wird die Sanierungsmaßnahme im 
vereinfachten Verfahren unter Ausschluss der besonderen 
sanierungsrechtlichen Bestimmungen gem. §§ 152 – 156 a 
BauGB durchgeführt. 
Die Genehmigungspflicht nach § 144 BauGB wird in vollem 
Umfang beibehalten.

§ 3 
Inkrafttreten 

Die Satzung tritt gemäß § 143 Abs. 1 mit ihrer ortsüblichen 
Bekanntmachung in Kraft.

§ 4 
Durchführungszeitraum 

Die städtebauliche Erneuerungsmaßnahme soll bis zum 
30.04.2030 abgeschlossen sein. 
Diese Frist kann durch Beschluss des Gemeinderats verlän- 
gert werden. 
Stadt Bad Dürrheim, den 27.03.2026 
gez. Jonathan Berggötz, Bürgermeister

Die Stadtverwaltung übermittelt 
den Jubilaren die herzlichsten 
Glück- und Segenswünsche.

Herzliche 
Glückwünsche
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10.04.2026  Herr Dieter Weyler 
     Luisenstraße 44 zum 85. Geburtstag 
     Frau Vera Buddeberg 
     Hofstraße 3 zum 70. Geburtstag 
11.04.2026  Frau Barbara Zöller 
     Ludwigstraße 1 zum 75. Geburtstag 
     Frau Sofija Adamkiewicz 
     Im Wasserstein 29 zum 70. Geburtstag 
15.04.2026  Frau Margaretha Küfner 
     Grünallee 3 zum 80. Geburtstag 
     Frau Ulrike Pfitzenmaier 
     Von-Althaus-Weg 2 zum 75. Geburtstag 
     Frau Najat Nekrachi 
     Königsberger Straße 31 
 zum 70. Geburtstag 
16.04.2026  Frau Sieglinde Siscoe 
     Hammerbühlstraße 15 A 
 zum 80. Geburtstag 
     Herr Peter Fischerkeller 
     Bitzstraße 9 A zum 70. Geburtstag 
     Frau Michaele Rothe 
     Salinenstraße 24 zum 70. Geburtstag 
     Herr Roland Rösch 
     Ludwigstraße 10 A zum 70. Geburtstag

Falls eine Veröffentlichung der Jubilare nicht gewünscht 
wird, teilen Sie dies bitte den Bürgerdiensten (buerger- 
dienste@bad-duerrheim.de oder Tel. 07726 666-670) mit.

Zu verschenken

Haben Sie auch etwas zu verschenken? 
Wenn ja, dann können Sie das jeweils bis zum Redaktions- 
schluss der Stadtverwaltung, Redaktion Bad Dürrheimer 
Nachrichten, vormittags unter Tel. 07726 666-602 oder 666- 
604 sowie per E-Mail unter bdn@bad-duerrheim.de, mit 
Angabe aller Daten (Kurzbeschreibung des Gegenstands, 
Name, Adresse, Telefonnummer) mitteilen. In der kommen- 
den Ausgabe der Bad Dürrheimer Nachrichten werden die 
Mitteilungen dann kostenlos veröffentlicht. Bitte beachten 
Sie, dass Tiere aus tierschutzrechtlichen Gründen nicht ver- 
öffentlicht werden.

Für den Inhalt der nachfolgenden Mitteilungen ist der/ 
die jeweilige Verein/Organisation verantwortlich. 
Eine Überprüfung durch die Stadtverwaltung erfolgt 
nicht. Die Stadtverwaltung kann deshalb auch keine 
Gewähr für die Richtigkeit übernehmen.

Kirchliche Nachrichten

www.lgl-bw.de
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Für den Inhalt der nachfolgenden Mitteilungen ist der/
die jeweilige Verein/Organisation verantwortlich. 
Eine Überprüfung durch die Stadtverwaltung erfolgt 
nicht. Die Stadtverwaltung kann deshalb auch keine 
Gewähr für die Richtigkeit übernehmen.

Kirchliche Nachrichten

Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Heilige Dreifaltigkeit Donaueschingen 
Außenstelle Bad Dürrheim

Pfarrer Fabian M. Schneider,    Tel.: 0771 897820 
Pfarreiökonom Mario Isele,    Tel.: 0151 12167481 
Kooperator Markus von Chamier,  Tel.: 07726 9387417 
Pfarrbüro Melanie Wildgruber,   Tel.: 07726 938740 
Pfarrbüro Marianne Weiß,    Tel.: 07726 9387418 
Öffnungszeiten: mittwochs und freitags: 9:30 - 12.00 Uhr 
pfarrbuero@kath-badduerrheim-se.de 
www.h3f-donaueschingen.de

Unsere Gottesdienste in dieser Woche
Do., 
09.04.2026

08:30 Uhr St. Johann 
Bad Dürrheim

Messfeier - 
Mitgestaltet 
von der Frau- 
engemein- 
schaft mit an- 
schließendem 
Frühstück im 
Pfarrsaal

15:30 Uhr Alten- und 
Pflegeheim 
Ried

Wortgottes- 
feier

Fr., 
10.04.2026

17:30 Uhr St. Johann
Bad Dürrheim

Beichtgele-
genheit

18:30 Uhr St. Johann 
Bad Dürrheim

Messfeier

Sa., 
11.04.2026

18:30 Uhr St. Johann
Bad Dürrheim

Wortgottes-
feier

So., 
12.04.2026

09:00 Uhr St. Mauritius
Sunthausen

Messfeier

10:00 Uhr St. Johann 
Bad Dürrheim

Messfeier 
- Erstkom- 
munionfeier 
musikalisch 
gestaltet 
vom Kinder & 
Jugendchor

18:30 Uhr St. Johann 
Bad Dürrheim

Dankandacht 
der Erstkom- 
munionkinder 
Bad Dürrheim

Mi., 
15.04.2026

18:30 Uhr Seniorenre-
sidenz KWA 
Kurstift

Messfeier

Ökumenische Kur- und Rehaseelsorge

Evangelische Seelsorgerin 
Heike Harmsen-Winterhalter 
Johanniterweg 13, Tel. 07726 928306 
E-Mail: Heike.Harmsen-Winterhalter@kbz.ekiba.de

Katholische Seelsorgerin 
Hannah Stiller - seit Oktober 2025 in Elternzeit 
Schulstraße 1, Tel. 07726 93874-13 
E-Mail: Gemeindereferentin.stiller@kath-badduerrheim-se.de

Veranstaltungen

Stunde der Kirchenmusik 
Am Sonntag, 12. April, um 19 
Uhr bringt Dico Cantus „Klang- 
welten Alter Musik“ in der Jo- 
hanneskirche, Johanniterweg 
15, zu Gehör. 
Auf dem Programm steht Musik 
von bekannten Komponisten 
wie Telemann oder Oswald von 
Wolkenstein, aber auch in Ver- 
gessenheit geratene Stücke. 
Der Eintritt ist frei - um eine 
Spende wird gebeten.

Trauercafé 
Am Donnerstag, 16. April, von 
15 bis 17 Uhr wird im Pfarrsaal, 
Friedrichstraße 24, zu einem 
Trauercafé in kleiner Runde ein- 
geladen. Herzliche Einladung an 
alle, die trauern.

Filmabend 
Ebenfalls am Donnerstag, 16. April, um 19.30 Uhr findet 
der monatliche Filmabend im Pfarrsaal, Friedrichstraße 24, 
statt. Dieses Mal geht es um Trauer, Schuld und Trost, auch 
der Humor kommt nicht zu kurz. 
Die Angebote der Seelsorge sind für alle Interessierten of- 
fen.

Evang. Johanneskirche Bad Dürrheim

Pfarrer Bernhard Jaeckel,     Tel. 07726 310 
Pfarramtssekretärin Andrea Held,  Tel. 07726 8468 
badduerrheim@kbz.ekiba.de 
www.evkirche-bd.de

Gottesdienst: 
Sonntag, 12. April 2026 
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Prädikantin Martin; Mini-Treff

Sonstige Veranstaltungen: 
Samstag, 11. April 2026 
15.00 Uhr  Treffen der Solebiber am HdB 
Sonntag, 12. April 2026 
17.00 Uhr  Lobpreissingen im HdB 
19.0 Uhr   Stunde der Kirchenmusik/Alte Musik mit dem 

Quartett Dico cantus 
Montag, 13. April 2026 
17.00 Uhr  Kleine Jungschar ab 5 Jahren 
Dienstag, 14. April 2026 
15.00 Uhr  bis 17.00 Uhr Gemeindebücherei 
17.00 Uhr  Große Jungschar 
Mittwoch, 15. April 2026 
16.00 Uhr  Konfi-Unterricht 
Donnerstag, 16. April 2026 
15.00 Uhr  bis 17.00 Uhr Gemeindebücherei 
17.00 Uhr  Kinderchor ab fünf Jahren 
17.30 Uhr  Kinderchor ab sieben Jahren

 
Plakat: Heike Harmsen-Winterhalter

 
 Plakat: Ökumenische Seelsorge

Rauchmelder retten Leben

www.h3f-donaueschingen.de
www.evkirche-bd.de


Bad Dürrheimer Nachrichten · 09. April 2026 · Nr. 15    |   13

18.00 Uhr  Teenkreis Lighthouse 
20.00 Uhr  Bibelgesprächskreis im HdB

Weitere Infos zur Kinder- und Jugendarbeit finden Sie auf 
unserer Homepage www.evkirche-bd.de.

Evang. Kirchengemeinde Oberbaldingen

www.kirche-oberbaldingen.de 
Pfarrer Jonathan Richter,     Tel.: 07706 919226 
Pfarramtssekretärin Andrea Held,  Tel.: 07706 919223

Gottesdienst: 
Sonntag, 12. April 2026 
10.00 Uhr   Gottesdienst in Oberbaldingen mit Prädikant 

Sascha Bumb; Kindergottesdienst

Sonstige Veranstaltungen: 
Samstag, 11. April 2026 
19.00 Uhr  Jugendkreis im GH Obb 
Sonntag, 12. April 2026 
17.00 Uhr   Ostbaartreff mit der Liebenzeller Gemein- 

schaft im GH Obb 
Montag, 13. April 2026 
19.30 Uhr  Gemeindegebet 
Dienstag, 14. April 2026 
17.00 Uhr  Jungschar für Jungs und Mädels im GH Obb 
Mittwoch, 15. April 2026 
15.00 Uhr   Offener Gesprächskreis bei Fam. Götz, Goms- 

telstraße, Obb 
17.00 Uhr  Konfi-Unterricht 
19.00 Uhr  H4O-Teenkreis 
Donnerstag, 16. April 2026 
14.30 Uhr  Seniorenkreis 60Plus im GH Obb

Einladung zur Gemeindefreizeit vom 8.-10. Mai 2026: 
Nähere Informationen zum Haus Lindenwiese, zu den 
Preisen und dem Anmeldeformular finden Sie auf unserer 
Homepage www.kirche-oberbaldingen.de

Evang. Kirchengemeinde Öfingen

Pfarrerin Bettina Ott     Tel. 07706 9236734 
Pfarramtssekretärin Waltraud Irion Tel. 07706 230 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Mittwoch u. Donnerstag: 9.00 - 11.00 Uhr 
ev.pfarramt-oefingen@t-online.de

Sonntag, 12. April 2026 
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrerin Bettina Ott

Kath. Pfarrgemeinde St. Priska Ippingen/Öfingen

So., 12.04.26 - Weißer Sonntag 
9.00 Messfeier 
18.30 Rosenkranz 
So., 19.04.26 - 3. Sonntag der Osterzeit 
18.30 Rosenkranz

Veranstaltungen in Bad Dürrheim

Freitag, 10.04.2026
7:00 - 
12:00

Einkaufserlebnis Wochenmarkt
Rathausplatz in der Luisenstraße 
Mehr als 20 Händ ler bie ten ein viel fäl ti ges An ge bot 
an fri schen Le bens mit teln wie Obst und Ge mü se, 
Fleisch wa ren, Blu men, Fisch, Oli ven, Wein, Back wa-
ren, ita lie ni sche Spe zia li tä ten und vie les mehr an.

9:00 - 
9:30

BleibFit Kurgymnastik 
Gymnastikraum im Solemar 
Starten Sie fit in den Tag bei der Kurgymnastik! 

9:00 - 
12:00

Caritas Sozialberatung 
Generationentreff LEBENSWert e.V. 
Die Sozialberatung des Caritasverbandes bietet 
Hilfe, Unterstützung oder Information bei sozi- 
alen, persönlichen, familiären oder finanziellen 
Anliegen. 

10:50– 
11:20

Kurs: Atem und Entspannung 
Gymnastikraum im Solemar 
In diesem Kurs werden Ihnen die verschiedenen 
Möglichkeiten zur Entspannung vorgestellt, in 
Verbindung mit der beruhigenden Wirkung der 
Atmung. 

13:30 Radtour 
Treffpunkt Freizeitteam Rathausplatz 
Erleben Sie die schönsten Strecken mit rund 40 
- 50 km rund um die Baar. Rucksackvesper emp- 
fohlen. Das Tragen eines Helms wird empfohlen. 
Bei starkem Regen fällt die Tour aus. 

14:00 - 
18:00

Kunstausstellung „Werkschau 26“ 
Haus des Bürgers 
Die Kunstschaffenden und Kunstfreunde Bad 
Dürrheim laden zu ihrer Ausstellung ein. 

14:00 - 
16:30

Café Malta 
Generationentreff LEBENSWert e.V. 
Im „Café Malta“ betreuen ehrenamtliche Demenz- 
begleiter/innen Menschen mit Demenz. 

14:30 - 
16:00

Gedächtnistraining 
Haus des Gastes 
Bleiben Sie fit im Kopf beim Gedächtnistraining. 
Mit „Denksport“ fit im Kopf bleiben! Fördern und 
trainieren Sie Ihr Gehirn – ganz ohne Leistungs- 
druck – dafür aber spielerisch, mit Humor und ab- 
wechslungsreich. 

19:30 Offener Spielabend des Schachclubs Bad 
Dürrheim 86 e.V. 
Haus des Gastes 
Sie sind begeisterter Schachspieler oder möchten 
es werden? Dann kommen Sie vorbei!

Samstag, 11.04.2026
10:00 - 
13:00

Reparatur Cafe Bad Dürrheim
Realschule am Salinensee, Innere Biegen1 
Repariert werden Kleingeräte aus Haushalt, Gar- 
ten und Werkstatt, wie Elektrogeräte, Radios, PSP, 
Drucker Uhren und sonstige Utensilien. Neu ist 
Computerservice für Hard- und Software, Win- 
dows11-Problemen, für Laptops und Handys. Alle 
Arbeiten werden von Ehrenamtlichen auf Spen- 
denbasis durchgeführt. Für Bewirtung ist gesorgt. 

12:00 - 
18:00

Familientag im Solemar 
Wellness- und Gesundheitszentrum Solemar 
An jedem zweiten Samstag im Monat findet von 12 
– 18 Uhr der beliebte Familientag im Solemar statt. 
Aktionen in der Therme: Spielgeräte im Therapiebe- 
cken, kindgerechte, variierende Animation, kindge- 
rechte Peelings & passende Musik. Aktionen in der 
Sauna: kindgerechte Aufgüsse & Zugang für Fami- 
lien mit Kindern ab 0 Jahren. Profitieren Sie von un- 
seren Familientarifen und genießen Sie einen schö- 
nen Tag mit der ganzen Familie im Solemar. 

14:00 - 
18:00

Kunstausstellung „Werkschau 26“ 
Haus des Bürgers 
Die Kunstschaffenden und Kunstfreunde Bad 
Dürrheim laden zu Ihrer Ausstellung ein.

www.evkirche-bd.de
www.kirche-oberbaldingen.de
www.kirche-oberbaldingen.de
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16:00 - 
20:00

Jan Ullrich Cycling Museum 
Haus des Gastes 
Das erste Jan Ullrich Cycling Museum in Bad 
Dürrheim ist eine Hommage an den deutschen 
Radsportler Jan Ullrich, der zu den bekanntesten 
und erfolgreichsten Radprofis der Welt zählt. 

20:00 Wunschkonzert 
Turn- und Festhalle Sunthausen 
des Männergesangs- und Musikvereins Sunthau- 
sen e.V.

Sonntag, 12.04.2026 
10:00 Erstkommunion in Bad Dürrheim 

Römisch-Katholische Kirchengemeinde Heilige 
Dreifaltigkeit Donaueschingen 
Erstkommunion der katholischen Seelsorgeein- 
heit Bad Dürrheim. 

10:30 - 
11:30

Frühkonzert mit dem Blasorchester Bad 
Dürrheim 
Luisensaal im Kurhaus 
Wöchentliches Frühkonzert mit wechselnden 
Gruppen. Eintritt: 2,50 €. Für Inhaber der Gäste-, 
DreiWelten- oder Einwohnerkarte frei. 

11:00 - 
16:00

Jan Ullrich Cycling Museum 
Haus des Gastes 
Das erste Jan Ullrich Cycling Museum in Bad 
Dürrheim ist eine Hommage an den deutschen 
Radsportler Jan Ullrich, der zu den bekanntes- 
ten und erfolgreichsten Radprofis der Welt zählt. 
Jetzt QR-Code scannen und Ticket sichern! 

14:00 - 
18:00

Kunstausstellung „Werkschau 26“ 
Haus des Bürgers 
Die Kunstschaffenden und Kunstfreunde Bad 
Dürrheim laden zu ihrer Ausstellung ein. 

18:00 - 
20:00

Weltklassik am Klavier - Hommage George 
Gershwin - Rhapsody in Blue! 
Luisensaal im Kurhaus 
Dr. Luiza Borac spielt Elgar, Rachmaninow, De- 
bussy und Gershwin. „Ich spiele für Weltklassik 
am Klavier, weil Musik Freude und Frieden, Herz- 
lichkeit und Mitgefühl zwischen den Menschen 
bringt.“ Das Programm ist ein Andenken an ei- 
nen der größten Genies der Musikgeschichte - 
den amerikanischen Komponisten und Pianisten 
George Gershwin. 

19:00 Stunde der Kirchenmusik 
Evangelische Kirchengemeinde Bad Dürrheim 
Konzert mit dem „Quartett Dico cantus - Klang- 
welten Alte Musik“ in der evangelischen Kirche. 
Ein kostenloses Angebot der Kur- und Reha-Seel- 
sorge Bad Dürrheim..

Montag, 13.04.2026
10:50 - 
11:20

Kurs: Atem und Entspannung
Gymnastikraum im Solemar 
In diesem Kurs werden Ihnen die verschiedenen 
Möglichkeiten zur Entspannung vorgestellt, in 
Verbindung mit der beruhigenden Wirkung der 
Atmung. 

14:45 - 
16:00

Kreativtreff für Jung und Alt 
Generationentreff LEBENSWert 
In Kooperation mit der Realschule am Salinensee 
trifft sich Jung und Alt in einem kreativen Rah- 
men.

20:00 Musical Show „Tanz der Vampire“ 
Luisensaal im Kurhaus 
Erleben Sie eine besondere Musical-Show im 
Kurhaus: Professor Abronsius, renommierter 
Vampirforscher aus Königsberg, reist mit seinem 
Assistenten Alfred in die verschneiten Berge Trans- 
sylvaniens, um dort die sagenumwobenen Vam- 
pire aufzuspüren. Im Wirtshaus von Chagal und 
Rebecca begegnet Alfred der schönen Sarah und 
verliebt sich sofort in sie. Doch auch Graf von Kro- 
lock, Herr eines nahen Schlosses – und selbst ein 
Vampir –, hat bereits ein Auge auf sie geworfen. 
Regulär: 10,00 € | Gästekarte: 6,00 € | Kinder (5 -12 
Jahre) : 4,00 €.

Dienstag, 14.04.2026
9:00 - 
12:00

Familienberatung
Generationentreff LEBENSWert 
Kostenlose, neutrale und vertrauliche Beratung 
zu allen Themen, die den Familienalltag betreffen. 

9:00 - 
11:00

Frühstück im Generationentreff LEBENSWert 
Generationentreff LEBENSWert 
Der Generationentreff Lebenswert bietet Ihnen 
einen geselligen Start in den Tag. Nur mit Anmel- 
dung bis 10.04. 

14:00 - 
15:00

Fit im Heilklima - Klimarunde im Kurpark 
Infopunkt im Kurpark 
Bei einem kleinen Streifzug durch den Bad 
Dürrheimer Kurpark können Sie voll und ganz 
das Heilklima auskosten. Bei leichten Übungen 
für Atmung und Körper in ebenem, barrierear- 
men Gelände trainieren Sie mit unseren Klima- 
therapeuten. Strecke ungefähr 2 km | Dauer ca. 
1 Stunde. Bitte bringen Sie Nordic-Walking- oder 
Wanderstöcke mit. 
Teilnahmegebühr: 3,00 € | Frei mit DreiWelten-, 
Einwohner- und Gästekarte. 

14:00 - 
17:00

Lustiger Strick- und Häkeltreff mit Verkauf! 
KWA Kurstift 
Wenn Sie Spaß am Stricken und/oder Häkeln ha- 
ben, dann sind Sie bei uns richtig. Unterstützen 
Sie durch Ihr Hobby den Förderverein für krebs- 
kranke Kinder e.V. in Freiburg. 

14:30 Öffentliche Hausführung im KWA Kurstift Bad 
Dürrheim 
Foyer KWA Kurstift 
Damit Interessenten sich selbst einen Eindruck 
über das Leben im Kurstift machen können, 
öffnet das Haus seine Türen und lädt Sie im An- 
schluss zu einem Stück Kuchen und Kaffee ein. 
Carina Hirt ist Kundenbetreuerin und begleitet 
Besucher bei dieser Hausführung, gibt Einblicke 
in die Möglichkeiten sowie das Alltagsleben im 
Haus und beantwortet Fragen. 

15:30 Töpfern 
Haus des Gastes 
Lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf und lernen 
Sie die Grundlagen des Töpferns kennen. In die- 
sem Kurs erfahren Sie den Umgang mit Ton, mo- 
dellieren und glätten. Unter Anleitung entstehen 
kunterbunte Gefäße, Figuren oder Schälchen – 
ganz nach Ihrem Stil. 
Teilnahmegebühr: 5,00 € | Frei mit Einwohner- 
und Gästekarte. Materialkosten werden für alle 
berechnet.
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15:30 Tanztee mit Alfred 
Luisensaal im Kurhaus 
Schwingen Sie das Tanzbein bei unseren Tanzver- 
anstaltungen im Luisensaal im Kurhaus. 
Dienstags: 4,00 € und mit gültiger Gästekarte 
3,50 € 
Sonntags: 4,50 € und mit gültiger Gästekarte 4,00 € 

19:00 - 
20:30

„Insektenbeobachtung vor der Haustür“ ein 
Vortrag des NABU Schwarzwald-Baar e. V. 
Louge im Kurhaus 
Insekten mal „Nah dran“ sehen, faszinierende Ein- 
und Anblicke von Insekten aus einem einzigarti- 
gen Naturgarten. 2017 veröffentlichte der „Ento- 
moligische Verein Krefeld“ seine Studie über den 
dramatischen Rückgang der Fluginsekten. Umso 
bemerkenswerter ist, was sich trotzdem auch 
heute noch im eigenen Garten - in diesem Fall in 
Niedereschach - beobachten lässt. Heinz Weber 
hat die bunte und vielseitige Welt der 6-beinigen 
Nachbarn über mehrere Jahre beobachtet und 
fotografiert. Der Eintritt zu der Veranstaltung ist 
frei, jedoch freut sich der NABU Schwarzwald- 
Baar über freiwillige Spenden.

Mittwoch, 15.04.2026
9:00 – 
9:30

BleibFit-Kurgymnastik
Gymnastikraum im Solemar 
Starten Sie fit in den Tag bei der Kurgymnastik! 

9:00 - 
10:15

Smartphone-Grundkurs für Einsteiger 
Generationentreff LEBENSWert Bad Dürrheim 
Der Generationentreff LebensWert bietet Kurse 
im Umgang mit dem Smartphone an. Nur mit An- 
meldung. 

14:00 - 
14:30

Kurs: Entspannung 
Gymnastikraum im Solemar 
In Begleitung unserer Sport- und Gymnastikleh- 
rer werden Ihnen die verschiedenen Möglichkei- 
ten zur Entspannung vorgestellt. 

14:00 - 
17:00

Café Mittendrin 
Generationentreff LEBENSWert e.V. 
Sie essen gerne selbstgebackenen Kuchen und 
möchten eine Tasse FairTrade-Kaffee dazu genie- 
ßen oder einfach eine kleine Auszeit vom Alltag 
nehmen, um neue Bekanntschaften zu schließen? 
Dann freuen sich unsere Gastgeberinnen auf Sie! 

14:00 - 
17:00

Spielenachmittag 
Generationentreff LEBENSWert e.V. 
Wie wäre es mit einer Partie Rommé Cap? Oder 
doch ein ganz anderes Spiel? Schließen Sie sich 
uns an, um einen fröhlichen und munteren Nach- 
mittag zu verbringen! 

15:00 Offene Museumsführung 
Fastnachtsmuseum Narrenschopf 
Bewundern Sie bei einer offenen Führung die 
Traditionen der schwäbisch-alemannischen Fast- 
nacht. 

18:00 Vortrag „Erneuerbare Energien sinnvoll nut-
zen - PV und mehr ...“
Großherzogin-Luise-Raum im Haus des Bürgers 
Die Klimaschutz- und Energieagentur Schwarz- 
wald-Baar-Heuberg gibt einen verständlichen 
Überblick über Möglichkeiten zur Nutzung er- 
neuerbarer Energien – von Photovoltaik über So- 
larthermie bis hin zu weiteren Lösungen für ein 
klimafreundliches Zuhause.

18:00 - 
20:00

Lokaler Teilhabekreis 
Generationentreff LEBENSWert 
Menschen mit und ohne Behinderung aller Alters- 
stufen treffen sich einmal monatlich. Wir bringen 
unsere Stärken ein, um mehr möglichst selbstän- 
dige Teilhabe am Gemeinde- und Arbeitsleben zu 
entwickeln und zu fördern. Gemeinsame geselli- 
ge Veranstaltungen und Unternehmungen gehö- 
ren regelmäßig dazu. 

19:00 Afterwork Laufgruppe Bad Dürrheim 
Parkplatz Evangelische Kindertagesstätte am Sa- 
linensee 
Bauen Sie Kondition auf und verbessern Sie Ihren 
Laufstil unter der Leitung von Sigrun Hannes und 
Markus Webs. Teilnahme kostenfrei. Die Laufstre- 
cke beträgt zwischen 6 und 10 Kilometer. Bei Be- 
darf wird in 2 Leistungsgruppen gelaufen. Nach 
dem Lauf Stabitraining und Stretching unter 
fachkundiger Leitung.

Donnerstag, 16.04.2026
15:00 - 
17:00

Kreatives Nähen
Generationentreff LEBENSWert e.V. 
Unsere Nähexpertin Petra Herbrechtsmeier hilft 
mit Rat und Tat. Alle Nähinteressierten sind will- 
kommen. Das Angebot ist kostenfrei. Eine Näh- 
maschine, Nähzubehör und Material müssen 
selbst mitgebracht werden. 

15:00 - 
16:00

Offenes Schachspielen 
Generationentreff LEBENSWert e.V. 
Kommt vorbei und spielt gemeinsam Schach. 

15:00 - 
17:00

Trauercafé 
Kath. Pfarrsaal, Friedrichstr. 24 
Angesprochen sind alle, die um Verluste aller Art 
in ihrem Leben trauern. Es gibt Zeit zum Zuhören 
und zum Erzählen. 

15:30 Volksliedersingen 
Luisensaal im Kurhaus 
Sie singen gerne Volkslieder oder möchten es 
gerne einmal ausprobieren? Dann kommen Sie 
zum Volksliedersingen im Kurhaus Bad Dürrheim. 

19:30 Filmabend 
Pfarrsaal Römisch-Katholische Kirchengemeinde 
Heilige Dreifaltigkeit Donaueschingen Filmabend 
im Pfarrsaal unter der katholischen Kirche.

IMPRESSUM 
Herausgeber: Stadt Bad Dürrheim
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der Erscheinungswoche, ist bereits 
am Freitag, 10 Uhr Redaktionsschluss.

Fragen zur Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, 
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de,

www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, 
Tel. 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, 
https://abo.nussbaum.de/

Anzeigenvertrieb: 
Tel. 07033 525-0, 
kundenservice@nussbaum-medien.de, 
www.nussbaum-medien.de

www.nussbaum-medien.de
www.gsvertrieb.de
https://abo.nussbaum.de/
www.nussbaum-medien.de


16   |    Bad Dürrheimer Nachrichten · 09. April 2026 · Nr. 15

Kundenbereich Bürgerdienste, Luisenstraße 10 
Montag:    08:00 – 16:00 Uhr
Dienstag:    08:00 – 12:30 Uhr
Mittwoch:   08:00 – 17:45 Uhr
Donnerstag:   08:00 – 12:30 Uhr
Freitag:    08:00 – 12:30 Uhr

Alle übrigen Dienststellen
Montag:   08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag:   08:30 – 12:00 Uhr
Mittwoch:  08:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:45 Uhr
Donnerstag:  08:30 – 12:00 Uhr
Freitag:   08:30 – 12:30 Uhr

Öffnungszeiten

Öffnungszeiten Stadtverwaltung, Tel. 07726 666-600

Touristinformation, Friedrichstraße 6, 
Tel. 07726 666-266 
Montag – Freitag    09:00 – 13:00 Uhr und 
         14:00 – 17:00 Uhr 
Samstag       10:00 – 15:00 Uhr 
Sonn- und Feiertags   11:00 – 14:00 Uhr

Stadtbibliothek, Tel. 07726 666-818
Montag       14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag       14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch       14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag      14:00 – 18:00 Uhr
Freitag       09:00 – 13:00 Uhr

Fasnachtsmuseum Narrenschopf, Tel. 07726 977-224 
Mittwoch – Samstag   14:00 – 17:00 Uhr 
Sonn- und Feiertag    11:00 – 17:00 Uhr

An Feiertagen, die auf einen Montag fallen, ist das Muse- 
um von 11:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

Heimatmuseum 
Sonntags       14:00 – 17:00 Uhr 
Eintritt frei.

Huberstraße 8 0 77 26 / 66 62 92
Therme
Montag bis Donnerstag, 9 - 22 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertage 
Freitag 9 - 23 Uhr

Schwarzwald-Sauna
Montag bis Donnerstag,  10 - 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage
Freitag 10 - 23 Uhr
Dienstag | Damensauna* 10 - 22 Uhr
*In allen baden-württembergischen Ferien sowie an Feiertagen 
wird keine Damensauna angeboten. Ausnahme: In den Sommer-
ferien findet von 10.00 – 16.00 Uhr die Damensauna statt. Ab 
16.00 Uhr ist die Sauna für alle geöffnet.

Totes-Meer-Salzgrotte
Montag bis Freitag    9 - 19 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage   10 - 18 Uhr

WellnessCenter
Montag bis Sonntag   10 - 19 Uhr

www.gesundheitszentrum-solemar.de 
Ärztliches Sekretariat/ 0 77 26 /66 63 62
Ambulante Reha   
Montag - Donnerstag  8 - 17 Uhr 
Freitag 8 - 15 Uhr

Rezepttherapie/ 0 77 26 / 66 63 39
Terminierung
Montag - Donnerstag 8 - 17.30 Uhr
Freitag  8 - 17.00 Uhr

Badespaß für die ganze Familie!

Schabelweg 18 Tel. 0 77 26 / 66 62 59
Montag geschlossen
Dienstag 6 - 9 Uhr | 13 - 18 Uhr 
Mittwoch 12 - 20 Uhr
Donnerstag 9 - 21 Uhr
Freitag 6 - 9 Uhr | 13 - 18 Uhr
Samstag 9 - 18 Uhr
Sonntag 9 - 20 Uhr

Einzelkarte 6,00 
11er-Karte (11 für 10)  60,00
Jahreskarte (ab Kaufdatum 365 Tage gültig) 219,00
Familienkarte (2 Erwachsene + 1 Kind) 13,50

Kinder/Ermäßigte (3 bis 17 Jahre)
Einzelkarte 4,00 
11er-Karte (11 für 10)  40,00
Jahreskarte (ab Kaufdatum 365 Tage gültig) 99,00

Sonderöffnungszeiten auf www.minara.de

Kassenschluss: 1 Stunde vor Schließung des Bades. 
Badeschluss: 30 Minuten vor Schließung des Bades.

Luisenstraße 15 Tel. 0 77 26 / 50 00

Montag + Dienstag Ruhetag
Mittwoch – Samstag 12 – 22 Uhr
Sonntag + Feiertag 12 – 18 Uhr

www.fitness-solemar.de 
Fitness im Solemar  0 77 26 /66 63 08
Montag  6 - 22 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 8 - 22 Uhr
Freitag  6 - 22 Uhr
Samstag    8 - 16 Uhr
Sonntag u. Feiertag   9 - 14 Uhr

Therme                           €
Erwachsene/Kinder ab 13 Jahren
3 Stunden 17,50 
3 Stunden Schüler/Student/Azubi* 16,50 
Tageskarte  19,50
Tageskarte Schüler/Student/Azubi*                18,50
11er-Karte 3 Stunden (11 für 10)  175,00
Jahreskarte 700,00 1

Kinder (3 bis 12 Jahre)
3 Stunden 10,00  
Spät-Tarif (ab 19 Uhr) 8,50   

Therme inkl. Aufpreis Sauna €
Erwachsene/Kinder ab 13 Jahren
4 Stunden 25,90 
4 Stunden Schüler/Student/Azubi* 23,90
Tageskarte   28,90
Tageskarte Schüler/Student/Azubi*                26,90
11er-Karte 4 Stunden 259,00
Jahreskarte 850,00 1  

Totes-Meer-Salzgrotte €
Erwachsene/Kinder ab 12 Jahren  11,00 
11er-Karte (11 für 10) 110,00 

Kinder (bis 12 Jahre) 5,00 
11er-Karte (11 für 10) 50,00 

Erwachsener + Kind (3 bis 12 Jahre)  16,00 
11er-Karte (11 für 10) 160,00 
jedes weitere Kind 5,00 

* Schüler, Studenten und Azubis bis einschließlich 27 Jahre, 
nach Vorlage eines gültigen Nachweises

Schwerbehinderte erhalten nach Vorlage eines gültigen Behin- 
dertenausweises (ab eingetragenen 50 % GdB) eine Tageskarte 
zum Preis einer 3 Stundenkarte (Therme), bzw. 4 Stundenkarte 
(Therme inklusive Sauna). Ist im Ausweis eine Begleitperson ein- 
getragen (B), so bekommt diese einen freien Eintritt.

Wochenend- und Feiertagszuschlag auf alle Tarife in Höhe von 
1 € für Erwachsene, Schüler und Studenten, sowie 0,50 € für Kinder. 
1 Diese Preise sind die bereits ermäßigten Preise für Einwoh- 
ner Bad Dürrheims. Für Jahreskartenbesitzer außerhalb Bad  
Dürrheims werden zu diesen Preisen jeweils 160 Euro zusätzlich 
berechnet.

www.gesundheitszentrum-solemar.de
www.minara.de
www.fitness-solemar.de
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Vereinsmitteilungen

Deutsches Rotes Kreuz 
Bad Dürrheim

DRK Lädele - Öffnungszeiten
Donnerstag:  09:30 - 12:30 Uhr & 15:00 -18:00 Uhr
Freitag:   09:30 - 12:30 Uhr & 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag:   09:30 - 12:30 Uhr

 
DRK Lädele Foto: Bild LS DRK Bad Dürrheim

Schwarzwaldverein

 Schwarzwaldverein e.V. 
Bad Dürrheim

Termine Schwarzwaldverein Bad Dürrheim e.V. im 
April 2026 
Am Donnerstag, den 09.04., lädt der Verein zu einer Halb- 
tagswanderung in Engen ein. Organisation und Wander- 
führung: Ewald Fischerkeller, Tel. 07726 7489. 
Freitag, den 10.04., gibt es den traditionellen Monatshock 
im Vereinsheim, Salinenstr. 6. Ab 18 :30 Uhr ist das „Wander-
stüble“ geöffnet. 
Sonntag, den 12.04., geht es in die Schillerstadt Marbach a. 
N. mit einer Stadtführung. Eine Anmeldung ist erforderlich 
bis zum 10.04. bis 12 Uhr bei Sabines Schreibstube, Fried- 
richstr. 3, BD oder Elektro Mundinger, Friedrichstr. 32A, BD. 
Tourenführung: Luzia Gerritsen, Tel. 07726 66 909 54. 
Ab Montag, den 13.04., findet wieder das Nordic-Walking 
Training unter der Leitung von Ewald Weber statt. Termine: 
montags und mittwochs ab 18:30 Uhr. 
Vorschau: Sonntag, den 26.04., gibt es die Schönbuchwan- 
derung und Schlossführung in Bebenhausen.

Weitere Info: www.swv-bd.de und in den Schaukästen am 
Vereinsheim und am Gasthaus Krone. 
Gäste sind jederzeit willkommen.

Stadtteil Biesingen

Öffnungszeiten

Mittwoch     10.45 – 12.30 Uhr 
       16.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag    17.30 – 19.00 Uhr (OVin Tröster)
Tel./Fax     07706 219
E-Mail:      biesingen@bad-duerrheim.de

Landschaftsputzete Biesingen

Am Samstag, dem 18. April 2026, findet wieder die alljährli- 
che Landschaftsputzete statt. 
Auch in Biesingen möchten wir wieder den Abfall von We- 
gen, Bach- und Waldrändern, in der Feldflur sowie im Wald 
beseitigen. Hierzu benötigen wir zahlreiche Helferinnen 
und Helfer. 
Treffpunkt: 18. April 2026, 10.00 Uhr, Backhäusle Biesingen 
Anschließend geht es um ca. 11.30 Uhr zum gemeinsamen 
Essen ins Backhäusle. Wir bitten die Helferinnen und Helfer, 
auf geeignetes Schuhwerk zu achten. Ebenso um reißfeste 
Schutzhandschuhe und das Mitbringen einer Warnweste. 
Über eine große Helferschar würden wir uns sehr freuen. 
Tatjana Tröster 
Ortsvorsteherin

Müllabfuhrtermine

10.04.   Restmüll 14-tägl., Biomüll
15.04.   Altpapier

Forum Ostbaar

Das Frühjahrsprogramm ist online unter www.forum-ostbaar. 
de eingestellt. In den nächsten Tagen auch in Ihrem Brief- 
kasten. Weitersagen, Freunde einladen und über die Dorf- 
grenzen hinweg erzählen.

Stadtteil Hochemmingen

Öffnungszeiten

Montag     08:30 – 12:30 Uhr
Mittwoch     18:45 – 20:15 Uhr 
       18:00 – 20:00 Uhr (OV Bertsche)
Donnerstag    08:30 – 12:30 Uhr
Tel.      07726 316
Fax      07726 3899901
E-Mail      hochemmingen@bad-duerrheim.de

Öffentliche Ortschaftsratsitzung

Eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Hochemmin- 
gen findet am Dienstag, 14.04.2026, im Sitzungszimmer 
des Rathauses Hochemmingen um 20:00 Uhr statt. 
TAGESORDNUNG 
1. Fragen aus der Bürgerschaft

www.swv-bd.de
www.forum-ostbaar
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2.  Entwicklungen bei den Kinderbetreuungseinrichtun- 
gen; organisatorische Maßnahmen zur Optimierung 
des Personaleinsatzes und Reduzierung des finanziellen 
Defizits in der Kinderbetreuung

3. Verschiedenes
4. Benennung der Urkundspersonen 
Helmut Bertsche, Ortsvorsteher

Landschaftsputzete Hochemmingen

Am Samstag, 18. April 2026, findet die diesjährige Land- 
schaftsputzete statt. Treffpunkt für alle freiwilligen Helferinnen 
und Helfer ist um 09.30 Uhr an der Bergweghalle. Hier erfolgt 
auch die Zuteilung der Routen. Einige Routen führen an stark 
befahrenen Straßen entlang, daher sollten unbedingt Warn- 
westen getragen werden, wetterfeste Kleidung und Schuhe 
sowie Arbeitshandschuhe sind ebenso erforderlich. 
Es wäre schön, wenn sich möglichst viele an dieser Aktion 
beteiligen können. Nach getaner Arbeit gegen Mittag sind 
alle zu einem Vesper in das Vereinsheim des FC eingeladen. 
Helmut Bertsche 
Ortsvorsteher

Begegnung bei Tisch

Wir laden alle Hochemminger zum gemeinsamen Mittags- 
tisch ein. In angenehmer Atmosphäre und in Gesellschaft 
werden wir zusammen zu Mittag essen. 
Der nächste Mittagstisch ist am Dienstag, 14. April 2026 
um 12 Uhr im FC Vereinsheim. Nach dem Mittagessen wird 
Verona Reisle praktische Übungen zum Thema Sturzpro- 
phylaxe zeigen. 
Anmeldung bei Bianca Jäger, 07726 977173. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Organisations-Team.

Müllabfuhrtermine

10.04.   Restmüll 14-tägl., Biomüll
15.04.   Altpapier

Stadtteil Oberbaldingen

Öffnungszeiten ServiceCenter Ostbaar

Montag     14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag     08:30 – 13:00 Uhr
Mittwoch     08:30 – 12:30 Uhr
Freitag     15:00 – 18:00 Uhr
Samstag     08:30 – 11:30 Uhr
Tel.:       07726 666-660
E-Mail:      servicecenter@bad-duerrheim.de

Ihre Ansprechpartnerinnen
Frau Luzia Wölfle   (Montag – Mittwoch) 
Frau Petra Messmer  (Freitag und Samstag)

Sprechzeiten Ortsvorsteher Pascal Wölfle
Montag     16:00 – 18:00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung
Tel.:       07726 666-663

Aktion „Saubere Landschaft“

In diesem Jahr wird wieder in Bad Dürrheim und den Stadt- 
teilen die Landschaftsputzete durchgeführt. Diese findet 
am Samstag, dem 18.04.2026, statt. Die Ortsverwaltung 

Oberbaldingen hofft wieder auf die Unterstützung vieler 
Bürgerinnen und Bürger, insbesondere auch der Jugendli- 
chen. Die freiwilligen Helfer treffen sich um 10:00 Uhr beim 
Rathaus. Sie sollten wetterfeste Kleidung und Schuhwerk, 
Arbeitshandschuhe und nach Möglichkeit Eimer und Greif- 
zange mitbringen. 
Im Anschluss an die Aktion lädt die Ortsverwaltung zu ei- 
nem Imbiss ins Feuerwehrgerätehaus ein. 
Pascal Wölfle, Ortsvorsteher

Fundsache

Im ServiceCenter Ostbaar wurde ein Schlüssel abgegeben, 
welcher in Oberbaldingen gefunden wurde. 
Dieser kann vom Besitzer während der Öffnungszeiten des 
ServiceCenters abgeholt werden.

Müllabfuhrtermine

Freitag, 10.04.   Restmüll, 2-wöchentlich 
       Biomüll 
Samstag, 11.04.   Kühlgeräteannahme im Wertstoffhof 
Mittwoch, 15.04.  Altpapier 
       Kühlgeräteannahme im Wertstoffhof 
Donnerstag, 16.04.  Restmüll, wöchentlich 
       Biomüll, wöchentlich

 Landfrauenverein Oberbaldingen 
im Bildungs- und Sozialwerk Freiburg e.V.

Generalversammlung für das Jahr 2025 
Wir laden herzlich zur Generalversammlung am Donners- 
tag, den 23. April 2026 um 19 Uhr im Vereinsheim im alten 
Rathaus in Oberbaldingen ein. 
Tagesordnungspunkte:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht der Schriftführerin
4.  Bericht der Kassiererin
5.  Bericht der Kassenprüferinnen
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Wahlen
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Das Vorstandsteam

Stadtteil Öfingen

Öffnungszeiten

Mittwoch     14:00 – 18:00 Uhr 
       16:15 – 18:00 Uhr (OV)
Donnerstag    08:00 – 12:30 Uhr
Tel.      07726 666 660
E-Mail      oefingen@bad-duerrheim.de

Ortsverwaltung Öfingen mit neuer Telefonnummer

Die Ortsverwaltung Öfingen ist ab sofort unter der Telefon- 
nummer 07726 666-660 erreichbar. Weitere Informationen 
hierzu im vorderen Teil.
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Aktion „Saubere Landschaft“

In diesem Jahr findet wieder eine Landschaftsputzete statt. 
Die Ortsverwaltung Öfingen lädt hierzu auf Samstag, den 
18.04.2026, ein. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Rathaus. Wir 
möchten die Teilnehmer bitten, zu dieser Aktion wetterfes- 
te Kleidung, geeignetes Schuhwerk, Schutzhandschuhe 
sowie eine Warnweste zu tragen. Den einzelnen Gruppen 
werden dann am Rathaus die Wegstrecken zugewiesen. Im 
Anschluss lädt die Ortsverwaltung zu einem kleinen Imbiss 
ein. Wir hoffen wieder auf eine rege Teilnahme. 
Astrid Schweizer-Engesser 
Ortsvorsteherin

Ostbaar-Seniorenausflug

Zu unserem Ausflug am Mittwoch, 15.04.2026 lade ich wie- 
der recht herzlich ein. Wir fahren über Bonndorf, durchs 
Steinachtal nach Bad Säckingen. Dort werden wir zu Mit- 
tagessen. Danach fahren wir weiter nach Grafenhausen 
zu Kaffee und Kuchen in der „Tannenmühle“. Die Abfahrt 
ist um 09.35 Uhr in Sunthausen, 09.40 Uhr in Biesingen, 
09.45 Uhr in Oberbaldingen, 09.50 Uhr in Oberbaldingen 
Hörnle, 09.55 Uhr in Unterbaldingen,10.00 Uhr in Öfingen 
und 10.05 Uhr in Ippingen. Bitte um Anmeldung bis spä- 
testens 12.04.2026 unter der Telefonnummer 07706 480. 
Über eine zahlreiche Teilnahme würde ich mich wieder 
sehr freuen! 
Ihr Herbert Götz

Unsere Altersjubilare

Wir gratulieren am
14.04. Frau Gerda Wölfle  zum 75. Geburtstag 
  Bühlstraße 48 

Falls eine Veröffentlichung der Jubilare nicht gewünscht 
wird, teilen Sie dies bitte der Ortsverwaltung (luzia.wo- 
elfle@bad-duerrheim.de) oder Tel. 07726/666 660 mit.

Müllabfuhrtermine

Freitag, 10.04.   Restmüll, 2-wöchentlich 
       Biomüll 
Samstag, 11.04.   Kühlgeräteannahme im Wertstoffhof 
Mittwoch, 15.04.  Altpapier 
       Kühlgeräteannahme im Wertstoffhof 
Donnerstag, 16.04.  Restmüll, wöchentlich 
       Biomüll, wöchentlich

Stadtteil Sunthausen

Öffnungszeiten

Montag     18:00 – 19:30 Uhr OV Scherer
Dienstag     13:30 – 16:30 Uhr
Mittwoch     08:30 – 10:30 Uhr
Tel./Fax     07706 215
E-Mail      sunthausen@bad-duerrheim.de

Landschaftsputzete Sunthausen

Auch dieses Jahr wird die Landschaftsputzete gemeinsam 
in Bad Dürrheim und den Stadtteilen am Samstag, 18. April 
2026 durchgeführt. 
Die Ortsverwaltung und der Ortschaftsrat rufen die Verei- 
ne und Einwohner wieder zu dieser Säuberungsaktion auf 
und hoffen auf die Unterstützung vieler Bürgerinnen und 
Bürger, insbesondere auch der Jugendlichen. 
Alle Jahre sammelt sich in unserer freien Natur entlang von 
Straßen, Wegen, Bach-, See- und Waldrändern Abfall und 
Wohlstandsmüll an. Mit der gemeinsamen „Aktion saubere 
Landschaft“ wollen wir mit gutem eigenen Beispiel gegen 
gedankenloses oder vorsätzliches Wegschmeißen von Un- 
rat zum Nachdenken anregen. 
Die freiwilligen Helfer treffen sich um 09:30 Uhr beim Rat- 
haus. Sie sollten sich mit wetterfester Kleidung und Schuh- 
werk ausstatten sowie Handschuhe, Müllgreifer und wenn 
möglich Warnwesten mitbringen. 
Die Aktion endet zum Mittag. Danach gibt es einen Imbiss. 
Für weitere Auskünfte steht Albert Scherer unter der Tele- 
fonnummer 0170 3815069 gerne bereit.

Unsere Altersjubilare

Wir gratulieren am
06.04.1941 Günter Ruf Lehrenstraße 10 
    Sunthausen  85. Geburtstag

Sollte keine Veröffentlichung gewünscht werden wenden 
Sie sich bitte an die Ortsverwaltung Sunthausen (E-Mail: 
elke.steiger@bad-duerrheim.de oder Tel 07706/215)

Müllabfuhrtermine

10.04.   Restmüll 14-tägl., Biomüll
15.04.   Altpapier

 Musikverein
Sunthausen e.V.

Wunschkonzert 
Am 11. April 2026 um 20:00 Uhr veranstalten der Männer- 
gesangverein und der Musikverein Sunthausen ihr traditi- 
onelles Wunschkonzert unter dem Motto „Wie im Film“ in 
der Turn- und Festhalle Sunthausen. Die Besucher dürfen 
sich auf unvergessliche Filmmelodien freuen. Seien Sie ge- 
spannt – auch auf unsere Dekoration für diesen Abend.

Liebe
Musikbegeisterte,

Licht aus, Vorhang auf – und Film 

ab!

Dieses Jahr steht unser 
Wunschkonzert ganz im Zeichen 
der großen Leinwand. Unter dem 

Motto „Wie im Film“ holen wir die 
Magie des Kinos auf die Bühne und 
lassen bekannte Melodien aus 

Filmklassikern und Lieblingsfilmen 
musikalisch lebendig werden.

Freut euch auf bekannte 
Filmmelodien, große Emotionen 

und eure Wunschstücke, die unser 
Programm mitgestalten. 

Ein musikalischer Abend wie im 

Film erwartet euch!

Herzliche
Grüße,

Musikverein Sunthausen e.V. 
Leitung: Jan Trescher

Weitere
Veranstaltungen

Herbstfest 
Fröhlicher 
Feierabend

24.10.2026

Serena Fuß 
Armin Gail

Männerchor Sunthausen e.V.:

Veranstalter: MV Sunthausen e.V.
Lothar Gail

Musikverein Sunthausen e.V.:

Seefest
31.07.-02.08.2026

Jubiläum 
100 Jahre MV 
Sunthausen
23.-26.06.2028

Männerchor Sunthausen e.V. 
Leitung: Martina Wenzler-Gail

 Plakat: Marena Rothermund
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Stadtteil Unterbaldingen

Öffnungszeiten ServiceCenter Ostbaar

Montag     14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag     08:30 – 13:00 Uhr
Mittwoch     08:30 – 12:30 Uhr
Freitag     15:00 – 18:00 Uhr
Samstag     08:30 – 11:30 Uhr
Tel.:      07726 666-660
E-Mail:     servicecenter@bad-duerrheim.de

Ihre Ansprechpartnerinnen: 
Frau Luzia Wölfle   (Montag – Mittwoch) 
Frau Petra Messmer  (Freitag und Samstag)

Sprechzeiten Ortsvorsteher Franz Eisele 
Montag     17:30 – 19:00 Uhr 
Tel.:      07726 666-664

Sitzung des Ortschaftsrats

Am Dienstag, den 14.04.2026 findet um 18:00 Uhr im Bür- 
gersaal des Rathauses Unterbaldingen eine öffentliche Sit- 
zung des Ortschaftsrates statt. 
Tagesordnung:
1.  Fragemöglichkeit für Einwohner
2.   Entwicklungen bei den Kinderbetreuungseinrichtungen; 
  organisatorische Maßnahmen zur Optimierung des Per- 

sonaleinsatzes 
  und Reduzierung des finanziellen Defizits in der Kinder- 

betreuung
3.  Verschiedenes
4.  Benennung der Urkundspersonen 
Gez. Franz Eisele 
Ortsvorsteher

Aktion „Saubere Landschaft“

Am Samstag, den 18.04.2026 findet in Unterbaldingen 
wieder eine Landschaftsputzete statt. Herr Ortsvorsteher 
Franz Eisele lädt zu dieser Aktion recht herzlich ein und 
hofft auf die Unterstützung vieler Bürgerinnen und Bür- 
ger. Die freiwilligen Helfer treffen sich um 09:30 Uhr beim 
Rathaus. Sie sollten wetterfeste Kleidung und geeignetes 
Schuhwerk sowie Schutzhandschuhe mitbringen. 
Im Anschluss an die Aktion lädt die Ortsverwaltung zu ei- 
nem Imbiss ein. 
Franz Eisele 
Ortsvorsteher

Müllabfuhrtermine

Freitag, 10.04.   Restmüll, 2-wöchentlich 
       Biomüll 
Samstag, 11.04.   Kühlgeräteannahme im Wertstoffhof
Mittwoch, 15.04.  Altpapier 
       Kühlgeräteannahme im Wertstoffhof 
Donnerstag, 16.04.  Restmüll, wöchentlich 
       Biomüll, wöchentlich

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Der neue digitale Begleiter für das lokale Leben: 
NEXI
Mit NEXI hebt NUSSBAUM.de die lokale Kommunikation auf ein 
neues Niveau. Als intelligenter KI-Guide bietet der Chatbot indivi- 
duelle und präzise Antworten auf deine Fragen – schnell, einfach 
und zuverlässig. Ob Informationen zu lokalen Veranstaltungen, 
Notfalldiensten oder Freizeitaktivitäten – NEXI ist dein digitaler 
Assistent für das Leben in deiner Region.

Immer informiert, immer nah 
NEXI wurde entwickelt, um die Schätze der lokalen Informatio- 
nen zugänglich zu machen. Er greift auf eine riesige Datenbasis 
zurück: Inhalte aus den letzten 30 Tagen der Amts- und Mittei- 
lungsblätter, regionale Berichte und Artikel unserer Redaktion. 
Dabei bleibt NEXI stets aktuell, um dir bei deinen Anliegen zur 
Seite zu stehen.

Lokale Themen auf Knopfdruck 
Stell dir vor, du möchtest wissen, welche Notfallapotheke geöff- 
net hat oder wo du deinen Grünschnitt entsorgen kannst. Mit 
NEXI erhältst du die Antwort sofort – präzise und ohne langes 
Suchen. Der Chatbot verbindet modernes KI-Wissen mit den um- 
fassenden lokalen Daten von NUSSBAUM.de.

Dein Feedback zählt 
NEXI befindet sich aktuell in der Beta-Phase und wird kontinu- 
ierlich optimiert. Dein Feedback ist dabei ein wichtiger Baustein. 
Gefällt dir ein Aspekt besonders gut oder siehst du Verbesse- 
rungspotenzial? Teile es uns mit – gemeinsam machen wir NEXI 
noch besser.

Ein nachhaltiges Ziel 
Mit NEXI treibt NUSSBAUM.de die digitale Transformation in 
Baden-Württemberg weiter voran. Bis 2030 soll die Plattform 
mehrere Millionen Menschen digital erreichen – mit lokalen, re- 
gionalen und landesweiten Inhalten. NEXI spielt dabei eine zent- 
rale Rolle, indem er die digitale Interaktion zwischen Lesern und 
regionalen Informationen vereinfacht und bereichert. 
Entdecke NEXI und erlebe, wie KI dein lokales Leben revolutio- 
niert. Probier es aus und mach NEXI zu deinem persönlichen Gui- 
de im Alltag.

Sie möchten eine Anzeige buchen? 
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de

NUSSBAUM.de

Wann und 
wo Du willst – 
Dein ePaper.

www.nussbaum-medien.de
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

AbsNeh_ThKoll-Kopf

TRAUER
Unser Trauerportal � nden Sie auf 
www.nussbaum.de/trauer

PFLEGEÄRZTE 

Praxis für Zahnheilkunde 
Sonja Kobrow-Maita

Zahnärztin

Telefon 07720 32930 

Jakob-Kienzle-Str. 15, 78054 Schwenningen 

www.zahnheilkunde-vs.de

Bei aufkommenden 
Schatten Sollte für  
licht geSorgt Sein.  

BESTATTUNGSVORSORGE – 
Entlastung im Trauerfall.

07721-40 84 50Marbacher Str. 15 · Villingen-Schwenningen
www.bestattungshaus-vs.de
Marbacher Str. 15 · 78048 Villingen-Schwenningen
www.bestattungshaus-vs.de 07721-88 78 90

Bei aufkommenden 
Schatten Sollte für  
licht geSorgt Sein.  

BESTATTUNGSVORSORGE – 
Entlastung im Trauerfall.

07721-40 84 50Marbacher Str. 15 · Villingen-Schwenningen
www.bestattungshaus-vs.de
Marbacher Str. 15 · 78048 Villingen-Schwenningen
www.bestattungshaus-vs.de 07721-88 78 90

Bei aufkommenden 
Schatten Sollte für  
licht geSorgt Sein.  

BESTATTUNGSVORSORGE – 
Entlastung im Trauerfall.

07721-40 84 50Marbacher Str. 15 · Villingen-Schwenningen
www.bestattungshaus-vs.de
Marbacher Str. 15 · 78048 Villingen-Schwenningen
www.bestattungshaus-vs.de 07721-88 78 90
Friedrichstraße 7 ∙ 78073 Bad Dürrheim
www.bestattungshaus-vs.de 07726-93 89 995

Care-by-Sauter-Seniorenbetreuung

Lkr. Schwarzwald-Baar – RW – TUT 
Tel.: 07726 9789 030 
info@care-by-sauter.com

• 24 STUNDENPFLEGE
• Betreuung zu Hause

Lokal vernetzt und persönlich engagiert – 
profi tieren Sie von meiner Erfahrung rund 

um das Thema Immobilien:

Bewertung, Kauf, Verkauf, Energieausweis, 
Verrentung und Vermietung � ich berate Sie 

unverbindlich und umfassend.

Kathrin Storz: 
Ihre Immobilienexpertin von hier!

Telefon 07720 95 86 222 
k.storz@garant-immo.de 
www.garant-immo.de

Kostenlose
Bewertung!

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

  07033 525-0
kundenservice@nussbaum-medien.de

Traueranzeige aufgeben?
Wir stehen Ihnen in dieser schweren Zeit mit Mitgefühl 
und Erfahrung zur Seite.

  07033 525-0
kundenservice@nussbaum-medien.de

Traueranzeige aufgeben?
Wir stehen Ihnen in dieser schweren Zeit mit Mitgefühl 
und Erfahrung zur Seite.

www.nussbaum.de/trauer
www.zahnheilkunde-vs.de
www.bestattungshaus-vs.de
www.garant-immo.de
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STELLEN

WIR SUCHEN DICH!
Werde SÜDKURIER-Zusteller (m/w/d) für Zeitungen und Briefe
in 
Mindestalter 18 Jahre 
ALS MINIJOB, TAGEWEISE, IN TEILZEIT ODER VOLLZEIT. 
Bewirb dich unter: www.sk-logistik-jobs.de/zusteller-m-w-d/ 
Bei Fragen: 07531/999 1100            Direkt-Kurier Zustell, Druck & Logistik GmbH

in Bad Dürrheim rund um Silcherallee

Benefits: 

• EEiinn  iinntteerreessssaanntteess,,  vviieellsscchhiicchhttiiggeess  uunndd  aannsspprruucchhssvvoolllleess  TTäättiiggkkeeiittssffeelldd  iinn  eeiinneerr  aattttrraakkttiivveenn  SSttaaddtt
• EEiinnee  lleeiissttuunnggssggeerreecchhttee  VVeerrggüüttuunngg  nnaacchh  EEGG  99bb  TTVVööDD  uunndd  gguuttee  WWeeiitteerrbbiilldduunnggssmmöögglliicchhkkeeiitteenn
• BBeettrriieebblliicchhee  ZZuussaattzzvveerrssoorrgguunngg  ddeess  ööffffeennttlliicchheenn  DDiieennsstteess
• WWeeiitteerree  BBeenneeffiittss  wwiiee  zz ..BB ..  HHaannsseeffiitt,,  JJoobbrraadd,,  JJoobbttiicckkeett

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bewerbungen	können	bis	zum	22.04.2026	eingereicht	werden:
• Per	Post:	Stadt	Hüfingen,	Hauptstraße	18,	7818	Hüfingen
• Per	E-Mail:	bewerbungen@huefingen.de 
Ansprechpartner für Fragen: 
TThhiilloo  MMaayyeerr,,  BBaauuaammttsslleeiittuunngg
++4499  777711    66000099--440000,,      tthhiilloo ..mmaayyeerr@@hhuueeffiinnggeenn..ddee
MMoonniikkaa  VVeetttteerr--BBaauusscchh,,  PPeerrssoonnaallaammtt
+4499  777711    66000099--220033,,    mmoonniikkaa ..vveetttteerr--bbaauusscchh@@hhuueeffiinnggeenn ..ddee

Die Stadt Hüfingen sucht Verstärkung
Hochbautechniker / Handwerksmeister (m/w/d)

uunnbbeeffrriisstteett,,  iinn  VVoollllzzeeiitt  

Ihre Aufgaben:

WIR STEHEN AUF
GESCHICHTE(N)

WEITERE INFOS:

• PPllaannuunngg  uunndd  BBaauuüübbeerrwwaacchhuunngg  ffüürr  NNeeuu--  uunndd  UUmmbbaauummaaßßnnaahhmmeenn  ((LLPPHH  11  ––  99))
• SStteeuueerrnn  uunndd  QQuuaalliittäättsskkoonnttrroollllee  vvoonn  bbeeaauuffttrraaggtteenn  IInnggeenniieeuurrbbüürrooss
• PPllaannuunngg  uunndd  DDuurrcchhffüühhrruunngg  vvoonn  AAuusssscchhrreeiibbuunnggeenn
• VVoorrbbeerreeiitteenn  uunndd  MMiittwwiirrkkeenn  bbeeii  ddeerr  VVeerrggaabbee  nnaacchh  ööffffeennttlliicchheemm  VVeerrggaabbeerreecchhtt
• PPrrüüffeenn  vvoonn  AAnnggeebbootteenn  uunndd  ffüühhrreenn  vvoonn  VVeerrggaabbeeggeesspprrääcchheenn
• WWaahhrrnneehhmmuunngg  BBaauuhheerrrreennvveerrttrreettuunngg
• AAuuffbbaauu  GGeebbääuuddeemmaannaaggeemmeenntt

DDiiee  ÄÄnnddeerruunngg  ddeerr  AAuuffggaabbeennaabbggrreennzzuunngg  bbeehhaalltteenn  wwiirr  uunnss  vvoorr. 

Voraussetzung:

• AAbbggeesscchhlloosssseenneess  HHoocchhsscchhuullssttuuddiiuumm  FFaacchhrriicchhttuunngg  AArrcchhiitteekkttuurr  ooddeerr  vveerrgglleeiicchhbbaarr;; 
aabbggeesscchhlloosssseennee  AAuussbbiilldduunngg  aallss  HHoocchhbbaauutteecchhnniikkeerr

• GGuuttee  KKeennnnttnniissssee  iinn  aalllleenn  LLeeiissttuunnggsspphhaasseenn  HHoocchhbbaauu
• MMöögglliicchhsstt  BBeerruuffsseerrffaahhrruunngg  uunndd  ffuunnddiieerrttee  KKeennnnttnniissssee  iimm  VVeerrggaabbeerreecchhtt  ssoowwiiee 

BBaauukkoosstteennmmaannaaggeemmeenntt
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ELEKTRO & SERVICE
DIRK BURKHART

www.elektro-burkhart.dewww.elektro-burkhart.de

Schulstraße 2 
78073 Bad Dürrheim

Telefon 07726 / 9384390
Fax 07726 / 9289982

E-Mail: info@elektro-burkhart.de

 Seit  über 90 Jahren

 Echt STARK

...für Profi + Privat!

VS-Villingen ( 07721 / 8706-0
Furtwangen ( 07723 / 7508
Immendingen ( 07462 / 6071
Donaueschingen ( 0771 / 1628046-0

Döggingen ( 07707 / 9900-0
Tuttlingen ( 07461 / 9295-0
St. Georgen ( 07724 / 2799
Blumberg ( 07702 / 2034

Mit uns in die Welt 

WWW.DONAUESCHINGER-RE ISEWELT.DE
Donaueschinger Reisewelt, Karlstraße 20, 78166 Donaueschingen

0771 837990 oder info@donaueschinger-reisewelt.de

AUSBILDUNG ZUR TOURISMUSKAUFFRAU/-MANN (M/W/D)
FÜR PRIVAT- UND GESCHÄFTSREISEN

HAST DU LUST, DIE WELT ZU ERKUNDEN?
WIR MACHEN URLAUB HAUPTBERUFLICH!

Jetzt bewerben!
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Mit uns in die Welt

WWW.DONAUESCHINGER-RE ISEWELT.DE
Donaueschinger Reisewelt, Karlstraße 20, 78166 Donaueschingen

0771 837990 oder info@donaueschinger-reisewelt.de

AUSBILDUNG ZUR TOURISMUSKAUFFRAU/-MANN (M/W/D)
FÜR PRIVAT- UND GESCHÄFTSREISEN

HAST DU LUST, DIE WELT ZU ERKUNDEN?
WIR MACHEN URLAUB HAUPTBERUFLICH!

Jetzt bewerben!

HAST DU LUST, DIE WELT ZU ERKUNDEN? 
WIR MACHEN URLAUB HAUPTBERUFLICH!

AUSBILDUNG ZUR TOURISMUSKAUFFRAU/-MANN 
(M/W/D) 

FÜR PRIVAT- UND GESCHÄFTSREISEN 

JETZT BEWERBEN!
WWW.DONAUESCHINGER-REISEWELT.DE 
Donaueschinger Reisewelt, Karlstraße 20, 
78166 Donaueschingen, Tel. 0771 837990 oder 
info@donaueschinger-reisewelt.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW

w
w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Ihr Stellenmarkt in 
Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/
Kreis Job-ID*

Ausbildung Industrie- 
mechaniker/-in (m/w/d)

Huober Brezel GmbH 
& Co.

Erdmann- 
hausen 16226535

Verwaltungsleiter 
(m/w/d)

Badische Landesbüh-
ne e.V. Bruchsal 16218007

Mitarbeiter/ in der  
Kantine (w/m/d)

Bildungszentrum  
Justizvollzug Baden- 
Württemberg

Stuttgart 16218010

Aushilfe/MFA (m/w/d) Dr. med. Arnika 
Liesenhoff

Sandhau- 
sen 16226400

Mitarbeiter/in (m/w/d) 
für Lager und Getränke- 
abholmarkt

Getränke Maile 
GmbH

Weil der 
Stadt 16217970

Feelgood- & Campus- 
management (m/w/d) FC-Gruppe GmbH Karlsruhe 16216307

Freiwilligendienst 2026 Vulpius Klinik GmbH Bad  
Rappenau 16215608

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

Sie wollen Ihre  
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive  
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten 

2 Umfasst das reichweitenstarke Jobportal 
stellenanzeigen.de sowie ein Netzwerk 
aus 400 Partner-Webseiten und zahlreichen 
Fachportalen.

1 Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de

Amtsblatt + SmartAd PREMIUM jobsucheBW 2 Social-Media 1+ +

Sie wollen Ihre 
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diesen erfolgreichen 
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Sie wollen Ihre 
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diesen erfolgreichen 
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Wahlweise inklusive 
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Mehr Infos auf 
 www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd jobsucheBW 2 Social-Media 1+ +

GESCHÄFTSANZEIGEN

www.elektro-burkhart.de
www.jobsuche-bw.de
www.nussbaum-medien.de/mediadaten
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Unnützes Heimat-Wissen:  
Legenden und Kurioses aus Baden-Württemberg
Warum ist den Schwaben die Kehrwoche heilig? 
Legenden, Mythen, Geschichten, Bräuche – da- 
von gibt es viele hierzulande. Was steckt dahin- 
ter? In unserer Serie „Unnützes Heimat-Wissen“ 
geben wir einen Überblick.

Über die eigene Heimat kann man doch immer wie- 
der Spannendes lernen. Oft sind auch ganz skurrile 
Sachen dabei. Fragen, die man sich selbst vielleicht 
noch nie gestellt hat. In unserer Reihe werfen wir 
einen Blick auf kuriosen Anekdoten, Legenden und 
spannende Hintergrundgeschichten. Denn davon 
hat Baden-Württemberg eine Menge zu bieten. 

Von historischen Anekdoten bis zu mystischen 
Ereignissen – die Themenvielfalt ist ebenso bunt 
wie die Region selbst. Lokales Wissen ist also 
nicht nur unterhaltsam, sondern bietet auch 
einen tiefen Einblick in Kultur und Geschichte 
unserer Heimat. Zum Beispiel, warum etwas aus- 
geht wie das Hornberger Schießen. Oder was 
ein Spatz mit dem Ulmer Münster zu tun hat.

Eine coole Erfindung 
Wussten Sie, dass etwas, das heute an kei- 
ner Eisdiele fehlen kann, seinen Ursprung in  
Baden-Württemberg hat? Das Spaghetti-Eis 
wurde 1969 von Dario Fontanella, einem ita- 
lienischen Eisdielenbesitzer in Mannheim, er- 
funden. Wie er auf die Idee kam? Unnützes Hei- 
matwissen verrät es.

Engste Straße der Welt 
Die engste Straße der Welt findet sich – zumin- 
dest offiziell laut Guinnessbuch der Rekorde – im 
Ländle: Die Spreuerhofstraße in Reutlingen 
kann diesen Titel seit 2006 für sich beanspru- 
chen. Und mit 31 Zentimetern Breite geht es 
hier ganz schön eng zu – Gegenverkehr ist 
nicht drin.

Wo starb Siegfried? 
Die Nibelungensage um Siegfried kennt wohl 
jeder. Auch der tragische Tod des Helden dürf- 
te vielen bekannt sein. Doch wo starb er denn 
jetzt? Darüber ist inzwischen ein richtiger Krieg 
entbrannt ... Verschiedene Orte im Odenwald 
buhlen darum, Schauplatz des echten Todes- 
ortes zu sein. Doch war es vielleicht ganz an- 
ders? Fand er sein Ende vielleicht im Ländle? 
Es gibt jedenfalls Hinweise, dass der Siegfried- 
brunnen auch in Odenheim, einem Ortsteil von  
Östringen im Kraichgau liegen könnte. Hier gibt 
es zumindest einen ... wir schauen mal.

Wer hat Doktor Faust getötet? 
Goethes Faust, ein Klassiker der deutschen Lite- 
raturgeschichte. Um den Tod des historischen 
Faust ranken sich verschiedene Geschichten. 

Gestorben sein soll er in jedem Fall in Staufen 
im Breisgau. Doch wie genau? Wurde er ermor- 
det, hat er sich bei seinen alchimistischen Ex- 
perimenten versehentlich selbst getötet? Und 
natürlich könnte auch der Teufel höchstselbst 
seine Finger im Spiel gehabt haben ...

Von Einhörnern, Gelbfüßlern  
und Hexenbissen 
Und da wäre noch die Geschichte vom Hexen- 
biss am Heidelberger Schloss, das älteste Mu- 
sikinstrument der Welt oder auch die Antwort 
auf die wichtige Frage, warum Badener auch 
als „Gelbfüßler“ bezeichnet werden. Diese und 
noch viele andere spannende Anekdoten und 
Legenden zeigt unsere Rubrik „Unnützes Hei- 
mat-Wissen“ auf. 
(haf )

Foto: Stadtmarketing und Tourismus Reutlingen GmbH
WISSENSWERTES

Wie kam die Fes- 
te Weibertreu zu 
ihrem Namen? Wo 
steht das schiefs- 
te Hotel der Welt? 
Was hat ein Gebäck 
mit der Belagerung 
von Crailsheim zu tun? Und woher kam 
eigentlich der erste Multimillionär Ame- 
rikas? Die Serie „Unnützes Heimat-Wis- 
sen“ klärt auf. Alle Folgen unter diesem 
QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/heimatwissen

Rekordverdächtig eng geht es in der 
Reutlinger Spreuerhofstraße zu.

Foto:NM-Archiv

Sagenumwobener 
Vierbeiner: Das Bret- 
tener Hundle hat eine 
ganze Stadt gerettet.

https://go.nussbaum.de/heimatwissen


Immokml_ThKoll-Kopf

IMMOBILIEN
KAUFEN - MIETEN - LEBEN

Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/

24  |  NUSSBAUM.de

Immobilienkauf ohne Abenteuer: Die besten Tipps
Beim Erwerb von Wohneigentum ist die größte Falle oft die Eile: Exposé top, Gefühl gut, Entscheidung schnell. Wer 
zweimal hinschaut, Unterlagen prüft, Mängel fachlich einordnen lässt und die Finanzierung plant, kauft ohne Risiko.

Ein Haus neu zu bauen kostet 
Zeit und meist mehr Geld als 
gedacht. Viele wählen des- 
halb eine Bestandsimmobilie. 
Auch hier gilt: Wer gründlich 
prüft, spart später teure Über- 
raschungen. Exposé und Fotos 
sind nur der Auftakt – ent- 
scheidend ist die Besichtigung 
vor Ort. 

Prüfen mit Profi 
Sinnvoll ist, sich Zeit zu neh- 
men, Notizen und Fotos zu 
machen, Räume nachzumes- 
sen und auf Gerüche, Feuch- 
tigkeit, Risse oder ungewöhn- 
liche Geräusche zu achten. 
Empfehlenswert ist ein zwei- 
ter Termin, idealerweise mit 
Architekt oder Bausachver- 
ständigem. Laien übersehen 
Sanierungsbedarf oft, etwa bei 
Dach, Fenstern, Elektrik oder 
Heizung. Besichtigungen zu 

unterschiedlichen Tageszeiten 
helfen, Lärm, Licht und Parksi- 
tuation realistisch einzuschät- 
zen. Vor dem Kauf sollten die 
Objektunterlagen vollständig 
vorliegen. Ein aktueller Grund- 
buchauszug zeigt Eigentums- 
verhältnisse und mögliche 
Belastungen wie Grundschul- 
den, Dienstbarkeiten oder 
Nießbrauch. Die Flurkarte hilft, 
Grenzen und Lage zu prüfen – 
wichtig, wenn Wege, Stellplät- 
ze oder Anbauten eine Rolle 
spielen. 

Auskünfte einholen 
Energieausweis und Heizkos- 
tenabrechnungen geben Hin- 
weise auf laufende Kosten und 
darauf, ob Dämmung oder 
Heizungsanlage modernisiert 
werden müssen. Ein oft unter- 
schätzter Informationskanal 
sind Nachbarn: Sie wissen 

häu � g, was im Haus zuletzt 
Thema war. Auch bei großem 
Andrang lohnt sich Verhan- 
deln. Wer Mängel, Modernisie- 
rungskosten und Vergleichs- 
preise kennt, hat Argumente. 
Eine dokumentierte Mängel- 
liste vom Fachmann stärkt die 
Position. 

Kaufvertrag & Finanzierung 
Vorab sollten Einstiegsbe- 
trag und feste Obergrenze 
de � niert werden – und dann 
konsequent gelten. Der Kauf- 
vertrag regelt den Eigen- 
tumsübergang. Den Entwurf 
sollten beide Seiten vor der 
Beurkundung in Ruhe lesen 
und bei Unsicherheiten ju- 
ristisch prüfen lassen, damit 
keine unklaren Formulierun- 
gen oder fehlende Regelun- 
gen später nachteilig werden. 
Für die Finanzierung ist eine 

ehrliche Haushaltsrechnung 
entscheidend: Welche Rate 
ist dauerhaft tragbar? Pu � er 
und Kaufnebenkosten müssen 
eingeplant werden. Zu den 
Nebenkosten zählen Grunder- 
werbsteuer, Notar und Grund- 
buch sowie oft Maklercourta- 
ge. Als Faustregel gelten rund 
20 Prozent Eigenkapital plus 
etwa 10 bis 15 Prozent Neben- 
kosten. Häu � g werden Sanie- 
rungen zu knapp kalkuliert 
– und Eigenleistungen über- 
schätzt. Frühzeitiger Fachrat 
hilft, ebenso der Blick auf die 
Anschluss � nanzierung. 

Gekauft wie gesehen 
Bei gebrauchten Immobilien 
gilt: gekauft wie gesehen. Des- 
halb lohnen sich Zeit, Kom- 
petenz und Planung für eine 
sicherere Kaufentscheidung. 
(Schwäbisch Hall/red)

1

Foto: iStock/Bausparkasse Schwäbisch Hall

 Immobilien � nanzierung: Worauf es 
ankommt und was Interessenten 
beachten müssen, � nden Sie über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/immobilienfinanzierung/
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spk-swb.de/immobilien

Sie wollen Ihre  
Immobilie verkaufen?
Unsere Immobilien- 
spezialisten stehen Ihnen für 
Fragen zu den Themen  
Wertermittlung, Kauf und  
Verkauf zur Verfügung.

Wir sind für Sie da!

07721 291-93301  
immobilien@spk-swb.de

www.nussbaum.de/themen/
https://go.nussbaum.de/immobilienfinanzierung/

	Neue Gebührenordnung für Friedhöfe in Bad Dürrheim
	Friedhofsgebühren sind ein wichtiger Bestandteil der städ- tischen Dienstleistungen. Sie dienen dazu, die laufenden Kosten für Betrieb, Pflege und Unterhaltung der Friedhofsan- lagen zu decken und eine würdevolle Bestattungskultur lang- fristig sicherzustellen. Um die Aktualität der Gebührenstruktur zu überprüfen und diese an die wirtschaftlichen Rahmenbe- dingungen anzupassen, wurde das Freiburger Unternehmen Weiher GmbH mit einer Neukalkulation beauftragt. Der Gemeinderat genehmigte in seiner letzten Sitzung einstimmig die Vorschläge, die die Firma Weiher vorgelegt hatte. Allerdings gibt es eine Ausnahme: Die Gebühren für Gräber für Kinder unter sechs Jahren werden nicht erhöht. Damit wird dem besonderen Schutzbedürfnis der betrof- fenen Familien nachgekommen und zugleich die soziale Verantwortung der Kommune unterstrichen. Ziel der Gebührenanpassungen ist und war es, eine mög- lichst hohe Kostendeckung zu erreichen. Dabei stellte die Firma Weiher fest, dass in Bad Dürrheim bestimmte Leistun- gen bisher nicht als Gebühr abgerechnet wurden, obwohl hierfür ein messbarer Verwaltungsaufwand entsteht. Hier- zu zählen beispielsweise die Genehmigung für das Aufstel- len von Grabmalen oder Änderungen bei Grabmalen sowie die Standsicherheitsprüfung für stehende Grabmale. Durchschnittlich gibt es auf den städtischen Friedhöfen jährlich 111 Bestattungen, davon dreizehn Erdbestattun- gen mit Sarg in Reihengräbern und elf in Wahlgräbern sowie 87 Urnenbestattungen. Zum Beispiel steigen die Gebühren der Grabnutzung für eine traditionelle Erdbe- stattung in der Kernstadt mit Sarg im Reihengrab von bis- her 2810 Euro auf 2919 Euro. Bei einem Urnenerdgrab stei- gen die Gebühren von bisher 1286 Euro auf 1361 Euro. Neu kalkuliert wurden unter anderem auch die Gebühren für die Nutzung der Aussegnungshallen. In der Kernstadt wird diese durchschnittlich 73-mal im Jahr genutzt, hier steigen die Gebühren von 187 Euro auf rund 312 Euro an.

	Bad Dürrheim führt Parkgebühren in der Kernstadt ein
	Der Gemeinderat hat mit deutlicher Mehrheit beschlossen, Parkgebühren einzuführen. Diese sollen künftig für einige innerörtliche Straßen in der Kernstadt und im Kurgebiet sowie für die großen Parkplätze beim Haus des Bürgers, an der Salinensporthalle, bei den Vereinsheimen von Pfadfin- der- und Turnerbund, beim Minara, bei der Kita Stadtkäfer und am Salinensee (Kurstift) gelten. Von den 24 anwesenden Gemeinderatsmitgliedern stimm- ten 19 für die Einführung der Parkgebühren, vier Stadträte waren dagegen, einer enthielt sich der Stimme. Bürger- meister Jonathan Berggötz erklärte, die durch die Parkge- bühren anfallenden Mehreinnahmen würden für die In- standsetzung der Parkplätze und Attraktivitätssteigerung der Innenstadt verwendet. „Wir müssen investieren, damit unsere Parkplätze einen guten Zustand erreichen“, so das Stadtoberhaupt. Berggötz wies darauf hin, dass die Kur- und Bäder GmbH ebenfalls für ihre Parkplätze, beispielsweise am Solemar, Gebühren verlangen werde. Im Zuge dieser Erwägungen wurde auch der Aspekt berücksichtigt, dass die Besucher des Bades auf die noch gebührenfreien Parkplätze in der Innenstadt ausweichen würden. Bereits im Jahr 2024 gingen Ansätze zur Planung ein ge- bührenpflichtiges Parkraumanagement aus einem Haus- haltsantrag der SPD-Fraktion hervor.
	Aus diesem Grund habe man das Ingenieurbüro Brenner Plan mit der Erarbeitung eines Parkraumbewirtschaftungs- konzepts beauftragt. Der Bürgermeister verwies hierbei auf Modellrechnungen und die zu erwartenden Einnahmen von jährlich 132.400 Euro, die für die Parkplatzinstandhaltung und Innenstadt- attraktivierung notwendig seien. Nach der zum 1. Januar 2026 erfolgten Erhöhung des Grundsteuerhebesatzes wol- le man diese Steuer nicht noch mal anheben und auch bei der Gewerbesteuer wolle man den Hebesatz nicht erhö- hen, so Berggötz. Diplomingenieur Malte Novak vom Büro Brenner Plan er- läuterte dann die vorgeschlagene Regelung sowie Über- legungen zu den künftigen Parkgebühren. Parkgebühren sollen nur von Montag bis Freitag von 08:00 bis 18:00 Uhr und an Samstagen von 08:00 bis 13:00 Uhr erhoben wer- den, der Basis-Satz würde bei 50 Cent für jede halbe Stun- de liegen. Lediglich in der Parkzone Süd (Luisenstraße und Parkplätze) sollen auch sonntags von 11:00 bis 18:00 Uhr Gebühren verlangt werden. Langzeitparken ist tagsüber entlang der Straßen (Ausnah- me: Luisenstraße) nicht vorgesehen, weil hier eine Höchst- parkdauer von zwei Stunden gilt, dagegen kann auf den großen Parkplätzen das Auto auch länger abgestellt wer- den. Tagsüber soll hierfür ein Euro für zwei Stunden be- rechnet werden, wobei ab fünf Stunden die Gebühr bei vier Euro bleibt. Auch Monats- und Jahresparkscheine sind im Gespräch, um das Parken zu vereinfachen. Nach dem vorgelegten Konzept soll für folgende Straßen eine Gebührenpflicht eingeführt werden: Friedrichstraße vom Parkplatz an der katholischen Kirche St. Johann bis zum Ende der verkehrsberuhigten Zone an der Stadtbib- liothek, Lindenplatz bis zum Hegibrunnen, Schulstraße, Viktoria- und Zehntstraße, Karlstraße von der Muselbrücke bis zur Kreuzung Bitz- und Hofstraße, die Hofstraße, Bahn- hofstraße und die Luisenstraße vom Hindenburgpark bis zum Narrenschopf. Allerdings waren sich alle einig, dass es auch noch Veränderungen geben kann. Insgesamt 301 ge- bührenpflichtige Parkplätze gibt es nach diesem Konzept entlang der Straßen und auf den großen Parkplätzen. Ausnahmen gibt es für Fahrzeuge mit Behindertenausweis, die im Rahmen der Höchstparkdauer kostenlos abgestellt werden können, sowie für Elektrofahrzeuge während des Ladevorgangs. Berücksichtigt werden sollen auch Ehren- amtliche, hier sind günstigere Monatstickets oder Ausnah- megenehmigungen im Gespräch. In der Innenstadt – nicht aber im Kurgebiet – soll es zudem eine sogenannte „Brötchentaste“ geben, die es den Auto- fahrern ermöglicht, ihr Fahrzeug 30 Minuten lang für kurze Besorgungen gebührenfrei stehenzulassen. An den Park- automaten, die in maximal 150 Meter Entfernung zu errei- chen sind, kann nur mit Karte oder Handy bezahlt werden, nicht mit Bargeld, somit entfällt für die Stadt das aufwän- dige Entleeren der Automaten und Geldzählen. Auch mit einer Park-App kann bezahlt werden. Das Planungsbüro rechnet mit jährlichen Netto-Einnahmen von 132.400 Euro – und jährlichen Betriebskosten, zum Bei- spiel für die Wartung und Software von 15.600 Euro, sodass am Ende 113.400 Euro Überschuss bei der Stadt verbleiben. Die höchsten Einnahmen sind mit dem Parkplatz Stadtmitte zu erzielen, nämlich 48.200 Euro, während der Parkplatz an der Salinensporthalle 33.900 Euro im Jahr bringen soll. Weil aber jeder Parkautomat 11.000 Euro kostet, einschließ- lich Tiefbau, Beschilderung und Software, entstehen bei 13 Geräten zunächst einmal 143.000 Euro an einmaligen Kos- ten, innerhalb von eineinhalb Jahren würde sich die An- schaffung dann jedoch amortisieren.
	Auszug aus dem Mobilitätskonzept von Brenner Plan: Der Parkplatz Stadtmitte zwischen Rathaus, Haus des Bürgers und Haus des Gastes kann heute noch kostenlos genutzt werden. Er soll, zusammen mit weiteren großen Parkplätzen und etlichen Stra- ßen in der Innenstadt und dem Kurgebiet, bald gebührenpflichtig werden. Foto: Brenner Plan GmbH
	Stadträtin Ingrid Limberger sprach für den größten Teil der der Parkgebühr zu überwachen. Die Kosten der 13 Auto-
	CDU-Fraktion und befürwortete die Einführung der Park- gebühren: „Es kann nicht sein, dass Fahrzeuge jede Woche Stellplätze blockieren“, sie erhofft sich eine höhere Fluktua- tion von Autos auf den Parkplätzen und einen Beitrag zum Umweltschutz, weil dann mehr Innenstadtbesucher zu Fuß oder mit dem Rad kommen würden. Die Einnahmen soll- ten der Gemeinschaft dienen. Dr. Klaus Götz sprach für die Fraktion der Freien Wähler von einem schlüssigen Konzept, die Kur- und Bäder GmbH sei ebenfalls auf die Parkgebühren für ihre eigenen Stellplätze angewiesen. Ehrenamtliche seien weniger von der Gebüh- renpflicht betroffen, weil sie in der Regel nicht vor 18:00 Uhr im Einsatz seien. Dies sah auch Karen Roeckl (LBU) so, die auch die Mög- lichkeit ansprach, nachzusteuern. „Es ist wichtig, dass wir zusätzliche Einnahmen generieren“, sagte sie. Zudem sei damit zu rechnen, dass mehr Kunden zu Fuß oder mit dem Rad in die Stadt kommen. „Kostenloses Parken ist angesichts unserer Haushaltslage nicht tragbar, wir brauchen die Einnahmen, um die Infra- struktur zu verbessern“, erklärte Can Zileli (SPD), der darauf hinwies, dass die SPD 2024 erfolglos eine Parkgebühr be- antragt hatte und dann erneut im vergangenen Jahr. „Wir nehmen die Anregungen der Bürger ernst“, sagte Zileli, so sei die Brötchentaste für 30 Minuten freies Parken im Stadt- entwicklungsausschuss angeregt worden, sie diene nicht nur Einzelhandelskunden, sondern auch Eltern, die ihre Kinder abholen. Die einzige Gegenstimme aus der CDU zur Parkgebühr kam von deren Fraktionssprecherin, Professorin Dr. Barbara Fink, die bezweifelte, dass die Gemeindevollzugsmitarbei- ter ohne Stellenaufstockung in der Lage sind, die Zahlung
	maten seien außerdem fast so hoch wie die zusätzlichen Einnahmen aus der Grundsteuer und erst im Jahr 2030 bringe die Parkgebühr so viele kumulierte Einnahmen, dass Parkplätze saniert werden können, kritisierte sie. Dr. Barbara Fink befürchtet außerdem, dass Ehrenamtliche demotiviert werden, wenn sie Parkgebühren zahlen müs- sen, etwa Lesepaten der Schulen oder Sportvereinstrainer. Von der Narrenzunft, Lehrern der Grund- und Werkreal- schule, Eltern der Kita Stadtkäfer und Übungsleitern seien entsprechende Einwände genannt worden. Fink befürch- tete, dass Autofahrer in die angrenzenden Wohngebiete ausweichen, dort würden dann Bewohner, Besucher und Pflegedienste keine Parkplätze mehr finden. Für den Einzelhandel werde die Parkgebühr mit einem Um- satzrückgang einhergehen, befürchtete Dr. Barbara Fink weiter. Und wer zwei Mal 150 Meter, zum Automaten und zurück, laufen müsse, um die Brötchentaste zu drücken, empfinde das möglicherweise als zu umständlich. Kunden würden deshalb Bad Dürrheims Innenstadt meiden: „Das, was man im Zentrum findet, findet man auch andernorts, wo es keine Parkgebühren gibt“. Dr. Andrea Kanold (FDP) teilt die Befürchtungen von Dr. Barbara Fink. Die Apothekenleiterin warnte: „Wir müssen uns auf sehr viel Ärger einstellen“. Die beiden Gemeinde- vollzugsmitarbeiter würden es schon heute nicht schaf- fen, alles zu kontrollieren. Auch Kanold befürchtet, dass auswärtige Kunden dann eher Orte besuchen werden, in denen kostenlos geparkt werden kann, auch der Wochen- markt am Freitag werde dann nicht mehr so gut besucht. Dennoch beauftragte der Gemeinderat am Ende der De- batte die Stadtverwaltung, auf Grundlage der vorgestellten Empfehlungen ein Parkraummanagement für städtische
	Parkplätze sowie Einzelstellplätze schrittweise einzuführen und die erforderlichen rechtlichen, organisatorischen und technischen Voraussetzungen zu schaffen. Beschlossen wurde auch, dass die Parkgebühren ausschließlich in die Verbesserung, den Unterhalt und die Weiterentwicklung der Parkinfrastruktur sowie Maßnahmen zur Stärkung und Attraktivität der Innenstadt fließen. Malte Novak vom Planungsbüro kündigte an, dass am 2. Juli im Stadtentwicklungsausschuss weitere Teile des Mo- bilitätskonzeptes vorgelegt werden, so untersucht sein Büro einige Planfälle wie beispielsweise den autofreien Rathausplatz, eine Fußgängerzone in der Friedrichstraße, Zweirichtungsverkehr in der Hofstraße oder die Sperrung der Salzstraßenbrücke über die Musel für Kraftfahrzeuge. Auch die Auswirkungen der künftigen Buslinie über Huber- und Luisenstraße werden vorgestellt.

	Tiefbauingenieur (m/w/d) Diplom/Master/Bachelor
	Ortsverwaltung Öfingen mit neuer Telefonnummer
	Eine Ortsverwaltung ist eine zentrale Anlaufstelle für die Bürgerinnen und Bürger und übernimmt vielfältige Aufgaben der kommunalen Verwaltung. Ab sofort ist die Ortsverwaltung Öfingen während der Dienstzeiten unter einer neuen Telefonnummer erreichbar. Die neue Telefonnummer lautet: 07726 666-660 Ortsvorsteherin Astrid Schweizer-Engesser erhält ebenfalls eine neue Telefonnummer und ist unter 07726 666-665 er- reichbar. Mit der Umstellung ist die Ortsverwaltung erstmals direkt in die Telekommunikationsanlage der Stadtverwaltung eingebunden. Das vereinfacht zahlreiche interne Abläufe. Die bisherige Rufnummer 07706 206 bleibt übergangswei- se im Parallelbetrieb aktiv, wird jedoch in naher Zukunft abgeschaltet.

	Reparatur-Café in der Realschule Am Salinensee
	Das Reparatur-Café an der Realschule am Salinensee, Inne- re Biegen 1, ist am 11. April von 10 – 13 Uhr für die Bürger als ehrenamtliche Initiative aktiv mit der Devise „lieb ge- wonnenes reparieren als gleich wegwerfen“ tätig. So können Geräte aus Haushalt, Garten oder Heimwerk- statt zur Überprüfung vorbeigebracht und wenn möglich repariert werden. Neu inzwischen ist der Computerservice, der Hilfestellung bei Hard- und Software-Fragen ebenso bei WINDOWS 11-Umstellungsfragen gibt. Ebenso gibt es Hilfe bei Laptops, Drucker- und Handys-Fragen durch un- sere qualifizierten Experten. Alle Arbeiten werden von Eh- renamtlichen auf Spendenbasis durchgeführt. Für die Bewirtung während der Wartezeit ist durch die Frauen des Reparaturcafés gesorgt. Das Reparatur-Café trifft sich jeweils am zweiten Samstag im Monat, nur während der Sommerferien ist große Ruhepause. Der Zugang zum Reparatur-Café ist barrierefrei ebenerdig, in der Nähe sind Parkplätze vorhanden. Die Ansprechpart- ner sind Karl Behrle (Tel. 07726/3891365) und Karl Lotz (Tel. 07726/929301).

	Solemar-Abzeichen begeistert Kinder und Familien im Solemar
	Spielerisch lernen, gemein- sam lachen und dabei ganz nebenbei etwas für die Ge- sundheit tun: Mit dem neu- en Solemar-Abzeichen bietet die Solemar Therme ein ab- wechslungsreiches Mitmach- programm für Kinder und Familien – und trifft damit ge- nau den Nerv seiner jüngsten Gäste. Das Konzept wurde von Sabrina Benz, Teamleitung der Schwarzwald-Sauna im Solemar in Abstimmung mit Ste- fan Becker, Bäderbereichsleitung, entwickelt. Die zugrun- deliegende Idee stammt von Jennifer Mühl, Mitarbeiterin der Schwarzwald-Sauna. Ziel ist es, Kinder auf spielerische Weise an die besonderen Angebote der Therme heranzu- führen – immer mit dem Fokus auf Spaß, Bewegung und gemeinsames Erleben.
	Lernen, erleben, mitmachen. Beim jüngsten Familientag wurde das Angebot begeistert angenommen: Rund 30 bis 50 Kinder stellten sich den kreativen und altersgerechten Herausforderungen im Bade- und Saunabereich. Das Be- sondere: Wer – je nach Altersgruppe – mindestens vier Auf- gaben erfolgreich meistert, erhält das Solemar-Abzeichen kostenlos als Aufnäher für Badeanzug oder Badehose. Die Aktion ist Bestandteil des Familientags der Therme, der jeden zweiten Samstag im Monat im Wellness- und Ge- sundheitszentrum Solemar stattfindet. Die Aufgaben sind vielseitig und verbinden Wissen, Geschick und Kreativität. So werden Kinder beispielsweise zum „Sole-Wissen-Profi“, indem sie Fragen rund um das salzhaltige Wasser beant- worten. Typische Fragen sind: Warum ist Sole gesund? Wa- rum kann man im Solebecken besser schweben? Woher kommt das Salz in Bad Dürrheim? Darüber hinaus warten zahlreiche praktische Herausforderungen: Beim „Schwebe- Meister“ treiben die Kinder entspannt auf dem Rücken, während sie bei der „Ring-Tauch-Challenge“ mutig nach einem Gegenstand vom Beckenboden tauchen. Teamgeist zeigen sie als „Mini-Rettungsschwimmer“, wenn sie einen „Badegast“ sicher an den Beckenrand bringen. Auch Kre- ativität und Entspannung kommen nicht zu kurz. Ob bei einer lustigen „Solemar-Durchsage“, beim Anrühren eines eigenen Salz-Peelings oder beim bewussten Abschalten als „Entspannungs-Profi“ – die Aufgaben sprechen unter- schiedliche Sinne und Fähigkeiten an. Spielerische Regeln lernen. Ein wichtiger Bestandteil ist zudem das sichere Ver- halten in der Therme. Als „Regel-Profi“ nennen die Kinder drei wichtige Thermen- oder Saunaregeln, etwa: vor dem Baden duschen, nicht vom Beckenrand springen oder in der Sauna ein Handtuch unterlegen. So wird Sicherheits- bewusstsein ganz selbstverständlich in das Spielerlebnis integriert. Saunaerlebnis kindgerecht gestaltet. Optional können Kinder auch im Saunabereich aktiv werden. Dort schlüpfen sie etwa in die Rolle eines „Aufguss-Assistenten“, erraten als

	Einkaufserlebnis Wochenmarkt
	Frische Produkte aus der Region: immer freitags von 7 Uhr bis 12 Uhr auf dem Rathausplatz in der Luisenstraße.
	Notrufe
	Polizei  110 Feuerwehr  112 Rettungsdienst  112 Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117 docdirekt.de – die digitale Anlaufstelle der 116 117. Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kosten- los und digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Bera- tung vermittelt werden. DRK-Krankentransporte  07721 19222 Polizeiposten Bad Dürrheim 07726 939480 nach Dienstschluss/an Sonn- u. Feiertagen: Polizeirevier Schwenningen 07720 8500-0
	Ärztlicher Bereitschaftsdienst
	Allgemeine Bereitschaftspraxis Albert-Schweitzer-Straße 6 (Hauseingang Klinikstraße ge- genüber dem Parkhaus), 78052 Villingen-Schwenningen Mittwoch: 16 – 19 Uhr Freitag: 16 – 19 Uhr Samstag/Sonntag/Feiertag: 09 – 19 Uhr Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen, Klinikstraße 11, 78052 Villingen-Schwenningen Montag – Donnerstag:  19 – 21 Uhr Freitag: 18 – 21 Uhr Samstag/Sonntag/Feiertag: 09 – 21 Uhr HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen, Klinikstraße 11, 78052 Villingen-Schwenningen Samstag/Sonntag/Feiertag: 10 – 20 Uhr Zahnärztlicher Notfalldienst Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/Min.) Giftnotrufzentrale 0761 19240 Tierärztlicher Bereitschaftsdienst Tierschutzverein Villingen-Schwenningen e. V. www.tierschutzvereinvs.de
	Apotheken (unter der Woche ab 20:00 Uhr)
	09.04.2026 Staufen-Apotheke Schwenningen Dauchinger Str. 20, 78056 Villingen-Schwenningen Tel.: 07720 - 50 88 Stadt-Apotheke Bräunlingen Dekan-Metz-Str. 5, 78199 Bräunlingen Tel.: 0771 - 9 22 70 10.04.2026 Apotheke im Kaufland Bad Dürrheim Dieselstr. 1, 78073 Bad Dürrheim Tel.: 07726 - 17 88 11.04.2026 Vita Apotheke Villingen Neuer Markt 1, 78052 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 99 07 70
	12.04.2026 Schellenberg-Apotheke Hüfingen Hauptstr. 56, 78183 Hüfingen Tel.: 0771 - 6 19 88 Berthold-Apotheke Villingen Romäusring 23, 78050 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 2 51 55 13.04.2026 Sonnen-Apotheke am Bahnhof Bahnhofstr. 12, 78166 Donaueschingen Tel.: 0771 - 92 03 05 40 Rieten-Apotheke Schwenningen Rietenstr. 52, 78054 Villingen-Schwenningen Tel.: 07720 - 3 71 18 14.04.2026 Mozart-Apotheke Villingen Saarlandstr. 21, 78050 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 2 63 46 15.04.2026 Heldmann‘s Apotheke im City-Rondell Kronenstr. 21, 78054 Villingen-Schwenningen Tel.: 07720 - 3 20 58 16.04.2026 Paradies-Apotheke Villingen Paradiesgasse 2, 78050 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 3 08 08
	Bereitschaftsdienste der Stadt
	Wasserversorgung  07726 929973 nach Dienstschluss/an Sonn- + Feiertagen: 0171 7718355 Abwasserbeseitigung  07706 1020 nach Dienstschluss/an Sonn- + Feiertagen: 0171 9908811 Strom Kernstadt Energiedienst AG Service-Nummer 07623 92-1800 Störungs-Nummer 07623 92-1818 Strom Stadtteile EnBW AG Störungs-Nummer 0800 3629-477 www.störungsauskunft.de Gasversorgung ZVB Villingen-Schwenningen  07721 40504444
	Sonstige Hilfsdienste
	Telefonseelsorge  0800 1110111 Evang. Sozialstation Bad Dürrheim 07726 9 78 90 20 Kath. Sozialstation Bad Dürrheim 07721 98730 Bad Dürrheimer Pflegeservice  07726 939715 Ambulanter Pflegedienst Casa Vitale 07726 9224-0 Ambulanter Dienst, Betreuung und Pflege zuhause 07726 311400 Familienwerk Sölden e. V. Einsatzleitung Stefanie Di Mauro 07651 9722338 Caritasverband Schwarzwald-Baar-Kreis Sozialdienst 0771 83228-11 Hospizbewegung Schwarzwald-Baar-Kreis Begleitung für Schwerstkranke, Sterbende und Angehörige 07721 408735

	„Mobiler Einkaufswagen“ auf Tour
	Der „Mobile Einkaufswagen“ von Malteser und der Unter- stützung von „Hilfe mit Herz und Hand e. V.“ fährt wieder am Donnerstag, 16. April, ins Kaufland. Möchten Sie bei dieser kostenlosen Einkaufsmöglichkeit dabei sein, melden Sie sich unter Tel. 07721 9170-48 oder per E-Mail unter: xe- nia.krebs@malteser.org.
	Klimaaktives Bad Dürrheim

	Kostenloser Energie-Check für Hauseigen- tümerinnen und Hauseigentümer
	Steigende Energiepreise, neue gesetzliche Vorgaben und die Auswirkungen der Klimaerwärmung machen Energie- sparen wichtiger denn je. Doch viele fragen sich: Wo fange ich an und was lohnt sich wirklich? Die Stadt Bad Dürrheim bietet deshalb in Zusammenarbeit mit der Klimaschutz- und Energieagentur Schwarzwald- Baar-Heuberg einen kostenlosen Energie-Check direkt im Eigenheim an. Zertifizierte Energieberaterinnen und Energieberater ana- lysieren vor Ort mögliche Schwachstellen am Gebäude, ge- ben Hinweise zu sinnvollen Modernisierungsmaßnahmen und informieren über aktuelle staatliche Förderprogram- me. Die Beratung ist neutral und unabhängig von Anbietern oder Produkten. Die Kosten werden von der Stadt Bad Dürrheim gemeinsam mit der Verbraucherzentrale über- nommen. Wo verliert Ihr Haus Energie und Geld? Lassen Sie es kostenlos prüfen und vereinbaren Sie Ihren Termin unter der Telefonnummer: 07461 9081810. Anmeldungen sind ab sofort möglich. Die Anzahl der Ter- mine ist begrenzt.
	Der Schwarzwald-Baar-Kreis informiert
	Fortschreibung des Nahverkehrsplans (allgemeiner Teil und Verkehrsbereich Südbaar) - Beteiligung der Öffentlichkeit
	Der Kreistag hat am 23. März den Entwurf des Nahverkehrs- plans für das Verfahren zur Beteiligung der Öffentlichkeit freigegeben. Jetzt können Interessierte den Entwurf bis zum 30. April 2026 einsehen unter: www.Lrasbk.de/Stel- lungnahme-Nahverkehrsplan Wer hierzu eine Stellungnahme abgeben möchte, kann diese während der Auslegungsfrist an das Landratsamt Schwarzwald-Baar-Kreis, Straßenverkehrsamt, Am Hopt- bühl 2, 78048 Villingen-Schwenningen, E-Mail: nahver- kehr@lrasbk.de senden. Stellungnahmen, die nach dem 30. April 2026 eingehen, können nicht mehr berücksichtigt werden. Wer seine Stellungnahme einreicht, sollte seine volle Anschrift angeben. So ist es möglich, dass die Verwal- tung eine Rückmeldung geben kann, wie die Stellungnah- me behandelt wurde. Die Stellungnahmen werden gesam- melt, geprüft und anschließend fachlich bewertet. Danach wird der Nahverkehrsplan in seiner Endfassung erarbeitet und dem Kreistag zur Entscheidung vorgelegt. Hintergrundinfos: Der Schwarzwald-Baar-Kreis hat für sein Gebiet zur Sicherung und Verbesserung des öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) einen Nahverkehrsplan auf- zustellen. Der Nahverkehrsplan ist ein Rahmenplan. Dies
	bedeutet, dass er die generellen Zielsetzungen für die künf- tige Fortentwicklung des ÖPNV in den kommenden Jahren enthält, so zum Beispiel Aussagen zu Standards bei der In- frastruktur (Fahrzeuge, Haltestellen) und beim Verkehrsan- gebot. Er enthält jedoch keine genauen Detailregelungen wie beispielsweise Fahrpläne oder Tarife. Der derzeit gültige Nahverkehrsplan wurde vom Kreistag am 6. November 2017 beschlossen. In den Folgejahren wurden die im Nahverkehrsplan definierten Maßnahmen weitge- hend umgesetzt. Daher und aufgrund der Weiterentwick- lung des ÖPNV ist eine Fortschreibung des Nahverkehrs- plans geboten. Hierbei wurde zunächst ein Entwurf für den allgemeinen Teil des Plans sowie für den Verkehrsbereich Südbaar (Raumschaft Donaueschingen, Hüfingen, Bräun- lingen, Blumberg und unteres Bregtal bis Vöhrenbach) er- arbeitet. Für die restlichen Verkehrsbereiche im Kreisgebiet erfolgt die Fortschreibung in einem späteren Schritt.
	Hilfe mit Herz und Hand e.V. Generationen verbinden – Hilfe finden
	Suchen Sie Hilfe, Unterstützung oder Begleitung im Alltag? Möchten Sie Menschen von jung bis alt helfen? Wir orga- nisieren den zuverlässigen Rahmen dafür und vermitteln gerne. Melden Sie sich, wir freuen uns! Kontakt und weitere Informationen: „Hilfe mit Herz und Hand e. V.“, Tuninger Str. 2, Bad Dürrheim, E-Mail: info@nachbarschaftshilfe.help, Tel. 07706 9228320 Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen und Ihre Telefonnum- mer. Wir rufen gerne zurück. Koordination: Kernstadt Barbara Durul, Tel. 07706 9228321, E-Mail: durul@nachbarschaftshilfe.help Biesingen, Hochemmingen, Sunthausen Ingrid Krickl, Tel. 07706 9228322, E-Mail: krickl@nachbarschaftshilfe.help Oberbaldingen, Unterbaldingen Ursula Rosenstiel, Tel. 07706 9239744, E-Mail: rosenstiel@nachbarschaftshilfe.help Öfingen Edeltraud Schlenker, Tel. 07706 9239745
	Generationentre  LebensWert
	Unser Mehrgenerationenhaus lebt den Leitsatz: Miteinander – Füreinander. Als Herzstück des bürgerschaftlichen Engagements sind wir für Menschen jeden Alters und jeder Nationalität ein Ort der Begegnung. Wir leben vom Austausch und dem freiwilligen Engagement. In unseren Gruppen bieten wir Gelegenheit zum Mitmachen. Dabei kommen Spaß, Un- terhaltung oder einfach ein gemütliches Beisammensein nicht zu kurz. Sie erhalten auch Rat und Unterstützung für verschiedene Bereiche des Alltagslebens. Kontakt: Generationentreff LEBENSWert, Hofstraße 1, Bad Dürrheim, Tel. 07726 3890337, E-Mail: info@generationentreff-lebens- wert.de, www.generationentreff-lebenswert.de Wir freuen uns auf Sie!
	Forschungsprojekt A L T E R S B I L D E R - WIE NEH- ME ICH TEIL?
	Informationsveranstaltung mit den Internetlotsen des Ge- nerationentreffs LEBENSWert am Mittwoch, den 8. April 2026 von 11 Uhr bis 12 Uhr. Erfahren Sie, wie Sie das Forschungsteam KImAge der Hochschule Furtwangen unterstützen können Registrierung, Fotomotive, Bildkommentare und Fotos hochladen. Kostenfrei, Anmeldung bei der Geschäftsstelle des Mehr- generationenhauses unter info@generationentreff-lebens- wert.de oder telefonisch unter 07726 3890337
	Das „erste“ Smartphone – Informationen und Aus- tausch für Eltern
	Das „erste“ Smartphone - Informationen und Austausch für Eltern Plakat: Generationentreff LEBENSWert
	Donnerstag, 23.04.2026, 19:30 Uhr - 21:00 Uhr Generationentreff LEBENSWert, Hofstr. 1, 78073 Bad Dürrheim Wann ist der richtige Zeitpunkt für das erste Smartphone? Wie lässt sich der Umgang sicher und sinnvoll gestalten? In dieser Veranstaltung erhalten Eltern Informationen und Tipps, erfahren Empfehlungen und können eigene Erfah- rungen teilen. Gemeinsam sprechen wir darüber, wie Kin- der den verantwortungsvollen Umgang mit dem Handy lernen und wie Eltern sie dabei begleiten können. Ein Abend voller Input, Austausch und Antworten – für El- tern, die gut vorbereitet sein wollen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung unter: wunderbaar_ds@outlook.de oder 0160 4179047
	Bürgerstiftung Bad Dürrheim
	Zusammen engagiert für unsere Stadt Aufgabe der Bürgerstiftung ist die Förderung des Gemein- wohls in Bad Dürrheim. Zu diesem Zweck unterstützt die Bürgerstiftung gemeinnützig engagierte Bürgerinnen und Bürger Bad Dürrheims, vornehmlich in den Bereichen Bil- dung, Kunst, Kultur, Umweltschutz, Jugend- und Senioren- hilfe sowie Gesundheitswesen. Vorstand und Stiftungsrat sind bestrebt, die finanzielle Basis der Stiftung kontinu- ierlich zu erweitern, um die Ziele der Bürgerstiftung zum Wohle aller Bürgerinnen und Bürger umsetzen zu können. Wenn Sie die Bürgerstiftung Bad Dürrheim in ihren Zielen unterstützen möchten, freuen wir uns über Ihre Spende auf eines der Konten: Sparkasse Schwarzwald-Baar: IBAN DE02 6945 0065 0150 9802 85 Volksbank - Die Gestalterbank: IBAN DE 24 6649 0000 0025 0000 30 Spenden an die Bürgerstiftung Bad Dürrheim sind steuer- lich absetzbar – bitte Adresse angeben, wenn eine Spen- denbescheinigung gewünscht wird. Weitere Infos unter: www.buergerstiftung-badduerrheim.de
	Bürgerschaftliches Engagement
	Städtische Behindertenbeauftragte Inge Teichert Tel. 07726 3891245 (mit Anrufbeant- worter) E-Mail: teichertinge@web.de Sprechstunden nach Vereinbarung jeden 2. Don- nerstag/Monat von 15:30 bis 17 Uhr im Haus des Bürgers (Seiteneingang)
	Abfallkalender Kernstadt
	Freitag, 10. April Restmüll, 2-wöchentlich Biomüll Dienstag, 14. April Gelbe Tonne Donnerstag, 16. April Restmüll, 2-wöchentlich Biomüll, wöchentlich

	Schul- / Kindergartennachrichten
	Grundschule Ostbaarschule Oberbaldingen
	Die Bläserklasse Ostbaar stellt sich vor Seit Oktober 2025 bereichert ein besonderes musikalisches Projekt die Ostbaarschule Oberbaldingen, die Bläserklasse Ostbaar. Gemeinsam gegründet wurde sie von den Musik- vereinen aus Sunthausen, Oberbaldingen und Unterbal- dingen sowie dem Musik- und Trachtenverein Öfingen – in enger Kooperation mit der Ostbaarschule Oberbaldingen. Ziel der Initiative ist es, Kindern den Zugang zur Musik zu ermöglichen, Begeisterung für das Musizieren zu wecken und gleichzeitig die Gemeinschaft zu stärken.
	Insgesamt 33 Kinder gehören derzeit zur Bläserklasse. 23 von ihnen haben im Oktober 2025 erstmals ein Instrument in die Hand genommen und mit dem Lernen begonnen. Weitere 10 Kinder spielen bereits ein Instrument in einem der be- teiligten Musikvereine und unterstützen das Orchester mit ihrer Erfahrung. Einmal pro Woche treffen sich alle 33 jun- gen Musikerinnen und Musiker zum gemeinsamen Orches- terunterricht. Die musikalische Leitung der Bläserklasse liegt bei einer der Musiklehrerinnen der Ostbaarschule, Morena Reichmann, die mit viel Engagement das Orchester dirigiert und die jungen Musikerinnen und Musiker zusammenführt. Gearbeitet wird dabei mit dem bewährten Addizio-Lehrwerk von Jörg Sommerfeld, das speziell für Bläserklassen entwi- ckelt wurde und den Kindern einen motivierenden Einstieg in die Welt der Musik ermöglicht. Zusätzlich erhalten die 23 Anfängerinnen und Anfänger wö- chentlich Instrumentalunterricht in kleinen Gruppen von zwei bis drei Kindern. Dieser Unterricht wird von externen Musiklehrerinnen und Musiklehrern durchgeführt. Dass sich der Einsatz lohnt, zeigte sich bereits kurz nach dem Start des Projekts: Nach nur zweieinhalb Monaten standen die Kinder erstmals gemeinsam auf der Bühne. Bei einer Ad- ventsfeier der Ostbaarschule präsentierte die Bläserklasse ihren ersten Auftritt – ein besonderer Moment für die Kinder, Eltern und beteiligte Vereine. Am 9. März 2026 folgte bereits der nächste Auftritt beim Richtfest des Erweiterungsbaus an der Ostbaarschule, bei dem die jungen Musiker und Musike- rinnen erneut ihr Können unter Beweis stellten. Die Bläserklasse ist weit mehr als nur Musikunterricht. Ne- ben dem Erlernen eines Instruments steht vor allem die Gemeinschaft im Mittelpunkt. Das gemeinsame Musizie- ren im Orchester, der Unterricht in kleinen Gruppen und die Zusammenarbeit der verschiedenen Vereine schaffen ein starkes Miteinander und fördern Teamgeist sowie Ver- antwortungsgefühl. Besonders wichtig ist den Initiatoren, auch Kindern ohne bis- herigen Bezug zu einem Musikverein den Zugang zur Musik zu ermöglichen. Die Bläserklasse bietet ihnen die Chance, ein Instrument kennenzulernen, musikalische Fähigkeiten zu ent- wickeln und Teil einer lebendigen Gemeinschaft zu werden. Die Verantwortlichen sind sich einig: Die Gründung der Blä- serklasse Ostbaar war ein großer Gewinn. Damit dieses er- folgreiche Projekt auch in Zukunft weitergeführt und aus- gebaut werden kann, freut sich die Bläserklasse über jede
	Form der Unterstützung und ist stets auf der Suche nach Sponsoren, welche die musikalische Nachwuchsarbeit för- dern möchten. Mit viel Begeisterung, Engagement und Teamgeist zeigt die Bläserklasse Ostbaar bereits nach kurzer Zeit, wie berei- chernd gemeinsames Musizieren sein kann – für die Kinder, die Ostbaarschule, die Vereine und die gesamte Region.

	Stadtbibliothek Bad Dürrheim
	Öffnungszeiten Hofstraße 1, Bad Dürrheim
	Öffnungszeiten
	Montag
	14:00 – 17:00 Uhr
	Dienstag
	14:00 – 18:00 Uhr
	Mittwoch
	14:00 – 17:00 Uhr
	Donnerstag
	14:00 – 18:00 Uhr
	Freitag
	09:00 – 13:00 Uhr
	Telefon:
	07726 666-818
	E-Mail:
	bibliothek@bad-duerrheim.de

	Umwelt aktuell
	Öffnungszeiten Recyclingzentrum Bad Dürrheim (an der alten B27/33) Mittwoch, 14 – 18 Uhr Samstag,  09 – 14 Uhr Wertstoffhof Oberbaldingen 01. November bis 14. März: Samstag,  10 - 13 Uhr 15. März bis 31. Oktober: Mittwoch, 17 - 19 Uhr Samstag,  09 - 13 Uhr
	Kostenlose Kühlgeräteannahme auf den Wertstoffhöfen Auf den Wertstoffhöfen des Schwarzwald-Baar-Kreises fin- det im April an drei Tagen eine Sondersammlung für Kühl- geräte statt. Am Samstag, 11. April sowie Mittwoch, 15. April (außer Gütenbach) und Samstag, 18. April können dort zu den üblichen Öffnungszeiten kostenlos gebrauchte Kühlschränke und Gefriertruhen aus Privathaushalten ab- gegeben werden. In den Recyclingzentren des Landkreises werden diese Kühlgeräte ganzjährig angenommen. Kühlschränke und Gefriertruhen können halogenierte Koh- lenwasserstoffe (FCKW oder Fluorkohlenwasserstoffe bzw. FKW) enthalten, welche in der Atmosphäre die Ozonschicht zerstören können und stark klimawirksam sind. Um zu verhin- dern, dass die schädlichen Gase in die Atmosphäre gelangen, müssen die alten Kühlgeräte fachgerecht entsorgt werden. Beim Transportieren besteht die Gefahr, dass die Leitungen der Kühlgeräte (Kühlschlangen), in denen die klimaschäd- lichen Substanzen enthalten sind, beschädigt werden. Da- her dürfen alte Kühlgeräte auf keinen Fall, umgekippt oder fallen gelassen werden! Die Kühlgeräte sollen aufrechtste- hend aufgeladen, transportiert und nicht auf die Rückseite gelegt werden. Die im Schwarzwald-Baar-Kreis gesammelten Kühlgeräte werden spezialisierten Fachbetrieben übergeben, in denen dann das schadstoffhaltige Kältemittel abgesaugt und an- schließend in der chemischen Industrie ordnungsgemäß entsorgt wird.

	Amtliche Bekanntmachungen
	Sanierungsgebiet „Innenstadt  II", Anpassung der Sanie- rungsziele und Aktualisierung der Kommunalen Richt- linien zur Förderung der Erneuerungs- und Ordnungs- maßnahmen im Sanierungsgebiet „Innenstadt  II“
	Im Rahmen der förmlichen Festlegung des Sanierungsge- bietes „Innenstadt II“ wurden in der Gemeinderatssitzung am 23.02.2026 die seit dem Jahr 2017 nicht mehr aktua- lisierten Sanierungsziele sowie die kommunalen Förder- richtlinien neu gefasst und beschlossen. Es sollen die Förderrichtlinien in der derzeit gültigen Fas- sung des Ministeriums Anwendung finden und wurden deswegen angepasst. Die angepassten Sanierungszie- le können im Internet auf der Homepage der Stadt Bad Dürrheim unter der Internetseite (https://www.badduer- rheim.de/Stadt-Buerger/Wirtschaft-Wohnen/Stadtsanie- rung) unter der Rubrik „Startseite  -> Stadt & Bürger -> Wirt- schaft & Wohnen -> Stadtsanierung eingesehen werden. Die Eigentümer der im Sanierungsgebiet gelegenen Im- mobilien werden im April 2026 erneut von der Stadt Bad Dürrheim mit einem Beratungsangebot zum Sanierungs- gebiet angeschrieben. Lageplan zum Sanierungsgebiet „Innenstadt II“, Satzungs- beschluss vom 26.07.2023:
	Foto: Stadtverwaltung Bad Dürrheim
	Die aktualisierten Kommunalen Richtlinien zur Förderung privater Erneuerungs- (Modernisierungs-, Instandsetzungs- und Umnutzungsmaßnahmen) und Ordnungsmaßnahmen im Erneuerungsgebiet sind nachfolgend aufgelistet: Kommunale Richtlinien zur Förderung privater Erneu- erungs- (Modernisierungs-, Instandsetzungs- und Ord- nungsmaßnahmen im Erneuerungsgebiet „Innenstadt  II“ Grundlage für die Förderfähigkeit einzelner Sanierungs- maßnahmen über das Programm SZP einschließlich da- mit zusammenhängender Verfahrensfragen bildet neben den einschlägigen Bestimmungen des Baugesetzbuches /Zweites Kapitel, Erster Teil) die Verwaltungsvorschrift des Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft des Landes Ba- den-Württemberg über die Förderung städtebaulicher Sa- nierungs- und Entwicklungsmaßnahmen („Städtebauför- derungsrichtlinien – StBauFR 2019 bzw. in der jeweils geltenden Fassung“). Diese Vorgaben sind bindend für die Stadt beim Einsatz der Sanierungsfördermittel. Generell gilt: Die Förderung wird im Einzelfall entschieden. Es können nur Maßnahmen gefördert werden, die den Sa- nierungszielsetzungen entsprechen. Verträgliche Nutzung, ortsbildgerechte und umweltfreundliche Baukonzeption und Materialien bei den Bauvorgaben werden für den Fall der Förderung vorausgesetzt. Es gibt keinen allgemeinen Rechtsanspruch von Privaten auf Sanierungsfördermittel gegenüber der Stadt. Darüber hinaus besteht bei der Förderung privater Sanie- rungsmaßnahmen allerdings noch ein kommunalpoliti- scher Handlungsspielraum dahingehend, verschiedene, jedoch gleichartige Einzelmaßnahmen innerhalb der gel- tenden Förderkriterien möglichst einheitlich und für den Bürger leicht nachvollziehbar zu behandeln. Soziale Ge- sichtspunkte sowie das Ziel einer möglichst effektiven Aus- gestaltung der privaten Förderung angesichts der insge- samt verfügbaren Sanierungsmittel, die jeweils Bund-Land und Stadt zu erheblichen Anteilen (60 % - 40 %) aufzubrin- gen haben, sind dabei ebenfalls von der Stadt abzuwägen. Aufgrund ihrer Erfahrung als Sanierungsberater bei vielen Sanierungsmaßnahmen in Baden-Württemberg schlägt die KE, in Abstimmung mit der Stadtverwaltung, als Förder- regelungen für die anstehende Sanierungsdurchführung folgende Richtlinien zur Förderung privater Ordnungs- und Baumaßnahmen vor: Die Modernisierung, Instandsetzung und Umnutzung der bestehenden Wohngebäude sowie der gewerblich und gemischt genutzten Gebäude (z.B. Wohn- und Geschäfts- häuser) ist ein wichtiges Ziel der Erneuerungsmaßnahme „Innenstadt II“. Dabei wird die energetische Erneuerung dieser Bausubstanz bei der Förderung vorrangig berück- sichtigt. Den Eigentümern und Bauherren wird deshalb zunächst empfohlen, sich vor Beginn der Baumaßnahmen und in der Vorplanungsphase durch einen Energieberater beraten zu lassen. Für alle Fälle der steuerlichen Abschreibungsmöglichkeit und der Förderung von privaten Maßnahmen gilt grund- sätzlich, dass die Stadt mit dem Bauherrn oder Eigentümer vor der Vergabe von Bau- und sonstigen Leistungen eine schriftliche Vereinbarung über den Gegenstand, die Art und ggf. Höhe der Förderung abgeschlossen hat. Diese Vereinbarung ist unbedingt für die Inanspruchnahme der Steuervergünstigungen nach dem Einkommensteuerge- setz unabhängig von einem möglichen Zuschuss zwin- gend erforderlich. Voraussetzung für die Sanierungsförderung (Zuschuss) ist, dass sich der Eigentümer oder Bauherr vertraglich gegen- über der Stadt vor Beginn der Bauarbeiten verpflichtet hat,
	bestimmte und empfohlene Modernisierungs-, Instandset- zungs- und Umnutzungsmaßnahmen durchzuführen und die förderfähigen Kosten mindestens 5.000.- € betragen. Die Förderung wird als Zuschuss gewährt und beträgt im Regelfall 20 % der förderfähigen Kosten. Der Höchstzu- schuss für die umfassende Erneuerung von Gebäuden beträgt maximal 30.000,00 €. Für die Modernisierung von Restmaßnahmen beträgt der Höchstzuschuss maximal 10.000,00 € pro Gebäude. Die Stadt behält sich vor, bei be- gründeten Einzelfällen abweichende Regelungen zu tref- fen. Die förderfähigen Kosten umfassen auch Eigenleistungen des Bauherrn in Höhe des aktuellen gesetzlichen Mindest- lohns pro Stunde und bis zu 15 % der anerkannten, förder- fähigen Gesamtkosten. Die Beseitigung baulicher Anlagen werden Ordnungsmaß- nahmen genannt. Diese sind im städtebaulichen Entwick- lungskonzept festgelegt und dienen der Vorbereitung von Modernisierungen, Neubebauungen und Grundstücks- neuordnungen. Die Stadt fördert Ordnungsmaßnahmen in der Regel durch Kostenerstattungsbeträge für die Be- seitigung der baulichen Anlagen und Erstattung der Ge- bäuderestwerte, sofern diese Maßnahmen den Zielen der Erneuerungsmaßnahmen „Innenstadt II“ dienen. Die Ziele der Erneuerungsmaßnahmen sind im Neuordnungskon- zept
	Sanierungsgebiet „Haus Hohenbaden", Bad Dürrheim - 2. Satzungsänderung sowie 1. Erweite- rung des Sanierungsgebietes
	Der Gemeinderat beschloss 2017 das Sanierungsgebiet „Haus Hohenbaden“ mit Frist bis 31.12.2021, die 2022 bis 30.04.2026 verlängert wurde. Nun soll die Frist bis 30.04.2030 verlängert werden. Dieses Sanierungsgebiet wurde per Satzung als Sanierungsgebiet der Stadt Bad Dürrheim ausgewiesen, erhält allerdings keine Fördermit- tel seitens des Landes oder des Bundes. Nach jahrelangem Leerstand wurde das Gebäude im Au- gust 2025 von der Luisenklinik erworben und soll umfas- send saniert werden. Durch die Sanierung kann der beste- hende städtebauliche Missstand in Form des Leerstands des Hauses Hohenbaden behoben werden. Um eine Sa- nierung bzw. Nachnutzung für das Haus Hohenbaden zu ermöglichen, wurde die Gültigkeit der Sanierungssatzung für das Sanierungsgebiet angepasst und somit bis zum 30.04.2030 verlängert. Außerdem beschloss der Gemeinderat, die Sanierungsziele für dieses Sanierungsgebiet anzupassen und zwei weitere Flurstücke in das Sanierungsgebiet aufzunehmen, da sie eine städtebauliche Einheit mit dem Haus Hohenbaden bilden. Im Rahmen der Sanierungsmaßnahmen kann dem Eigen- tümer die Inanspruchnahme steuerlicher Abschreibungs- möglichkeiten nach § 7h Einkommensteuergesetz (EstG) ermöglicht werden, wofür entsprechende Vereinbarungen erforderlich sind. Seitens der Stadt Bad Dürrheim sind kei- ne Förderungen für diesen Bereich vorgesehen. Lageplan zur Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebiets
	Foto: Stadtverwaltung Bad Dürrheim
	Satzung über die 2. Änderung der Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebiets „Haus  Ho- henbaden“ in Bad Dürrheim (Sanierungssatzung „Haus Hohenbaden“) Aufgrund §142 des Baugesetzbuches (BauGB) in Verbin- dung mit § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem- berg (GemO) in der jeweils derzeit gültigen Fassung hat der Gemeinderat der Stadt Bad Dürrheim in seiner öffentlichen Sitzung am 23.02.2026 folgende Satzung beschlossen:

	Wir gratulieren
	Die Stadtverwaltung übermittelt den Jubilaren die herzlichsten Glück- und Segenswünsche.
	10.04.2026 Herr Dieter Weyler Luisenstraße 44 zum 85. Geburtstag Frau Vera Buddeberg Hofstraße 3 zum 70. Geburtstag 11.04.2026 Frau Barbara Zöller Ludwigstraße 1 zum 75. Geburtstag Frau Sofija Adamkiewicz Im Wasserstein 29 zum 70. Geburtstag 15.04.2026 Frau Margaretha Küfner Grünallee 3 zum 80. Geburtstag Frau Ulrike Pfitzenmaier Von-Althaus-Weg 2 zum 75. Geburtstag Frau Najat Nekrachi Königsberger Straße 31 zum 70. Geburtstag 16.04.2026 Frau Sieglinde Siscoe Hammerbühlstraße 15 A zum 80. Geburtstag Herr Peter Fischerkeller Bitzstraße 9 A zum 70. Geburtstag Frau Michaele Rothe Salinenstraße 24 zum 70. Geburtstag Herr Roland Rösch Ludwigstraße 10 A zum 70. Geburtstag
	Falls eine Veröffentlichung der Jubilare nicht gewünscht wird, teilen Sie dies bitte den Bürgerdiensten (buerger- dienste@bad-duerrheim.de oder Tel. 07726 666-670) mit.

	Zu verschenken
	Haben Sie auch etwas zu verschenken? Wenn ja, dann können Sie das jeweils bis zum Redaktions- schluss der Stadtverwaltung, Redaktion Bad Dürrheimer Nachrichten, vormittags unter Tel. 07726 666-602 oder 666- 604 sowie per E-Mail unter bdn@bad-duerrheim.de, mit Angabe aller Daten (Kurzbeschreibung des Gegenstands, Name, Adresse, Telefonnummer) mitteilen. In der kommen- den Ausgabe der Bad Dürrheimer Nachrichten werden die Mitteilungen dann kostenlos veröffentlicht. Bitte beachten Sie, dass Tiere aus tierschutzrechtlichen Gründen nicht ver- öffentlicht werden.

	Kirchliche Nachrichten
	Röm.-Kath. Kirchengemeinde Heilige Dreifaltigkeit Donaueschingen Außenstelle Bad Dürrheim
	Pfarrer Fabian M. Schneider, Tel.: 0771 897820 Pfarreiökonom Mario Isele, Tel.: 0151 12167481 Kooperator Markus von Chamier, Tel.: 07726 9387417 Pfarrbüro Melanie Wildgruber, Tel.: 07726 938740 Pfarrbüro Marianne Weiß, Tel.: 07726 9387418 Öffnungszeiten: mittwochs und freitags: 9:30 - 12.00 Uhr pfarrbuero@kath-badduerrheim-se.de www.h3f-donaueschingen.de
	Unsere Gottesdienste in dieser Woche
	Do.,
	08:30 Uhr
	Messfeier -
	09.04.2026
	St. Johann Bad Dürrheim
	Mitgestaltet von der Frau- engemein- schaft mit an- schließendem Frühstück im Pfarrsaal
	15:30 Uhr
	Alten- und Pflegeheim Ried
	Wortgottes- feier
	Fr.,
	17:30 Uhr
	St. Johann
	Beichtgele-
	10.04.2026
	Bad Dürrheim
	genheit
	18:30 Uhr
	St. Johann Bad Dürrheim
	Messfeier
	Sa.,
	18:30 Uhr
	St. Johann
	Wortgottes-
	11.04.2026
	Bad Dürrheim
	feier
	So.,
	09:00 Uhr
	St. Mauritius
	Messfeier
	12.04.2026
	Sunthausen
	10:00 Uhr
	St. Johann Bad Dürrheim
	Messfeier - Erstkom- munionfeier musikalisch gestaltet vom Kinder & Jugendchor
	18:30 Uhr
	St. Johann Bad Dürrheim
	Dankandacht der Erstkom- munionkinder Bad Dürrheim
	Mi.,
	18:30 Uhr
	Seniorenre-
	Messfeier
	15.04.2026
	sidenz KWA Kurstift
	Ökumenische Kur- und Rehaseelsorge
	Evangelische Seelsorgerin Heike Harmsen-Winterhalter Johanniterweg 13, Tel. 07726 928306 E-Mail: Heike.Harmsen-Winterhalter@kbz.ekiba.de
	Katholische Seelsorgerin Hannah Stiller - seit Oktober 2025 in Elternzeit Schulstraße 1, Tel. 07726 93874-13 E-Mail: Gemeindereferentin.stiller@kath-badduerrheim-se.de
	Stunde der Kirchenmusik Am Sonntag, 12. April, um 19 Uhr bringt Dico Cantus „Klang- welten Alter Musik“ in der Jo- hanneskirche, Johanniterweg 15, zu Gehör. Auf dem Programm steht Musik von bekannten Komponisten wie Telemann oder Oswald von Wolkenstein, aber auch in Ver- gessenheit geratene Stücke. Der Eintritt ist frei - um eine Spende wird gebeten.
	Trauercafé Am Donnerstag, 16. April, von 15 bis 17 Uhr wird im Pfarrsaal, Friedrichstraße 24, zu einem Trauercafé in kleiner Runde ein- geladen. Herzliche Einladung an alle, die trauern.
	Filmabend Ebenfalls am Donnerstag, 16. April, um 19.30 Uhr findet der monatliche Filmabend im Pfarrsaal, Friedrichstraße 24, statt. Dieses Mal geht es um Trauer, Schuld und Trost, auch der Humor kommt nicht zu kurz. Die Angebote der Seelsorge sind für alle Interessierten of- fen.
	Evang. Johanneskirche Bad Dürrheim
	Pfarrer Bernhard Jaeckel, Tel. 07726 310 Pfarramtssekretärin Andrea Held, Tel. 07726 8468 badduerrheim@kbz.ekiba.de www.evkirche-bd.de
	Gottesdienst: Sonntag, 12. April 2026 10.00 Uhr Gottesdienst  mit Prädikantin Martin; Mini-Treff
	Sonstige Veranstaltungen: Samstag, 11. April 2026 15.00 Uhr Treffen der Solebiber am HdB Sonntag, 12. April 2026 17.00 Uhr Lobpreissingen im HdB 19.0 Uhr Stunde  der Kirchenmusik/Alte Musik mit dem Quartett Dico cantus Montag, 13. April 2026 17.00 Uhr Kleine Jungschar ab 5 Jahren Dienstag, 14. April 2026 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr Gemeindebücherei 17.00 Uhr Große Jungschar Mittwoch, 15. April 2026 16.00 Uhr  Konfi-Unterricht Donnerstag, 16. April 2026 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr Gemeindebücherei 17.00 Uhr Kinderchor ab fünf Jahren 17.30 Uhr Kinderchor ab sieben Jahren
	20.00 Uhr
	Teenkreis Lighthouse Bibelgesprächskreis im HdB
	Weitere Infos zur Kinder- und Jugendarbeit finden Sie auf unserer Homepage www.evkirche-bd.de.
	Evang. Kirchengemeinde Oberbaldingen
	www.kirche-oberbaldingen.de Pfarrer Jonathan Richter, Tel.: 07706 919226 Pfarramtssekretärin Andrea Held, Tel.: 07706 919223
	Gottesdienst: Sonntag, 12. April 2026 10.00 Uhr Gottesdienst  in Oberbaldingen mit Prädikant Sascha Bumb; Kindergottesdienst
	Sonstige Veranstaltungen: Samstag, 11. April 2026 19.00 Uhr Jugendkreis im GH Obb Sonntag, 12. April 2026 17.00 Uhr Ostbaartreff  mit der Liebenzeller Gemein- schaft im GH Obb Montag, 13. April 2026 19.30 Uhr  Gemeindegebet Dienstag, 14. April 2026 17.00 Uhr Jungschar für Jungs und Mädels im GH Obb Mittwoch, 15. April 2026 15.00 Uhr Offener  Gesprächskreis bei Fam. Götz, Goms- telstraße, Obb 17.00 Uhr  Konfi-Unterricht 19.00 Uhr  H4O-Teenkreis Donnerstag, 16. April 2026 14.30 Uhr Seniorenkreis 60Plus im GH Obb
	Einladung zur Gemeindefreizeit vom 8.-10. Mai 2026: Nähere Informationen zum Haus Lindenwiese, zu den Preisen und dem Anmeldeformular finden Sie auf unserer Homepage www.kirche-oberbaldingen.de
	Evang. Kirchengemeinde Öfingen
	Pfarrerin Bettina Ott Tel. 07706 9236734 Pfarramtssekretärin Waltraud Irion Tel. 07706 230 Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch u. Donnerstag: 9.00 - 11.00 Uhr ev.pfarramt-oefingen@t-online.de
	Sonntag, 12. April 2026 09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Bettina Ott
	Kath. Pfarrgemeinde St. Priska Ippingen/Öfingen
	So., 12.04.26 - Weißer Sonntag 9.00 Messfeier 18.30 Rosenkranz So., 19.04.26 - 3. Sonntag der Osterzeit 18.30 Rosenkranz

	Veranstaltungen in Bad Dürrheim
	Freitag, 10.04.2026
	7:00 - Einkaufserlebnis Wochenmarkt
	12:00
	Rathausplatz in der Luisenstraße Mehr als 20 Händ ler  bie ten  ein viel fäl ti ges  An ge bot  an fri schen  Le bens mit teln  wie Obst und Ge mü se,  Fleisch wa ren,  Blu men,  Fisch, Oli ven,  Wein, Back wa-  ren, ita lie ni sche  Spe zia li tä ten  und vie les  mehr an.
	BleibFit Kurgymnastik Gymnastikraum im Solemar Starten Sie fit in den Tag bei der Kurgymnastik! Caritas Sozialberatung Generationentreff LEBENSWert e.V. Die Sozialberatung des Caritasverbandes bietet Hilfe, Unterstützung oder Information bei sozi- alen, persönlichen, familiären oder ﬁnanziellen Anliegen. Kurs: Atem und Entspannung Gymnastikraum im Solemar In diesem Kurs werden Ihnen die verschiedenen Möglichkeiten zur Entspannung vorgestellt, in Verbindung mit der beruhigenden Wirkung der Atmung. 13:30 Radtour Treffpunkt Freizeitteam Rathausplatz Erleben Sie die schönsten Strecken mit rund 40
	9:30
	9:00 -
	12:00
	10:50–
	11:20
	14:00 -
	18:00
	14:00 -
	16:30
	14:30 -
	16:00
	Samstag, 11.04.2026
	10:00 - Reparatur Cafe Bad Dürrheim
	13:00
	12:00 -
	18:00
	14:00 -
	18:00
	Realschule am Salinensee, Innere Biegen1 Repariert werden Kleingeräte aus Haushalt, Gar- ten und Werkstatt, wie Elektrogeräte, Radios, PSP, Drucker Uhren und sonstige Utensilien. Neu ist Computerservice für Hard- und Software, Win- dows11-Problemen, für Laptops und Handys. Alle Arbeiten werden von Ehrenamtlichen auf Spen- denbasis durchgeführt. Für Bewirtung ist gesorgt. Familientag im Solemar Wellness- und Gesundheitszentrum Solemar An jedem zweiten Samstag im Monat findet von 12
	Jan Ullrich Cycling Museum Haus des Gastes Das erste Jan Ullrich Cycling Museum in Bad Dürrheim ist eine Hommage an den deutschen Radsportler Jan Ullrich, der zu den bekanntesten und erfolgreichsten Radprofis der Welt zählt. 20:00 Wunschkonzert Turn- und Festhalle Sunthausen des Männergesangs- und Musikvereins Sunthau- sen e.V.
	20:00
	Sonntag, 12.04.2026 10:00 Erstkommunion in Bad Dürrheim Römisch-Katholische Kirchengemeinde Heilige Dreifaltigkeit Donaueschingen Erstkommunion der katholischen Seelsorgeein- heit Bad Dürrheim. Frühkonzert mit dem Blasorchester Bad Dürrheim Luisensaal im Kurhaus Wöchentliches Frühkonzert mit wechselnden Gruppen. Eintritt: 2,50 €. Für Inhaber der Gäste-, DreiWelten- oder Einwohnerkarte frei. Jan Ullrich Cycling Museum Haus des Gastes Das erste Jan Ullrich Cycling Museum in Bad Dürrheim ist eine Hommage an den deutschen Radsportler Jan Ullrich, der zu den bekanntes- ten und erfolgreichsten Radprofis der Welt zählt. Jetzt QR-Code scannen und Ticket sichern! Kunstausstellung „Werkschau 26“ Haus des Bürgers Die Kunstschaffenden und Kunstfreunde Bad Dürrheim laden zu ihrer Ausstellung ein. Weltklassik am Klavier - Hommage George Gershwin - Rhapsody in Blue! Luisensaal im Kurhaus Dr. Luiza Borac spielt Elgar, Rachmaninow, De- bussy und Gershwin. „Ich spiele für Weltklassik am Klavier, weil Musik Freude und Frieden, Herz- lichkeit und Mitgefühl zwischen den Menschen bringt.“ Das Programm ist ein Andenken an ei- nen der größten Genies der Musikgeschichte - den amerikanischen Komponisten und Pianisten George Gershwin. 19:00 Stunde der Kirchenmusik Evangelische Kirchengemeinde Bad Dürrheim Konzert mit dem „Quartett Dico cantus - Klang- welten Alte Musik“ in der evangelischen Kirche. Ein kostenloses Angebot der Kur- und Reha-Seel- sorge Bad Dürrheim
	10:30 -
	11:30
	11:00 -
	16:00
	14:00 -
	18:00
	18:00 -
	20:00
	Montag, 13.04.2026
	10:50 - Kurs: Atem und Entspannung
	11:20
	14:45 -
	16:00
	Gymnastikraum im Solemar In diesem Kurs werden Ihnen die verschiedenen Möglichkeiten zur Entspannung vorgestellt, in Verbindung mit der beruhigenden Wirkung der Atmung. Kreativtreff für Jung und Alt Generationentreff LEBENSWert In Kooperation mit der Realschule am Salinensee trifft sich Jung und Alt in einem kreativen Rah- men.
	20:00 Musical Show „Tanz der Vampire“ Luisensaal im Kurhaus Erleben Sie eine besondere Musical-Show im Kurhaus: Professor Abronsius, renommierter Vampirforscher aus Königsberg, reist mit seinem Assistenten Alfred in die verschneiten Berge Trans- sylvaniens, um dort die sagenumwobenen Vam- pire aufzuspüren. Im Wirtshaus von Chagal und Rebecca begegnet Alfred der schönen Sarah und verliebt sich sofort in sie. Doch auch Graf von Kro- lock, Herr eines nahen Schlosses – und selbst ein Vampir –, hat bereits ein Auge auf sie geworfen. Regulär: 10,00 € | Gästekarte: 6,00 € | Kinder (5 -12 Jahre) : 4,00 €.
	Dienstag, 14.04.2026
	9:00 - Familienberatung
	Generationentreff LEBENSWert Kostenlose, neutrale und vertrauliche Beratung zu allen Themen, die den Familienalltag betreffen. Frühstück im Generationentreff LEBENSWert Generationentreff LEBENSWert Der Generationentreff Lebenswert bietet Ihnen einen geselligen Start in den Tag. Nur mit Anmel- dung bis 10.04. Fit im Heilklima - Klimarunde im Kurpark Infopunkt im Kurpark Bei einem kleinen Streifzug durch den Bad Dürrheimer Kurpark können Sie voll und ganz das Heilklima auskosten. Bei leichten Übungen für Atmung und Körper in ebenem, barrierear- men Gelände trainieren Sie mit unseren Klima- therapeuten. Strecke ungefähr 2 km | Dauer ca. 1 Stunde. Bitte bringen Sie Nordic-Walking- oder Wanderstöcke mit. Teilnahmegebühr: 3,00 € | Frei mit DreiWelten-, Einwohner- und Gästekarte. Lustiger Strick- und Häkeltreff mit Verkauf! KWA Kurstift Wenn Sie Spaß am Stricken und/oder Häkeln ha- ben, dann sind Sie bei uns richtig. Unterstützen Sie durch Ihr Hobby den Förderverein für krebs- kranke Kinder e.V. in Freiburg. 14:30 Öffentliche Hausführung im KWA Kurstift Bad Dürrheim Foyer KWA Kurstift Damit Interessenten sich selbst einen Eindruck über das Leben im Kurstift machen können, öffnet das Haus seine Türen und lädt Sie im An- schluss zu einem Stück Kuchen und Kaffee ein. Carina Hirt ist Kundenbetreuerin und begleitet Besucher bei dieser Hausführung, gibt Einblicke in die Möglichkeiten sowie das Alltagsleben im Haus und beantwortet Fragen. 15:30 Töpfern Haus des Gastes Lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf und lernen Sie die Grundlagen des Töpferns kennen. In die- sem Kurs erfahren Sie den Umgang mit Ton, mo- dellieren und glätten. Unter Anleitung entstehen kunterbunte Gefäße, Figuren oder Schälchen – ganz nach Ihrem Stil. Teilnahmegebühr: 5,00 € | Frei mit Einwohner- und Gästekarte. Materialkosten werden für alle berechnet.
	12:00
	9:00 -
	11:00
	14:00 -
	15:00
	14:00 -
	17:00
	15:30 Tanztee mit Alfred Luisensaal im Kurhaus Schwingen Sie das Tanzbein bei unseren Tanzver- anstaltungen im Luisensaal im Kurhaus. Dienstags: 4,00 € und mit gültiger Gästekarte 3,50 € Sonntags: 4,50 € und mit gültiger Gästekarte 4,00 € „Insektenbeobachtung vor der Haustür“ ein Vortrag des NABU Schwarzwald-Baar e. V. Louge im Kurhaus Insekten mal „Nah  dran“ sehen, faszinierende Ein- und Anblicke von Insekten aus einem einzigarti- gen Naturgarten. 2017 veröffentlichte der „Ento- moligische Verein Krefeld“ seine Studie über den dramatischen Rückgang der Fluginsekten. Umso bemerkenswerter ist, was sich trotzdem auch heute noch im eigenen Garten - in diesem Fall in Niedereschach - beobachten lässt. Heinz Weber hat die bunte und vielseitige Welt der 6-beinigen Nachbarn über mehrere Jahre beobachtet und fotografiert. Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei, jedoch freut sich der NABU Schwarzwald- Baar über freiwillige Spenden.
	19:00 -
	20:30
	Mittwoch, 15.04.2026
	9:00 – BleibFit-Kurgymnastik
	Gymnastikraum im Solemar Starten Sie fit in den Tag bei der Kurgymnastik! Smartphone-Grundkurs für Einsteiger Generationentreff LEBENSWert Bad Dürrheim Der Generationentreff LebensWert bietet Kurse im Umgang mit dem Smartphone an. Nur mit An- meldung. Kurs: Entspannung Gymnastikraum im Solemar In Begleitung unserer Sport- und Gymnastikleh- rer werden Ihnen die verschiedenen Möglichkei- ten zur Entspannung vorgestellt. Café Mittendrin Generationentreff LEBENSWert e.V. Sie essen gerne selbstgebackenen Kuchen und möchten eine Tasse FairTrade-Kaffee dazu genie- ßen oder einfach eine kleine Auszeit vom Alltag nehmen, um neue Bekanntschaften zu schließen? Dann freuen sich unsere Gastgeberinnen auf Sie! Spielenachmittag Generationentreff LEBENSWert e.V. Wie wäre es mit einer Partie Rommé Cap? Oder doch ein ganz anderes Spiel? Schließen Sie sich uns an, um einen fröhlichen und munteren Nach- mittag zu verbringen! 15:00 Offene Museumsführung Fastnachtsmuseum Narrenschopf Bewundern Sie bei einer offenen Führung die Traditionen der schwäbisch-alemannischen Fast- nacht. 18:00 Vortrag „Erneuerbare Energien sinnvoll nut-
	9:30
	9:00 -
	10:15
	14:00 -
	14:30
	14:00 -
	17:00
	14:00 -
	17:00
	zen - PV und mehr “
	Großherzogin-Luise-Raum im Haus des Bürgers Die Klimaschutz- und Energieagentur Schwarz- wald-Baar-Heuberg gibt einen verständlichen Überblick über Möglichkeiten zur Nutzung er- neuerbarer Energien – von Photovoltaik über So- larthermie bis hin zu weiteren Lösungen für ein klimafreundliches Zuhause.
	Lokaler Teilhabekreis Generationentreff LEBENSWert Menschen mit und ohne Behinderung aller Alters- stufen treffen sich einmal monatlich. Wir bringen unsere Stärken ein, um mehr möglichst selbstän- dige Teilhabe am Gemeinde- und Arbeitsleben zu entwickeln und zu fördern. Gemeinsame geselli- ge Veranstaltungen und Unternehmungen gehö- ren regelmäßig dazu. 19:00 Afterwork Laufgruppe Bad Dürrheim Parkplatz Evangelische Kindertagesstätte am Sa- linensee Bauen Sie Kondition auf und verbessern Sie Ihren Laufstil unter der Leitung von Sigrun Hannes und Markus Webs. Teilnahme kostenfrei. Die Laufstre- cke beträgt zwischen 6 und 10 Kilometer. Bei Be- darf wird in 2 Leistungsgruppen gelaufen. Nach dem Lauf Stabitraining und Stretching unter fachkundiger Leitung.
	20:00
	Donnerstag, 16.04.2026
	15:00 - Kreatives Nähen
	Generationentreff LEBENSWert e.V. Unsere Nähexpertin Petra Herbrechtsmeier hilft mit Rat und Tat. Alle Nähinteressierten sind will- kommen. Das Angebot ist kostenfrei. Eine Näh- maschine, Nähzubehör und Material müssen selbst mitgebracht werden. Offenes Schachspielen Generationentreff LEBENSWert e.V. Kommt vorbei und spielt gemeinsam Schach. Trauercafé Kath. Pfarrsaal, Friedrichstr. 24 Angesprochen sind alle, die um Verluste aller Art in ihrem Leben trauern. Es gibt Zeit zum Zuhören und zum Erzählen. 15:30 Volksliedersingen Luisensaal im Kurhaus Sie singen gerne Volkslieder oder möchten es gerne einmal ausprobieren? Dann kommen Sie zum Volksliedersingen im Kurhaus Bad Dürrheim. 19:30 Filmabend Pfarrsaal Römisch-Katholische Kirchengemeinde Heilige Dreifaltigkeit Donaueschingen Filmabend im Pfarrsaal unter der katholischen Kirche.
	17:00
	15:00 -
	16:00
	15:00 -
	17:00

	Öffnungszeiten
	Öffnungszeiten Stadtverwaltung, Tel. 07726 666-600

	Vereinsmitteilungen
	Weitere Info: www.swv-bd.de und in den Schaukästen am Vereinsheim und am Gasthaus Krone. Gäste sind jederzeit willkommen.
	Deutsches Rotes Kreuz Bad Dürrheim

	Stadtteil Biesingen
	DRK Lädele - Öffnungszeiten
	Donnerstag: 09:30 - 12:30 Uhr & 15:00 -18:00 Uhr
	Öffnungszeiten
	Freitag: 09:30 - 12:30 Uhr & 15:00 - 18:00 Uhr
	Samstag: 09:30 - 12:30 Uhr
	Mittwoch
	10.45 – 12.30 Uhr 16.00 – 18.30 Uhr
	Donnerstag
	17.30 – 19.00 Uhr (OVin Tröster)
	Tel./Fax
	07706 219
	E-Mail:
	biesingen@bad-duerrheim.de
	Landschaftsputzete Biesingen
	Am Samstag, dem 18. April 2026, findet wieder die alljährli- che Landschaftsputzete statt. Auch in Biesingen möchten wir wieder den Abfall von We- gen, Bach- und Waldrändern, in der Feldflur sowie im Wald beseitigen. Hierzu benötigen wir zahlreiche Helferinnen und Helfer. Treffpunkt: 18. April 2026, 10.00 Uhr, Backhäusle Biesingen Anschließend geht es um ca. 11.30 Uhr zum gemeinsamen Essen ins Backhäusle. Wir bitten die Helferinnen und Helfer, auf geeignetes Schuhwerk zu achten. Ebenso um reißfeste Schutzhandschuhe und das Mitbringen einer Warnweste. Über eine große Helferschar würden wir uns sehr freuen. Tatjana Tröster Ortsvorsteherin
	Foto: Bild LS DRK Bad Dürrheim
	DRK Lädele
	Schwarzwaldverein  e.V. Bad Dürrheim
	Termine Schwarzwaldverein Bad Dürrheim e.V. im April 2026 Am Donnerstag, den 09.04., lädt der Verein zu einer Halb- tagswanderung in Engen ein. Organisation und Wander- führung: Ewald Fischerkeller, Tel. 07726 7489. Freitag, den 10.04., gibt es den traditionellen Monatshock im Vereinsheim, Salinenstr. 6. Ab 18 :30 Uhr ist das „Wander-  stüble“ geöffnet. Sonntag, den 12.04., geht es in die Schillerstadt Marbach a. N. mit einer Stadtführung. Eine Anmeldung ist erforderlich bis zum 10.04. bis 12 Uhr bei Sabines Schreibstube, Fried- richstr. 3, BD oder Elektro Mundinger, Friedrichstr. 32A, BD. Tourenführung: Luzia Gerritsen, Tel. 07726 66 909 54. Ab Montag, den 13.04., findet wieder das Nordic-Walking Training unter der Leitung von Ewald Weber statt. Termine: montags und mittwochs ab 18:30 Uhr. Vorschau: Sonntag, den 26.04., gibt es die Schönbuchwan- derung und Schlossführung in Bebenhausen.
	Müllabfuhrtermine
	10.04.
	Restmüll 14-tägl., Biomüll
	15.04.
	Altpapier
	Forum Ostbaar
	Das Frühjahrsprogramm ist online unter www.forum-ostbaar. de eingestellt. In den nächsten Tagen auch in Ihrem Brief- kasten. Weitersagen, Freunde einladen und über die Dorf- grenzen hinweg erzählen.

	Stadtteil Hochemmingen
	Öffnungszeiten
	Montag
	08:30 – 12:30 Uhr
	Mittwoch
	18:45 – 20:15 Uhr 18:00 – 20:00 Uhr (OV Bertsche)
	Donnerstag
	08:30 – 12:30 Uhr
	Tel.
	07726 316
	Fax
	07726 3899901
	E-Mail
	hochemmingen@bad-duerrheim.de
	Öffentliche Ortschaftsratsitzung
	Eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Hochemmin- gen findet am Dienstag, 14.04.2026, im Sitzungszimmer des Rathauses Hochemmingen um 20:00 Uhr statt. TAGESORDNUNG 1. Fragen aus der Bürgerschaft
	Landschaftsputzete Hochemmingen
	Am Samstag, 18. April 2026, findet die diesjährige Land- schaftsputzete statt. Treffpunkt  für alle freiwilligen Helferinnen und Helfer ist um 09.30 Uhr an der Bergweghalle. Hier erfolgt auch die Zuteilung der Routen. Einige Routen führen an stark befahrenen Straßen entlang, daher sollten unbedingt Warn- westen getragen werden, wetterfeste Kleidung und Schuhe sowie Arbeitshandschuhe sind ebenso erforderlich. Es wäre schön, wenn sich möglichst viele an dieser Aktion beteiligen können. Nach getaner Arbeit gegen Mittag sind alle zu einem Vesper in das Vereinsheim des FC eingeladen. Helmut Bertsche Ortsvorsteher
	Begegnung bei Tisch
	Wir laden alle Hochemminger zum gemeinsamen Mittags- tisch ein. In angenehmer Atmosphäre und in Gesellschaft werden wir zusammen zu Mittag essen. Der nächste Mittagstisch ist am Dienstag, 14. April 2026 um 12 Uhr im FC Vereinsheim. Nach dem Mittagessen wird Verona Reisle praktische Übungen zum Thema Sturzpro- phylaxe zeigen. Anmeldung bei Bianca Jäger, 07726 977173. Auf Ihr Kommen freut sich das Organisations-Team.
	Müllabfuhrtermine
	10.04.
	Restmüll 14-tägl., Biomüll
	15.04.
	Altpapier

	Stadtteil Oberbaldingen
	Öffnungszeiten ServiceCenter Ostbaar
	Montag
	Dienstag
	Mittwoch
	Freitag
	Samstag
	Tel.:
	E-Mail:
	14:00 – 18:00 Uhr
	08:30 – 13:00 Uhr
	08:30 – 12:30 Uhr
	15:00 – 18:00 Uhr
	08:30 – 11:30 Uhr
	07726 666-660
	servicecenter@bad-duerrheim.de
	Oberbaldingen hofft wieder auf die Unterstützung vieler Bürgerinnen und Bürger, insbesondere auch der Jugendli- chen. Die freiwilligen Helfer treffen sich um 10:00 Uhr beim Rathaus. Sie sollten wetterfeste Kleidung und Schuhwerk, Arbeitshandschuhe und nach Möglichkeit Eimer und Greif- zange mitbringen. Im Anschluss an die Aktion lädt die Ortsverwaltung zu ei- nem Imbiss ins Feuerwehrgerätehaus ein. Pascal Wölfle, Ortsvorsteher
	Fundsache
	Im ServiceCenter Ostbaar wurde ein Schlüssel abgegeben, welcher in Oberbaldingen gefunden wurde. Dieser kann vom Besitzer während der Öffnungszeiten des ServiceCenters abgeholt werden.
	Müllabfuhrtermine
	Freitag, 10.04. Restmüll, 2-wöchentlich Biomüll Samstag, 11.04. Kühlgeräteannahme im Wertstoffhof Mittwoch, 15.04. Altpapier Kühlgeräteannahme im Wertstoffhof Donnerstag, 16.04.  Restmüll, wöchentlich Biomüll, wöchentlich
	Landfrauenverein  Oberbaldingen im Bildungs- und Sozialwerk Freiburg e.V.
	Generalversammlung für das Jahr 2025 Wir laden herzlich zur Generalversammlung am Donners- tag, den 23. April 2026 um 19 Uhr im Vereinsheim im alten Rathaus in Oberbaldingen ein. Tagesordnungspunkte:

	Stadtteil Öﬁngen
	Ihre Ansprechpartnerinnen
	Öffnungszeiten
	Frau Luzia Wölfle (Montag – Mittwoch) Frau Petra Messmer (Freitag und Samstag)
	Sprechzeiten Ortsvorsteher Pascal Wölfle
	Mittwoch
	14:00 – 18:00 Uhr 16:15 – 18:00 Uhr (OV)
	Montag 16:00 – 18:00 Uhr
	Donnerstag
	08:00 – 12:30 Uhr
	oder nach Terminvereinbarung
	Tel.
	07726 666 660
	Tel.: 07726 666-663
	E-Mail
	oefingen@bad-duerrheim.de
	Aktion „Saubere Landschaft“
	In diesem Jahr wird wieder in Bad Dürrheim und den Stadt- teilen die Landschaftsputzete durchgeführt. Diese findet am Samstag, dem 18.04.2026, statt. Die Ortsverwaltung
	Ortsverwaltung Öfingen mit neuer Telefonnummer
	Die Ortsverwaltung Öfingen ist ab sofort unter der Telefon- nummer 07726 666-660 erreichbar. Weitere Informationen hierzu im vorderen Teil.
	In diesem Jahr findet wieder eine Landschaftsputzete statt. Die Ortsverwaltung Öfingen lädt hierzu auf Samstag, den 18.04.2026, ein. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Rathaus. Wir möchten die Teilnehmer bitten, zu dieser Aktion wetterfes- te Kleidung, geeignetes Schuhwerk, Schutzhandschuhe sowie eine Warnweste zu tragen. Den einzelnen Gruppen werden dann am Rathaus die Wegstrecken zugewiesen. Im Anschluss lädt die Ortsverwaltung zu einem kleinen Imbiss ein. Wir hoffen wieder auf eine rege Teilnahme. Astrid Schweizer-Engesser Ortsvorsteherin
	Ostbaar-Seniorenausflug
	Zu unserem Ausflug am Mittwoch, 15.04.2026 lade ich wie- der recht herzlich ein. Wir fahren über Bonndorf, durchs Steinachtal nach Bad Säckingen. Dort werden wir zu Mit- tagessen. Danach fahren wir weiter nach Grafenhausen zu Kaffee und Kuchen in der „Tannenmühle“. Die Abfahrt ist um 09.35 Uhr in Sunthausen, 09.40 Uhr in Biesingen, 09.45 Uhr in Oberbaldingen, 09.50 Uhr in Oberbaldingen Hörnle, 09.55 Uhr in Unterbaldingen,10.00 Uhr in Öfingen und 10.05 Uhr in Ippingen. Bitte um Anmeldung bis spä- testens 12.04.2026 unter der Telefonnummer 07706 480. Über eine zahlreiche Teilnahme würde ich mich wieder sehr freuen! Ihr Herbert Götz
	Unsere Altersjubilare
	Wir gratulieren am
	14.04. Frau Gerda Wölfle zum 75. Geburtstag Bühlstraße 48
	Falls eine Veröffentlichung der Jubilare nicht gewünscht wird, teilen Sie dies bitte der Ortsverwaltung (luzia.wo- elfle@bad-duerrheim.de) oder Tel. 07726/666 660 mit.
	Müllabfuhrtermine
	Freitag, 10.04. Restmüll, 2-wöchentlich Biomüll Samstag, 11.04. Kühlgeräteannahme im Wertstoffhof Mittwoch, 15.04. Altpapier Kühlgeräteannahme im Wertstoffhof Donnerstag, 16.04.  Restmüll, wöchentlich Biomüll, wöchentlich

	Stadtteil Sunthausen
	Öffnungszeiten
	Montag
	18:00 – 19:30 Uhr OV Scherer
	Dienstag
	13:30 – 16:30 Uhr
	Mittwoch
	08:30 – 10:30 Uhr
	Tel./Fax
	07706 215
	E-Mail
	sunthausen@bad-duerrheim.de
	Auch dieses Jahr wird die Landschaftsputzete gemeinsam in Bad Dürrheim und den Stadtteilen am Samstag, 18. April 2026 durchgeführt. Die Ortsverwaltung und der Ortschaftsrat rufen die Verei- ne und Einwohner wieder zu dieser Säuberungsaktion auf und hoffen auf die Unterstützung vieler Bürgerinnen und Bürger, insbesondere auch der Jugendlichen. Alle Jahre sammelt sich in unserer freien Natur entlang von Straßen, Wegen, Bach-, See- und Waldrändern Abfall und Wohlstandsmüll an. Mit der gemeinsamen „Aktion saubere Landschaft“ wollen wir mit gutem eigenen Beispiel gegen gedankenloses oder vorsätzliches Wegschmeißen von Un- rat zum Nachdenken anregen. Die freiwilligen Helfer treffen sich um 09:30 Uhr beim Rat- haus. Sie sollten sich mit wetterfester Kleidung und Schuh- werk ausstatten sowie Handschuhe, Müllgreifer und wenn möglich Warnwesten mitbringen. Die Aktion endet zum Mittag. Danach gibt es einen Imbiss. Für weitere Auskünfte steht Albert Scherer unter der Tele- fonnummer 0170 3815069 gerne bereit.
	Unsere Altersjubilare
	Wir gratulieren am
	06.04.1941 Günter Ruf Lehrenstraße 10 Sunthausen 85. Geburtstag
	Sollte keine Veröffentlichung gewünscht werden wenden Sie sich bitte an die Ortsverwaltung Sunthausen (E-Mail: elke.steiger@bad-duerrheim.de oder Tel 07706/215)
	Müllabfuhrtermine
	10.04.
	Restmüll 14-tägl., Biomüll
	15.04.
	Altpapier
	Musikverein  Sunthausen e.V.
	Wunschkonzert Am 11. April 2026 um 20:00 Uhr veranstalten der Männer- gesangverein und der Musikverein Sunthausen ihr traditi- onelles Wunschkonzert unter dem Motto „Wie im Film“ in der Turn- und Festhalle Sunthausen. Die Besucher dürfen sich auf unvergessliche Filmmelodien freuen. Seien Sie ge- spannt – auch auf unsere Dekoration für diesen Abend.
	Plakat: Marena Rothermund

	Stadtteil Unterbaldingen
	Öffnungszeiten ServiceCenter Ostbaar
	Montag
	14:00 – 18:00 Uhr
	Dienstag
	08:30 – 13:00 Uhr
	Mittwoch
	08:30 – 12:30 Uhr
	Freitag
	15:00 – 18:00 Uhr
	Samstag
	08:30 – 11:30 Uhr
	Tel.:
	07726 666-660
	E-Mail:
	servicecenter@bad-duerrheim.de
	Ihre Ansprechpartnerinnen: Frau Luzia Wölfle (Montag – Mittwoch) Frau Petra Messmer (Freitag und Samstag)
	Sprechzeiten Ortsvorsteher Franz Eisele Montag 17:30 – 19:00 Uhr Tel.: 07726 666-664
	Sitzung des Ortschaftsrats
	Am Dienstag, den 14.04.2026 findet um 18:00 Uhr im Bür- gersaal des Rathauses Unterbaldingen eine öffentliche Sit- zung des Ortschaftsrates statt. Tagesordnung:
	Aktion „Saubere Landschaft“
	Am Samstag, den 18.04.2026 findet in Unterbaldingen wieder eine Landschaftsputzete statt. Herr Ortsvorsteher Franz Eisele lädt zu dieser Aktion recht herzlich ein und hofft auf die Unterstützung vieler Bürgerinnen und Bür- ger. Die freiwilligen Helfer treffen sich um 09:30 Uhr beim Rathaus. Sie sollten wetterfeste Kleidung und geeignetes Schuhwerk sowie Schutzhandschuhe mitbringen. Im Anschluss an die Aktion lädt die Ortsverwaltung zu ei- nem Imbiss ein. Franz Eisele Ortsvorsteher
	Müllabfuhrtermine
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